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die Temperaturen steigen und pas-
send dazu hat das Freischwimmbad 
in Bad Feilnbach, das nun ein neu-
es Edelstahlbecken besitzt, geöffnet.
Da noch einige Tests und Überprü-
fungen nötig waren hat sich die Er-
öffnung etwas verzögert.

Neue Führungsspitze für den Verein 
Pflege und Betreuung
Nach 17 Jahren hat Hans-Jürgen 
Monden die Leitung an seinen Stell-
vertreter Dr. Gereon Schmitz über-
tragen. Die Versammlung wählte 
Herrn Reiner Kaspareit als neuen 
Stellvertreter. 
An dieser Stelle möchte ich noch-
mals ein großes, herzliches Danke-
schön an Herrn Monden ausspre-
chen, für die vielen, vielen Stunden 
die er ehrenamtlich für den Verein 
eingebracht hat. Die ihm erteilte Eh-
renvorsitzwürde ist mehr als ver-
dient!

Das Frühjahr ist gespickt mit vielen 
kleinen und großen Feiern. Eine ganz 
besondere Feier fand im Kindergar-
ten Apfelbäumchen in Dettendorf 
statt. Seit 30 Jahren ist der Kinder-
garten eine feste Einrichtung unse-
rer Gemeinde zur Betreuung unse-
rer Kinder. 

Damals eine mutige, aber auch gold-
richtige Entscheidung, die Kinder 
dort zu betreuen wo sie auch wohnen.

Zwei Vereine hatten ihre Jubiläen
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Litzldorf und 22 Jahre Dirndl- und 
Burschenverein Dettendorf. Zwei 
sehr schöne Feste die auch ein gro-
ßer Gewinn für die Dorfgemeinschaft 
sind.

Der Gemeinderat hat sich in den 
letzten Wochen intensiv mit dem 
Haushalt der Gemeinde beschäftigt, 
keine leichte Sache – vor allem weil 
die Kreisumlage, welche wir an den 
Landkreis Rosenheim überweisen 
müssen, sehr stark gestiegen ist.
Über 600.000 Euro sind es dieses 
Jahr mehr! Das ist für unsere Ge-
meinde nicht leicht und die künftigen 
Ausgaben müssen zukünftig genau 
abgewogen werden. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir das mit einem gu-
ten Plan auch hinbekommen werden.

Im Sommer ist Reisezeit, viele Gäs-
te kommen zu uns ins schöne Bad 
Feilnbach um sich bei uns zu erholen. 
Auch unsere Bürger werden ihre Ur-
laubstage in anderen Gegenden oder 
Ländern verbringen. 

Ich wünsche allen Bürgern und Fa-
milien eine erholsame, spannende 
Zeit und wunderschöne Erlebnisse 
im Urlaub!

Max Singer
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

BÜRGERMEISTERKOLUMNE  
Neues aus dem Rathaus

Europawahl am 09.06.2024
Am 09.06.2024 findet die Europawahl statt!

Sie können am Wahltag von 08.00 bis 18.00 Uhr Ihre Stimmen im Wahllokal abgeben.
Alle Wahlergebnisse werden am Wahlabend auf unserer Homepage bekanntgegeben. 

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes sowie alle in 

Deutschland wohnhaften Unionsbürgerinnen und -bürger, die am Wahltag das sechzehnte Lebensjahr voll-
endet haben und seit 3 Monaten in Deutschland oder einem der EU-Mitgliedsstaaten einen Wohnsitz haben.

Das Einwohnermeldeamt ist am Montag nach der Europawahl (10.06.2024) 
wegen der Wahlbearbeitung geschlossen.

Die Verwaltung und die Kur- und Gästeinformation sind wie gewohnt geöffnet.



Juni 2024

42 Stadtradeln – Geplante Veranstaltungen

43 Bienenzucht bedeutet sichere Nahrungsmittel

45 Saubere Energie für die Region: 
Startschuss für die Mangfalltal Energie

Klima & Umwelt

16  30 Jahre Kindergarten Apfelbäumchen

21  Haus Schwarzenberg – Suchtbehandlungszentrum des Deutschen Ordens Ordenswerke

25 Soziales

26 Aus den Schulen

28 Kindergartennachrichten

33 Seniorenseiten

Soziales, Kinder & Jugend, Senioren

24 Gebürtige Bad Feilnbach Autorinnen auf der 
Rosenheimer Buchmesse

24 Jazz Brunch in Bad Aibling 

Regional-Rundschau

Aus der Gemeinde

INHALT  
Juni 2024 

15  Defibrillatoren im Gemeindegebiet

6 Aus dem Gemeinderat

13 Vereine in der Gemeinde

14 Defibrillatoren im Gemeindegebiet

16 30 Jahre Kindergarten Apfelbäumchen

18 Tannenhof - Ein Ort – viele Möglichkeiten

21 Betriebe in der Gemeinde



             Juni 2024

66 Restaurants, Bars, Cafes, Eisdielen, Kioske, 
Almen und Berggasthöfe 
im Gemeindegebiet und deren Ruhetage

68 Telefonnummern und Adressen

69 Fundbüro

74 Öffnungszeiten in der Gemeinde

75 Busfahrpläne

Information

60 Veranstaltungsvorschau

61 Veranstaltungsrückblicke 

63 Bayerns Tourismusministerin Michaela Kaniber 
verleiht Sterne an das bayerische Gewerbe

63 Bildband Bad Feilnbach

Kultur & Tourismus

50 Veranstaltungskalender Bad Feilnbach

54 Ausgewählte Veranstaltungen Bad Aibling

55 Ausgewählte Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

46 Programm der vhs Bad Feilnbach für den 
Monat Juni

Aus der vhs

35  Besuch – Senioren Messe in Brannenburg

45  Startschuss für die Mangfalltal Energie

42  Stadtradeln 2024 - Radeln für ein gutes Klima

62  Erstmals ein Maibaum am Auer Trogerhaus



Aus der Gemeinde

Aus dem Gemeinderat

Die Tagesordnungspunkte 
der 77. öffentlichen Sitzung 
vom 25.04.2024

      

Änderung und Bestätigung der 
Beschlüsse zur Aufstellung eines 
Bebauungsplans Nr. 85 „GE Eule-
nau“ sowie die 36. Änderung des 
Flächennutzungsplans Bad Feiln-
bach mit Konkretisierung des Gel-
tungsbereichs bzw. des Ände-
rungsbereichs 

Der Gemeinderat hat in der 68. Sit-
zung vom 25.07.2018 die Aufstellung 
eines Bebauungsplans sowie die Än-
derung des Flächennutzungsplans 
im Bereich südlich der BAB A8 so-
wie östlich und westlich der Staats-
straße 2089 beschlossen. Als Be-
zeichnung war Nr. 85 „GE Eulenau“ 
vorgesehen.

Der voraussichtliche Geltungsbe-
reich wurde anhand von Rot gedeckt 
dargestellten Flächen dargelegt.
Auszug aus dem Beschluss vom 
25.07.2018:

Im Laufe des Planungsprozesses 
unter Abstimmung mit der Höheren 
Landesplanungsbehörde und ande-
ren Fachbehörden sowie unter Be-
rücksichtigung der Voraussetzungen 
des Landesentwicklungsprogramms 
(LEP) hat sich herausgestellt, dass 

die Entwicklung des Plangebiets nur 
schrittweise stattfinden kann und 
auf Sonderbauflächen bzw. Sonsti-
ge Sondergebiete ausschließlich für 
Logistikbetriebe beschränkt ist.

Gem. LEP Grundsatz Nr. 3.3 (G) soll 
eine Zersiedelung der Landschaft 
vermieden werden. Neue Siedlungs-
flächen sind möglichst in Anbindung 
an geeignete Siedlungseinheiten 
auszuweisen (LEP Ziel Nr. 3.3 (Z), 
vgl. auch Regionalplan Südostober-
bayern (RP 18) B II 3.1 Z).

Bei der Errichtung eines Logistikbe-
triebs handelt es sich um eine neue 
Siedlungsfläche gem. der Definiti-
on in der Begründung zu LEP 3.3 Z. 
Dazu zählen Flächen, die zum dau-
ernden oder mindestens regelmäßig 
vorübergehenden Aufenthalt von 
Menschen bestimmt werden sollen. 
Das Vorhaben fällt damit in den An-
wendungsbereich des Ziels.

Der geplante Standort für o.g. Vor-
haben südlich der Bundesautobahn 
A8 befindet sich im planungsrecht-
lichen Außenbereich, umgeben von 
landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen knapp 5 km vom Hauptort Bad 
Feilnbach entfernt. Er ist an keine 
geeignete Siedlungseinheit ange-
bunden, so dass eine bauleitplaneri-
sche Ausweisung nur im Rahmen der 
in LEP 3.3 Z normierten Ausnahme 
für Logistikunternehmen zulässig ist.

Zu einer Besprechung am 17.05.2022 
mit der Regierung von Oberbayern, 
Höhere Landesplanungsbehörde, 
wurde die Planungsabsicht der Ge-
meinde und eine Betriebsbeschrei-
bung für eine erste Bewertung vor-
gelegt. 

Auf Grundlage dieser Informationen 
kam die Höhere Landesplanungsbe-
hörde zu dem vorläufigen Ergebnis, 
dass für die geplante Ansiedelung 
eines Logistikbetriebs an der Auto-
bahnausfahrt Bad Aibling eine Aus-
nahme vom Anbindungserforder-
nis in LEP 3.3 Z in Betracht kommt. 
Für den Logistikbetrieb ist eine Aus-
nahme vom Anbindungsziel zulässig, 
da das Logistikunternehmen auf ei-
nen unmittelbaren Anschluss an eine 
Autobahnanschlussstelle bzw. deren 
Zubringer angewiesen ist. Für sons-
tige gewerbliche Nutzungen wurde 

die zwischenzeitlich zurückgenom-
mene Ausnahme vom Anbindungs-
erfordernis des LEP 3.3 Z aufgrund 
angebundener alternativer Standor-
te im Gemeindegebiet nicht in Aus-
sicht gestellt.

Für die gemeindliche Bauleitplanung 
folgt daraus, dass:

•  von der ursprünglich angedachten 
gesamthaften Entwicklung Ab-
stand genommen werden und je-
des Vorhaben einzeln entwickelt 
werden muss,

•  statt gewerblicher Bauflächen nur 
eine Sonderbaufläche (S) Logis-
tik im Flächennutzungsplan bzw. 
ein Sonstiges Sondergebiet (SO) 
Logistik im Bebauungsplan entwi-
ckelt werden kann und 

•  ein Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan aufgestellt wird, der zu-
sammen mit einem Durchfüh-
rungsvertrag die Entwicklung des 
Baugebiets entsprechend den er-
forderlichen Rahmenbedingungen 
sichert. 

Der Geltungsbereich umfasst die für 
die Entwicklung des geplanten Lo-
gistikbetriebes notwendigen Bau-
flächen, Zufahrten sowie einen Teil 
der Flächen die für den voraussicht-
lichen Kompensationsumfang erfor-
derlich werden. Diese werden mit 
fortschreitendem Verfahren ergänzt. 
Ebenso ist davon auszugehen, dass 
die Staatsstraße 2089 um eine Links-
abbiegespur erweitert werden muss. 
Die dafür notwendigen Flächen wer-
den ebenfalls nach Feststellung des 
erforderlichen Umfangs in den Gel-
tungsbereich aufgenommen. 

Der Bebauungsplan wird als Vorha-
benbezogener Bebauungsplan ge-
mäß § 12 BauGB im Regelverfahren 
aufgestellt. Der Bebauungsplan be-
steht aus Planzeichnung, Vorhaben- 
und Erschließungsplan, Begrün-
dung und Umweltbericht. Es wird 
ein Durchführungsvertrag zwischen 
dem Vorhabenträger und der Ge-
meinde Bad Feilnbach vor dem Sat-
zungsbeschluss geschlossen. Die 
36. Änderung des Flächennutzungs-
plans erfolgt im Parallelverfahren.

Der Änderungsbereich der 36. FNP 
Änderung umfasst die folgenden 
Flurstücke: 1847 (Teilflächen) und 
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1860 (Teilflächen), beide Gmgk Au 
b. Bad Aibling (siehe hierzu folgen-
den Ausschnitt des rechtswirksamen 
Flächennutzungsplans mit Markie-
rung des Änderungsbereiches.

Geltungsbereich FNP-Änderung:

Der Geltungsbereich der Bauleit-
planung (siehe hierzu den Lage-
plan, dieser ist Bestandteil des Be-
schlusses) weist eine Größe von ca. 
13,1 ha auf und überplant die folgen-
den Flurstücke: 1847 (Teilflächen), 
1851 (Teilflächen), 1852, 1853, 1859, 
1860 (Teilflächen), alle Gmkg. Au b. 
Bad Aibling. 

Lageplan Geltungsbereich:

Auswirkungen auf den Klimaschutz

Die CO² Bilanz des Unternehmens 
wird verbessert, da LKW Fahrten zu 
verstreuten Logistik Standorten in 
der Bundesrepublik reduziert wer-
den durch die Schaffung eines zent-
ralen Standortes. Durch den Neubau 
des Gebäudes werden Emissionen 
freigesetzt. 
Die Hochbauplanung berücksichtigt 
das Emissionsminderungspoten-
zial der verschiedenen Bauweisen 
und wird voraussichtlich z.B. durch 
den Einsatz von Holz in der Gebäu-
dekonstruktion und der Installation 
von PV Anlagen auf Dachflächen mit 
Speicherkapazitäten einen Beitrag 
zu klimafreundlichen Umsetzung 
leisten. Durch die Umsetzung eines 
Niederschlagswasserentsorgungs-
konzepts, mit dem Ziel den Rückhalt 
und die Versickerung des Wassers 
vor Ort zu befördern, kann ein Bei-
trag zur Resilienz gegenüber Stark-
regenereignissen geschaffen wer-
den sowie die Versickerungsleistung 
gegenüber dem derzeitigen Zustand 
unter Umständen sogar erhöht wer-
den. Auf Ausgleichsflächen die in der 
unmittelbaren Umgebung vorgese-
hen sind, wird eine Humusanreiche-
rung befördert, dadurch erhöht sich 
das Kohlenstoffspeicherpotenzial 
der Flächen, die damit einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten. 

Beschluss:
1.  Der Gemeinderat der Gemeinde 

Bad Feilnbach hat in seiner Sit-
zung am 25.07.2018 die 36. Än-
derung des Flächennutzungs-
plans und die Aufstellung des 
Bebauungsplans „GE Eulenau“ 
beschlossen. Das Ziel des Auf-
stellungsbeschlusses, eine bau-
liche Verwertung dieses Ent-
wicklungsgebiets Eulenau wird 
bestätigt. 

2.  Der Gemeinderat beschließt die 
36. Änderung des Flächennut-
zungsplanes zur Sicherung von 
Sonderbauflächen Logistik auf 
Teilflächen des Entwicklungs-
gebietes entsprechend dem 
vorgestellten Lageplan. 

3.  Es wird ein Aufstellungsbe-
schluss für den „Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan Nr. 85 
SO Logistik Eulenau" gefasst, 
der Teilflächen des Entwick-
lungsgebietes überplant.

4.  Die Verwaltung wird beauf-
tragt die Aufstellungsbeschlüs-
se der 36. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes sowie des 
Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 85 „SO Logistik 
Eulenau“ ortsüblich bekannt zu 
machen.

5.  Die Planvorentwürfe sind vor 
Verfahrensbeginn nach §§ 3 I 
und 4 I BauGB dem Gemeinde-
rat zur Billigung vorzulegen.
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Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans Nr. 102 
„SO Freiflächen PV Höllacker“ so-
wie 43. Änderung des Flächen-
nutzungsplans „Bad Feilnbach“

- �Ergebnis der wiederholten Öf-
fentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung nach § 3 Abs. 2 und  
§ 4 Abs. 2 BauGB

- �Satzungs- und Feststellungs-
beschluss

Auf den Satzungs- und Feststel-
lungsbeschluss vom 24.07.2023 wird 
Bezug genommen. 

Die Unterlagen wurden am 
26.09.2023 zur Genehmigung der 
Flächennutzungsplanänderung an 
das Landratsamt Rosenheim ver-
sandt.
Die Rechtsaufsichtsbehörde hat 
mit E-Mail vom 28.09.2023 mitge-
teilt, dass die Genehmigung auf-
grund Formfehlern nicht in Aussicht 
gestellt werden kann. Gleichzeitig 
wurde die Rücknahme des Geneh-
migungsantrags und die Wiederho-
lung der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung angeregt.

Nach Durchführung dieser Verfah-
renswiederholung ist der Feststel-
lungs- und Satzungsbeschluss neu 
zu fassen.
Die Abwägungsbeschlüsse vom 
24.07.2023 sind in die aktuellen Plan-
unterlagen eingearbeitet worden.
Zu diesen Planentwürfen in der Fas-
sung von Januar 2024 für die Auf-
stellung des Bebauungsplans sowie 
zur Änderung des Flächennutzungs-
plans wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit 
Schreiben vom 24.01.2024 und mit 
einer Frist bis 26.02.2024 um Stel-
lungnahme gebeten.

Gleichzeitig erfolgte gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB die Beteiligung der Öffent-
lichkeit mit Bekanntmachung vom 
22.01.2024 an den Anschlagtafeln 
sowie über das Internet in der Zeit 
vom 24.01.2024 bis 26.02.2024.

Beschluss:
1. �Der Gemeinderat stellt die 43. 

Änderung des Flächennut-
zungsplans „Bad Feilnbach“ 
samt Begründung und Umwelt-

bericht in der von der Planungs-
gruppe Strasser GmbH, Rosen-
heim gefertigten Fassung vom 
Januar 2024 fest.

2. �Der Gemeinderat beschließt 
den Bebauungsplan Nr. 102 
„SO Freiflächen PV Höllacker“ 
in der von der Planungsgrup-
pe Strasser GmbH, Rosenheim 
gefertigten Fassung vom Ja-
nuar 2024 samt Begründung 
und Umweltbericht gemäß § 10 
BauGB als Satzung. 

 

Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans Nr. 103 
„Nahwärme und 45. Änderung des 
Flächennutzungsplans Bad Feiln-
bach

- �Ergebnis der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung nach 
§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1BauGB

- �Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss

Auf den Billigungs- und Auslegungs-
beschluss des Gemeinderats vom 
14.09.2023 zu den Planentwürfen 
vom 27.07.2023 wurde Bezug ge-
nommen.

In einer Öffentlichkeitsveranstal-
tung am 05.10.2023 im Sitzungssaal 
des Rathauses wurde das Projekt 
den Bürgern vom Planungsbüro so-
wie dem Vorhabenträger vorgestellt. 
Hierüber wurde über Plakataushän-
ge, Bekanntmachungen an den ge-
meindlichen Anschlagtafeln, der ge-
meindlichen Internetseite sowie den 
Newsletter hingewiesen.

Die gebilligten Planunterlagen samt 
Anlagen (Gutachten) wurden ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB im Rahmen 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung mit Bekanntmachung vom 
10.10.2023 in der Zeit vom 12.10.2023 
bis einschließlich 17.11.2023 öffent-
lich ausgelegt und über das Internet 
zur Verfügung gestellt.
Die Behörden und Träger öffent-
licher Belange wurden in der Zeit 
vom 12.10.2023 bis 17.11.2023 ge-
mäß § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt. 

Beschluss:
Der Gemeinderat billigt die vor-
liegenden Planentwürfe der 45. 
Änderung des Flächennutzungs-
plans sowie des Bebauungsplans 
Nr. 103 „Nahwärme“ des Pla-
nungsbüros Wüstinger Rickert 
vom 27.07.2023 einschließlich 
der heute beschlossenen Ände-
rungen und beauftragt die Ver-
waltung mit der Durchführung des 
Verfahrens nach § 3 Abs. 2 sowie 
§ 4 Abs. 2 BauGB.

Vorstellung zur Umnutzung von 
Räumen für die Ganztagsbetreu-
ung bzw. Mittagsbetreuung an 
den Schulen Bad Feilnbach bzw. 
Au bei Bad Aibling

Wie bereits vorbesprochen stellt die 
Nutzung des Heimgartensaals für 
die Mittagsbetreuung keine optima-
le Lösung dar, da die Räumlichkeiten 
nicht wirklich kindgerecht gestaltet 
werden können. Dazu gibt es die 
Problematik mit Reinigung und Dop-
pelnutzung mit Vereinen, auch der 
Mietpreis ist zu hoch. Eine mündliche 
Absage wurde Herrn Pfarrer Kögler 
am 20.03.2024 gegeben.

Auch eine Entscheidung zu einem 
Neubau hinter der Schule wurde in 
Abstimmung mit der Schulleitung 
verworfen da eine kostengünstigere 
Lösung innerhalb der Räumlichkeiten 
des Schulhauses möglich ist.

Dazu soll im Untergeschoss auf der 
Südseite der Zeichensaal (aktuell als 
Bücherei genutzt) und der Neben-
raum Zeichensaal (aktuell Schüler-
cafe) zur Mittagsbetreuung = Spei-
seraum und Ausgabe/Wärmebereich 
umgenutzt werden. Die Bücherei 
der Schule wird somit aufgelöst und 
eine Kooperation mit der nahen ge-
legenen Bücherei Bad Feilnbach 
angestrebt. Für Speisenraum und 
Ausgabe/Wärmebereich soll eine 
Durchreiche zwischen den beiden 
Räumen erstellt werden (ca. 2,50 m 
breit). Es sollen hier ca. 50 Kinder mit 
Essen versorgt werden. Der Raum 
und die Küche werden durch die Mit-
tagsbetreuung auch für die Projekt-
arbeit mit den Kindern genutzt. 
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Im Erdgeschoss sollen im Westge-
bäude zwei erdgeschossige Räu-
me zu einem Aufenthaltsraum und 
einem Hausaufgabenraum der Mit-
tagsbetreuung um-/mitgenutzt wer-
den. Hier soll die vorhandene Ein-
richtung genutzt werden.

Das Architekturbüro Schindler, dass 
die Sanierung samt Erweiterungen 
zwischen 2007 - 2012 begleitet und 
geplant hat, hat die Planung bereits 
mit der beauftragten Firma für Ar-
beitssicherheit, dem Statiker, dem 
Brandschutz und der Bauabteilung 
im Landratsamt abgeklärt. 
Gemäß Auskunft der Bauabteilung 
im Landratsamt ist die geplante Um-
nutzung, gemäß Art. 57 Abs. 4 Nr. 1 
BayBO verfahrensfrei. Lediglich die 
Ergänzung und Fortschreibung des 
Brandschutznachweises ist dem 
Landratsamt vorzulegen. 
Ansonsten ist seitens LRA nichts 
weiter zu veranlassen.

Statisch wird der Durchbruch durch 
die Kommunwand Schülercafe – Bü-
cherei durch Statiker Palm aus Ro-

senheim geprüft, der auch bereits 
bei den Umbaumaßnahmen die sta-
tischen Berechnungen ausgeführt 
hat. Die Wand hat laut Brandschutz-
nachweis keine Feuerwiderstands-
dauer zu erbringen. 

Der Brandschutznachweis soll durch 
Dr.-Ing. Rüdiger Sobotta von Büro 
Ott Sobotta Schmidbauer aus Penz-
berg ergänzt werden. 

Die Kosten für den Durchbruch wer-
den voraussichtlich 34.185,- € be-
tragen. Die Einrichtung wird voraus-
sichtlich 133.321,- € kosten. Dies 
bedeutet das die Gesamtkosten für 
die Umnutzung im Schulhaus Bad 
Feilnbach 167.506,- € betragen.

Der Ausbau des DG West im Schul-
haus Au b. Bad Aibling ist für das Jahr 
2025 (nach Fertigstellung Schieß-
stand der Schützen) geplant.

Bezüglich der Doppelnutzung der 
Räume hat eine Abstimmung mit den 
Lehrern stattgefunden.

Dem Gremium fehlen Informatio-
nen zu den Kosten der Planung, der 
Förderkulisse, der Abklärung zum 
künftigen Raumbedarf der Schule. 
Außerdem werden die Höhe der Kos-
ten z.B. bezüglich des Wanddurch-
bruches als zu hoch angesehen und 
bedürfen der Klärung. Ebenso wird 
die konkrete Küchenplanung hinter-
fragt, ob hier wirklich notwendige 
Einrichtungsgegenstände beschafft 
werden.
Die Notwendigkeit eines Planers 
wird angezweifelt.

Beschluss:
Der TOP wird abgesetzt.

Bestätigung der neu gewählten 
Kommandanten der FFW Litzldorf 

Die Freiwillige Feuerwehr Litzldorf 
hat am 19.03.2024 ihre Jahreshaupt-
versammlung mit Dienstversamm-
lung im Gasthof Höß in Litzldorf 
abgehalten. Turnusmäßig waren so-
wohl der Kommandant, als auch sein 
Stellvertreter neu zu wählen. Zu die-
ser Dienstversammlung wurde mit 
öffentlicher Bekanntmachung und 
Einladung an alle aktiven Mitglieder 
durch die Gemeindeverwaltung auf-
gerufen. Insgesamt waren 33 stimm-
berechtigte Mitglieder anwesend.

Die Wahl ergab folgendes Ergebnis:

Als Kommandant wurde Matthias 
Martin Höfer gewählt. 
Herr Höfer war bereits seit Mai 2019 
Kommandant der Feuerwehr Litzldorf.
Als Stellvertreter des Kommandan-
ten wurde Andreas Mayr gewählt. 
Herr Mayr war bereits seit Mai 2019 
stellvertretender Kommandant der 
Feuerwehr Litzldorf.

Kreisbrandrat Richard Schrank wur-
de bereits über dieses Wahlergebnis 
informiert und hat zugestimmt. Die 
Bestätigung der beiden Komman-
danten liegt vor.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt vom 
Wahlergebnis Kenntnis.
Der Kommandant Matthias Martin 
Höfer und sein Stellvertreter And-
reas Mayr werden in ihren Ämtern 
bestätigt.
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Änderung in der Besetzung der 
Ausschüsse

Durch die Wahl von Gemeinderats-
mitglied Max Singer zum Ersten Bür-
germeister ist die Ausschussbeset-
zung neu zu bestimmen.

Die Fraktion hat mitgeteilt, dass der 
Nachrücker der Liste „ÜW“, Thomas 
Zink die Ausschusssitze von Max 
Singer unverändert übernimmt.

Damit wird es zukünftig folgende 
Ausschussbesetzung geben („V“ = 
Vertreter):

Im Rahmen der Beschlussfassung 
am 21.03.2024 wurde auf Fehler in 
der Tabelle hingewiesen.
Entsprechend dem Schluss vom 
30.03.2023 erfolgte nun die Fehler-
behebung in der Tabelle bei der Aus-
schussbesetzung.

Damit wird es zukünftig, die in der 
Tabelle aufgezeigte, Ausschussbe-
setzung geben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschloss die 
Änderung in der Besetzung der 
Ausschüsse wie vorgenannt.

HAUPT-, FINANZ- UND PERSONALAUSSCHUSS

CSU Grüne SPD/PF ÜW
Kolb Martin Oberprieler 

Stephan
Konrad 
Schwaiger

Angermaier 
Katharina

Rauscher Josef Zink Thomas

V.1 Riedl Josef V.1 Forster 
Thomas

V.1 Gasteiger 
Inge

V.1 Moser Marinus

BAU- UND UMWELTAUSSCHUSS

CSU Grüne SPD/PF ÜW
Stadler Georg Angermaier 

Sieglinde
Gasteiger Inge Moser Marinus

Obermaier 
Sebastian

Forster Thomas Zink Thomas

Rauscher Josef Bergener Christian
Mair Gerhard
V.1 Huber Martin V.1 Funk Thomas V.1 Schwaiger 

Konrad
V.1 Menhofer 
Peter, sen.

V.2 Riedl Josef V.2 Angermaier 
Katharina

V.3 Kolb Martin

WIRTSCHAFTS-, KUR- UND TOURISMUSAUSSCHUSS

CSU Grüne SPD/PF ÜW
Huber Martin Oberprieler 

Stephan
Gasteiger 
Ingeborg

Menhofer Peter

Riedl Josef Funk Thomas Angermaier  
Katharina

Kolb Martin
V.1 Obermaier  
Sebastian

V.1 Angermaier 
Sieglinde

V1. Schwaiger 
Konrad

V.1 Zink Thomas

V.2 Mair Gerhard

RECHNUNGSPRÜFUNGSAUSSCHUSS

CSU Grüne SPD/PF ÜW
Riedl Josef Oberprieler  

Stephan
Schwaiger  
Konrad

Zink Thomas

Die gesamte Niederschrift 
der Gemeinderatssitzung vom 
25.04.2024 kann auf der website 
der Gemeinde, verzögert nach der 
Genehmigung in einer Folgesit-
zung, im Sitzungskalender nach-
gelesen werden: 

https://bad-feilnbach.
ris-portal.de/sitzungen
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Bad Feilnbach
aktuell

Eine Abordnung aus der Ukraine be-
suchte die Gemeinde und den Helfer-
kreis in Bad Feilnbach. Untergebracht 
und versorgt wurden die Besucher 
von Angelika Zehetmair im Gäste-
haus Leni.

Begrüßt und empfangen wurden sie 
im Rathaussaal vom Ersten Bürger-
meister der Gemeinde, Max Singer, 
Vroni Gasteiger und Eugen Thierauf, 
Leiter des Helferkreises der Ukrai-
ne-Hilfe Bad Feilnbach.  Ludmyla Je-
hovowa, Gründerin und Leiterin der 
Unit oft the World Tscherkassy, die 
ausführlich von den katastropha-
len Verhältnissen in der Ukraine und 
die schrecklichen Folgen dieses rus-
sischen Angriffskrieges berichtete. 
Sie, die die Unit oft the World Tscher-
kassy 2022 gründete und ihre Helfer, 
versorgen die ukrainischen Soldaten 
an der Front mit Material und medizi-
nischen Hilfsmitteln. 

Ludmyla bedankte sich nochmals für 
die auch heuer wieder wichtige Hil-
fe der Gemeinde Bad Feilnbach und 
für die zahlreichen Spenden der Bad 
Feilnbacher Bürger. Als äußeres Zei-
chen der Dankbarkeit wurden Prä-
sente an Max Singer, Vroni Gasteiger, 
Christian Otto und Eugen Thierauf 
übergeben. Außerdem überreichte 
sie eine ukrainische Fahne, die von 
Mitgliedern der dortigen Feuerwehr, 
des Katastrophenschutzes, Mitglie-

dern der Unit of the World und mili-
tärischen Angehörigen signiert war.  

Anlass des Besuches war auch die 
Übernahme zweier PKW‘s, die Chris-
tian Otto, Ukraine-Helferkreis Bad 
Aibling, spendete, damit die Hilfsgü-
ter an die Front geliefert werden kön-
nen. Übergeben wurden die Fahrzeu-
ge in Landsberg an die Delegation.

Bei der Übergabe der Fahrzeuge in 
Landsberg/Lech, gespendet von Chris-
tian Otto, Ukraine-Hilfe aus Bad Aib-
ling.

Christian Otto, der schon 17 Mal mit 
Hilfsgütern in der Ukraine war, be-
richtete über die Dankbarkeit der uk-
rainischen Bevölkerung über die Hil-
feleistung der deutschen Helferkreise 
in Bad Feilnbach und Bad Aibling. 
                                                                                                                                                      

Text/Foto Stumpf

Danke Bad Feilnbach

Spendenaufruf

Wie wir alle wissen, begann vor 
mehr als 2 Jahren ein Krieg, der 
die Ukraine verändert hat. Beson-
ders die Kinder und Jugendlichen 
sind die Verlierer dieses Krieges. 
Die psychologischen Folgen für 
die Kinder in dieser seit zwei Jah-
ren andauernden Konflikte wer-
den immer deutlicher. Viele sind 
von den Kriegserlebnissen trau-
matisiert. 

Der Helferkreis der Gemeinde Bad 
Feilnbach arbeitet eng mit der 
Stadt Moschny in der Ukraine zu-
sammen. Der Helferkreis steht in 
engem Kontakt mit dem dortigen 
Krisenstab und war mehrmals An-
laufpunkt für die in der Gemeinde 
gesammelten Spenden, worunter 
besonders Dinge des täglichen 
Lebens und medizinisches Ge-
rät geliefert wurden und weiter-
hin geliefert wird.

Die Stadt Moschny möchte nun 
eine Jugendblaskapelle grün-
den, um Kinder und Jugendliche 
auf andere Gedanken zu bringen. 
Der Helferkreis der Gemeinde Bad 
Feilnbach bittet daher die Bürger 
der Gemeinde um eine finanziel-
le Unterstützung zur Beschaffung 
notwendiger Musikinstrumente. 
Sollten Sie Musikinstrumente be-
sitzen, die Sie nicht mehr benöti-
gen, würden wir uns darüber auch 
freuen. Ein Rosenheimer Musik-
geschäft würde Instrumente zu 
besonderen Konditionen abge-
ben. 

Wenn Sie dieses Projekt durch 
eine Geldspende unterstützen 
möchten, spenden Sie bitte an: 

DE07 7115 0000 0000 0850 50 
unter dem Stichwort „Ukraine-
hilfe“.  Unsere Aufnahme zeigt von links: Ruslan Schydlowskyj, Oksana Chernukha, Chris-

tian Otto, Olena Tanasevych, Ludmyla Jehorowa, Erster Bürgermeister Max Singer 
und Vroni Gasteiger Gemeinde Bad Feilnbach, Eugen Thierauf, Wiatscheslaw Ruban.
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Draußen sitzen 
und die herrli-
chen Sonnen-
tage mit einer 
neuen Garten-
garnitur genie-
ßen können ab 
sofort die Be-
wohner der „Am-
bulant betreuten 

Wohngemeinschaft“, kurz „AbWG“, im 
Bad Feilnbacher Tannenhof. 

Die hochwertige Kombination beste-
hend aus zwei Tischen mit Keramik-
platten, gemütlichen Stühlen und ei-
nem Sonnenschutz im Wert von über 
2000 Euro stammt aus einer Spende 
der Bad Feilnbacher Ernst und Hilde 
Gundel Stiftung, wie ihr 1. Stiftungs-
vorstand, Anton Wallner, erklärte. 

Er selbst griff zusammen mit Georg 
Pertl zum Werkzeug um die vorher 

im Möbelhaus selbst abgeholten Tei-
le passend zusammen zu schrauben. 
Zwei Mitbewohnerinnen testeten ab-
schließend die neue Errungenschaft 
mit Urteil „Schön ist es hier geworden 
und man sitzt angenehm.“	

Text/Foto: Strim

Gartengarnitur für Ambulant-betreute-Wohngemeinschaft-Bewohner  

Die „Bauaufsicht“ im Hintergrund passt 
auf.

Bei Interesse und Fragen rund 
um die Ambulant betreute Wohn-
gemeinschaft wenden Sie sich 
bitte jederzeit gerne an folgende 
Email-Adresse:
info@gundelstiftung.de

Wir sind gerne für Sie da!

www.gundelstiftung.de

Von der Kirche in Kematen bis 
zum Gipfelkreuz Eckersberg ist 

ein Kreuzweg entstanden und lud 
vom 18.02.24 bis zum 01.04.24 ein 
die Passionsgeschichte in 13 Statio-
nen näher kennen zu lernen.
Geplant und umgesetzt wurde das 
ganze vom Pfarrgemeinderat Kema-
ten-Dettendorf. Stefan Grimm baute 
und stiftete die Holzkreuze, die dann 
frei gestaltet werden konnten.
Der „normale“, bekannte Kreuzweg 
endet mit dem Tod von Jesus. Da 
die Stationen aber über die Osterfei-
ertage stehen blieben, endete die-
ser Kreuzweg mit der Auferstehung. 
Den Kindern sollte auch die Osterge-
schichte nahegebracht werden. Den 
Initiatoren war es besonders wich-
tig, dass Kinder verstehen, dass es 
nach einem „Dunkel“ auch wieder 
„Hell“ wird, deshalb gab es zusätz-
lich als 13.te Station die Station der 
Auferstehung.

Eine sehr schöne Aktion, die es hof-
fentlich nächstes Jahr zu Ostern 
wiedergeben wird.

Osterkreuzweg
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Imker ernennen 
Josef Schlemer 
zum Ehrenvorstand

Josef Schlemer ist künftiger Ehren-
vorsitzender im Bienenzuchtver-
ein Au. Die offizielle Ernennung für 
außerordentliche Verdienste in der 
Aufzucht und Pflege der unverzicht-
baren Nützlinge erfolgte durch den 
Vorsitzenden Christian Schlemer 
anlässlich der Feierlichkeiten zum 
135-jährigen Bestehen. 

Das Jubiläum nahm der Vorsitzende 
vom Bienenzuchtverein Au zum Anlass 
langjährige Imker zu ehren.

Das Thema „Bienen und Imkerei“ 
begleiten den Geehrten seit sei-
nem achten Lebensjahr, als ihn sein 
Vater mit dem verantwortungsvol-
len Handwerk vertraut machte und 
ein Leben lang begleiten sollte. Von 
1976 bis 1992 war er Zuchtwart und 
Kassenprüfer. Das Amt des ersten 
Vorsitzenden bekleidete er als Nach-
folger von Hans Einzinger von 1992 
bis 2000. 39 Jahre befasste er sich 
mit der Belegstelle Wendelstein und 
leitete diese über einen Zeitraum von 
26 Jahren. In diesen Jahren wurden 
31.483 hochwertige Königinnen der 
Gattung „Carnica-Biene“ zur Begat-
tung angeliefert. Für seine Verdiens-
te wurde der 71-jährige Bienenzüch-

ter mit Herz und Leidenschaft mit 
der Verdienstnadel in Gold des Lan-
desverbandes Bayerischer Imker, 
kurz LVBI ausgezeichnet. Treue See-
le und starke Kraft an seiner Seite 
war und ist seine Ehefrau Conny. 15 
Jahre lang war sie im Verein Schrift-
führerin und präsentierte über Jah-
re hinweg auf Märkten hochwertige 
Produkte, wie Honig, Propolis, Ge-
lee-Royal, Met oder liebevoll kreier-
te Gegenstände aus Wachs. 

Das Jubiläum nahm Christian Schle-
mer auch zum Anlass Sepp Eirainer 
für 50 Jahre aktive Imkerei in die Rei-
he der Ehrenmitglieder aufzuneh-
men. Der leidenschaftliche Bienen-
züchter aus Wiechs hatte dazu die 
Altersgrenze „70+“ gemäß Satzungs-
kriterien erfüllt. Hermann Tutschka, 
Vorgänger der neuen Belegstellen-
leiterin Aline Weichselbaumer, erhielt 
von der Vorsitzenden des Kreisver-
bands der Imker Rosenheim, Angela 

Sollinger, die Züchternadel in Bronze 
des Kreisverbandes überreicht. 

Christian Schlemer ehrte die För-
dermitglieder Marinus Hampel für 
15 Jahre, Johann Kink für 20 Jahre, 
Martin Hofer für 25 Jahre und Walter 
Wechselberger für 30 Jahre, sowie 
Peter Ries für 40 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit. Die Ehrennadel in Bron-
ze des LVBI ging an Andreas Impler 
(1. Vorsitzender von 2013-2017, 2. 
Vorsitzender von 2017-2021), Chris-
tian Eder, Konrad Kracher, Notbur-
ga Mayr, Conny Schlemer, Notburga 
Vogt, Siegfried Weber, Josef Wierl, 
Florian Zech und Ludwig Zehentbau-
er. Die Ehrennadel in Silber des LVBI 
ging an die Kassenprüfer Martin Im-
pler und Balthasar Spann, sowie an 
Katharina Pfaffenbichler, Klaus Vogt 
und Thomas Wechselberger. Über 
die Ehrennadel in Gold für 40 Jah-
re aktive Imkerei freute sich Thomas 
Mühlhuber. 	       Text/Fotos: Strim

Vereine in der Gemeinde
 
Vereine in der Gemeinde, 
bei denen sich Bürger
engagieren gibt es nicht 
wenige in Bad Feilnbach. 
Durch ihre Arbeit und Engagement 
tragen sie alle aktiv zu einer 
lebendigen Gemeinde bei.

Die Jugendabteilung des SV Bad 
Feilnbach bzw. die Bambinis haben 
vom Getränkemarkt im Torfwerk 
neue Trikots gesponsert bekommen. 

Der Getränkemarkt im Torfwerk 
unterstützt den SV Bad Feilnbach 
schon seit längerem. Dieses Mal ging 
die Spende an die Kleinsten des Fuß-
ballnachwuchses im Sportverein.
Somit ist sichergestellt dass die 
Bambinis top gekleidet zu ihren 
Spielen auflaufen.

Harald Weidlich (Jugendleiter SV Bad 
Feilnbach), Petra Stöhr (Getränke-
markt), Christine Beer, Philipp Dressler, 
Markus Beer (alle 3 Trainer/Betreuer 
der Bambinis) und Benedikt Hengst-
berger (Getränkemarkt).

Trikotspende an die Kleinsten vom SV Bad Feilnbach

Die aktiven Imker vom Bienenzuchtverein feierten im einfachen Rahmen ihr 
135-jähriges Bestehen.
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Zur Behandlung von defibrillierbaren 
Herzrhytmusstörungen durch Abga-
be von Stromstößen ist ein medi-
zinisches Gerät, ein automatisier-
ter externer Defibrillator notwendig. 
AED´s sind wegen ihrer Bau- und 
Funktionsweise besonders für Erste 
Hilfe durch Laien geeignet.

Im gesamten Gemeindegebiet von 
Bad Feilnbach gibt es aktuell sechs 
Defibrillatoren. 

Ihre Standorte befinden sich hier:

բ Rathaus
◉  Rathausplatz 1, 

83075 Bad Feilnbach – 
EG, rechts vor der Glastür

LEBEN RETTEN

Defibrillatoren im Gemeindegebiet

բ  Leo-von-Welden-Grund- und 
Mittelschule

◉  Leo-von-Welden-Weg 6, 
83075 Bad Feilnbach – 
Eingang Sporthalle

Gerade in ländlichen Gegenden kann 
man sich nicht darauf verlassen, 
dass der Rettungsdienst immer so-
fort zur Stelle ist. Die Rettungsdiens-
te sind oft überlastet oder gerade im 
Einsatz.

Bedenke immer, man kann nichts 
falsch machen in einer solchen Situ-
ation - außer eben NICHTS zu ma-
chen! Jede Minute, in der bei einem 
Kreislaufstillstand nichts unternom-
men wird sinkt die Wahrscheinlich-
keit zu überleben und insbesondere 

ein "lebenswertes Leben" weiterzu-
führen zu können um ca. 10%.
Wenn man bedenkt, dass sogar die 
gesetzliche Hilfsfrist für den Ret-
tungsdienst in Bayern 12 Minu-
ten sind, zeigt dies umso mehr, wie 
wichtig eure Hilfe in einem solchen 
Notfall ist.

Wie benutze ich ein AED-Gerät?
So kannst Du Leben retten:

Bad Feilnbach Au bei Bad Feilnbach

բ  Allgemeiner Sportverein Au
◉ Kreuthweg 23, 
 83075 Bad Feilnbach-Au –
  im Gebäude
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բ Überprüfe die Atmung der Person

բ  Ist die Person nicht ansprechbar 
und atmet sie nicht, beginne so-
fort mit der Herzdruckmassage

բ  Hole dir sofort Unterstützung 
durch Hilferufe

բ  Lass die unterstützende Person 
sofort den Notruf absetzen und 
den Defibrillator holen

բ  Klappe den Deckel auf, dann be-
ginnt der Defibrillator mit dir zu 
sprechen und erklärt dir die not-
wendigen Schritte

բ  Schalte das Gerät ein und folge 
der Sprachanleitung des Defibril-
lators, du kannst nichts verkehrt 
machen

բ  Das Aufbringen der Elektroden 
auf Brust und Unterbauch wird dir 
Schritt für Schritt genau erklärt

բ  Das Gerät spricht weiterhin mit dir 
und analysiert den Herzrhythmus

բ  Der Defibrillator unterstützt dich 
durch Sprachinformationen bei 
der Herzdruckmassage mit dem 
Rhythmus des Metronoms.

բ  Bleibe ruhig!

Der Defibrillator am Feuerwehr-
haus der Freiwilligen Feuerwehr 
Dettendorf wurde von einem an-
onymen Spender gespendet.

Das AED-Gerät in Kematen beim 
Gasthaus Weingast spendete die 
Fa. Bacher GmbH Metallverarbei-
tung, Au.

Fotos: © Georg Pertl

Keine Angst vor dem Gebrauch eines Defibrillators – 
das Gerät gibt dir genaue Anweisungen.

Dettendorf Kematen

բ  Nah & Gut Riederer
◉ Dorfplatz 1, 
 83075Bad Feilnbach-Au –
 außen am Gebäude

բ Freiwillige Feuerwehr Dettendorf
◉ Kaltenweg 6, 
  83075 Bad Feilnbach-

Dettendorf – 
Eingang FF Dettendorf

բ Gasthaus Weingast,
◉  Kematen 12, 

83075 Bad Feilnbach-Kematen –
Nebengebäude Parkplatz 
Gasthaus Weingast

Wie wäre es einmal wieder mit 
einer Auffrischung durch einen 
Erste-Hilfe-Kurs? 
Dies könnte ein guter Vorsatz 
noch für dieses Jahr sein.
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Wir feiern heut ein Fest

Bei traumhaft schönem Früh-
lingwetter feierte der Kindergar-
ten Apfelbäumchen sein 30-jäh-
riges Kindergarten-Jubiläum.

In der Begrüßungsrede der Kinder-
gartenleitung Jutta Böhm wurden 
die Festgäste und die ehemaligen 
Kolleginnen begrüßt. In der Rede 
kam auch zum Ausdruck das die pä-
dagogische Arbeit nicht immer ein-
fach war und noch ist. Aufgrund 
von Personalengpässen und Coro-
na standen die Teams immer wieder 
vor großen Herausforderungen. Das 
Wichtigste ist und bleibt aber, dass 
die Kinder eine gute Lern- und Bil-
dungsatmosphäre bekommen und 
sich weiterentwickeln können. 

Jutta Böhm bedankte sich weiter bei 
der Gemeinde Bad Feilnbach für die 
gute Zusammenarbeit mit dem Trä-
ger, der Fachbereichsleitung Sand-
ra Gerhardinger, dem Bürgermeister 
und der Geschäftsleitung. 

Bürgermeister Max Singer begrüßte 
ebenfalls alle Gäste und gratulierte 
den Jubilaren. Max Singer betonte, 
dass die Gemeinde Bad Feilnbach 
allen Familien in den Ortsteilen Kin-
dergärten anbietet und somit haben 
die Eltern eine große Auswahl an Be-
treuungsangeboten mit kurzen We-
gen mitten im Ort.

„Das Haus lebt durch die Menschen, 
die es zum Leben bringen, durch die 
Kinder, die Erzieher und Betreuer 
und nicht zuletzt durch die Kinder-
gartenleitung. Ursprünglich sollte es 
nur eine Schwangerschaftsvertre-
tung sein. Jetzt waren es im Janu-
ar schon 21 Jahre, dass Jutta Böhm 
diese dezentrale Einrichtung, die es 
seit 1994 gibt, leitet.
Trotz höherer Kosten bei der Erbau-

ung, dem Unterhalt und der Perso-
nalkosten entstand der Kindergarten 
Apfelbäumchen in Dettendorf  – mit-
ten im Ort und doch überschaubar.“
Max Singer bedankte sich noch ein-
mal bei Jutta Böhm für ihre Treue in 
diesen über 21 Jahren und natürlich 
auch bei allen Mitarbeiterinnen für 
ihren täglichen Einsatz.

Anschließend überreichte er eine 
Geschenkbox mit vielen Leckereien 
für die Kinder und das Personal.

Die Leitung des Kindergartens Apfel-
bäumchen Jutta Böhm nimmt die Ge-
schenke von Bürgermeister Max Singer 
entgegen.

Um das Fest zu beginnen und damit 
die Attraktionen ihren Lauf nehmen 
konnten eröffneten die Kinder mit ei-
nem Lied und tatkräftiger Unterstüt-
zung die Feier.

Im Dorfgemeinschaftshaus wurde 
nun das Kaffee- und Kuchenbuffet 
eröffnet, welche die Eltern und der 
Elternbeirat lebevoll gebacken und 
gespendet hatte.

Kindergarten Apfelbäumchen
                           in Dettendorf

Im Garten bei frühlingshaften Temperatur gratulierte Bürgermeister Max Singer 
dem Team mit seinen Kindern recht herzlich zum Jubiläum.

 „Wir feiern heut ein Fest und 
kommen hier zusammen.
Wir feuern heut ein Fest, 
weil Gott uns alle liebt.
Herein, herein, wir laden alle ein - 
herein, herein, wir laden alle ein.

Wir feiern heut ein Fest und 
singen miteinander.
Wir feiern heut ein Fest, 
weil Gott und alle liebt.
Herein, herein, wir laden alle ein – 
herein, herein, wir laden alle ein.

Wir feiern heut ein Fest und 
teilen miteinander.
Wir feiern heut ein Fest, 
weil Gott und alle liebt.
Herein, herein, wir laden alle ein – 
herein, herein, wir laden alle ein.“

30 Jahre 
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Für alle Kinder gab es Spielstatio-
nen und als Überraschung bot eine 
Märchenerzählerin im Dorfgemein-
schaftshaus eine kreative Märchen-
stunde an. Beim Märchen „Der ver-
schwundene Frosch“ durften die 
Kinder aktiv mitgestalten und hin-
terher sogar ein Bild ausmalen. Mit 
großer Begeisterung waren die Kin-
der bei dem Märchen dabei und ver-
folgten dies voller Spannung. 

Zum Abschluss zeigten die Plattler-
kinder noch drei Tänze und wurden 
mit großen Applaus bedacht. 
Ein wunderschöner Nachmittag ging 
zu Ende und die Beteiligten werden 
ihn sicher noch lange in Erinnerung 
behalten.

Unser Dank geht noch einmal ganz 
besonders an Maria Berger, für die 
Organisation und den Plattlerauftritt 
und an die Eltern und den Elternbei-
rat für die tatkräftige Unterstützung, 
damit dieser Tag zu einem ganz be-
sonderen Festtag wurde.

 Die kleinen Zuhörer gestalteten aktiv und begeistert beim Märchen mit.

Die Plattlerkinder des GTEV „Edelweiß“ 
Dettendorf-Kematen beendeten mit 
ihren Tänzen die 30-Jahre-Feier des 
Kindergarten Apfelbäumchen.

Die Gewinner der Ausschrei-
bung sind nun bekannt.
Sparkassenstiftungen Zukunft 
vergeben über 100.000 Euro an 
Kindergärten in der Region

Die Spannung hat ein Ende: die Ge-
winner der Ausschreibung „Kinder-
garten – wünsch Dir was!“ wurden 
ausgelöst. 

Gleich 38 Kindergärten aus der 
Stadt und dem Landkreis Rosen-
heim können sich freuen, denn ihre 
eingereichten Wünsche in Höhe von 
maximal 3.500 Euro werden nun in 
Erfüllung gehen. Und diese sind viel-
fältig – von einer Bobbycar-Tankstel-
le über eine Leseecke bis hin zu ei-
nem Erste-Hilfe-Kurs ist alles dabei.
„Diese Investition in unsere Jüngs-
ten stärkt nicht nur die einzelnen 
Einrichtungen, sondern auch die ge-
samte Region.“, so Alexa Dietz, Ge-
schäftsführendes Vorstandsmitglied 
der Sparkassenstiftungen Zukunft. 
„Ich freue mich, dass so viele Kin-
dergärten das Angebot angenom-
men haben. Gerade von der Krea-
tivität der knapp 80 eingereichten 

Collagen sind wir überwältigt.“ Alle 
Collagen können ab sofort im Schau-
fenster der Sparkasse Rosenheim-
Bad Aibling in der Kufsteiner Stra-
ße 1-5, 83022 Rosenheim besichtigt 
werden.

Über die Ausschreibung

Mit ihrer Ausschreibung unterstüt-
zen die Sparkassenstiftungen Zu-
kunft Kindertagesstätten in Stadt 
und Landkreis Rosenheim, denn 
frühkindliche Förderung ist ent-
scheidend für den Bildungserfolg 
von Kindern. Kindertagesstätten 
leisten täglich einen wertvollen Bei-
trag. Unverzichtbar ist dafür eine 
gute Ausstattung der Einrichtungen 
sowie individuelle pädagogische An-
gebote. Deswegen haben die Spar-
kassenstiftungen Zukunft insgesamt 
100.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
Jeder Kindergarten konnte einen 
Wunsch in Höhe von maximal 3.500 
Euro einreichen.

Neben einem Onlineantrag musste 
jede teilnehmende Kindertagesstät-
te eine Collage abgeben, auf dem 
der jeweilige Wunsch erkennbar war.

Das Haus für Kinder 
Tannenhof freut sich 
über einen Gewinn von 
3000 Euro und kann 
sich dafür diverse Spiel-
sachen anschaffen.

Der Kindergarten Auer 
Füchse hat ebenfalls 
gewonnen und kann 
sich für den Gewinn 
von 3500 Euro Spiel-
geräte für den Garten 
kaufen.

Seit 2006 bilden die beiden Sparkas-
senstiftungen Zukunft eine Plattform für 
gesellschaftliches Engagement in der 
Region. Sie fördern und initiieren zu-
kunftsweisende Projekte, die das Leben 
in der Region noch lebenswerter ma-
chen. Ihr Ziel ist es, die gesellschaftli-
che und wirtschaftliche Entwicklung von 
Stadt und Landkreis Rosenheim nachhal-
tig zu stärken. Ihr breit gefächertes En-
gagement umfasst 17 Stiftungszwecke. 
Weitere Informationen und einen Förder-
antrag als Download gibt es unter spar-
kassenstiftung-zukunft.de

„Kindergarten – wünsch Dir was!“
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Ein Ort – viele Möglichkeiten

Ob Familienfest, Firmenjubiläum, 
Vortrag oder einfach ein Treffpunkt 
für den Verein…
Das Wohnzimmer im Tannenhof ist 
ein idealer Ort für kreativen Aus-
tausch oder um mit Familie und Kol-
legen im Herzen von Bad Feilnbach 
zu feiern. 
Eine einladende, großzügige Atmo-
sphäre, modernes Ambiente, eine 
große Terrasse und eine voll aus-
gestattete Küche bieten vielseitige 
Möglichkeiten für Ihren Event und 
machen aus kleinen Zusammen-
künften große Erlebnisse.

Der Raum
բ100 qm Innenraum flexibel nutzbar
բ 50 qm Terrasse mit Bestuhlung

Die Ausstattung
բbarrierefreier Zugang
բvoll ausgestattete Küche
բbarrierefreie Sanitäreinrichtungen

Die Technik 
բBeamer und Leinwand

Die Preise

Veranstaltung Pro Stunde Pauschale
24 Stunden

Privat 10 EUR 120 EUR

Vorträge / Veranstaltungen 
ohne Eintrittsgelder

12 EUR -

Vorträge / Veranstaltungen 
mit Eintrittsgelder

14 EUR -

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.

Telefon: 0173 – 365 82 53
E-Mail: wohnzimmer@
tannenhof-badfeilnbach.de

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website: 
www.tannenhof-wohnzimmer.de.

Unsere Veranstaltungen entneh-
men Sie bitte dem Veranstaltungs-
kalender unter:
https://www.tannenhof-
wohnzimmer.de/events/

18



Aus der Gemeinde  

Veranstaltung Pro Stunde Pauschale
24 Stunden

Privat 10 EUR 120 EUR

Vorträge / Veranstaltungen 
ohne Eintrittsgelder

12 EUR -

Vorträge / Veranstaltungen 
mit Eintrittsgelder

14 EUR -

EIN Raum für Begegnungen und 
Austausch für ALLE Bürgerinnen 
und Bürger in Bad Feilnbach. Egal 
ob du schon immer hier wohnst 
oder gerade zugezogen bist, 
wie jung oder alt du bist, welche 

Interessen du hast. Im Tannenhof 
Wohnzimmer wird gespielt, gemalt, 
gebastelt, gestrickt, diskutiert, 
geratscht und vieles mehr… 
vor allem aber immer viel gelacht. 
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Lebendige Gemeinschaft

Du suchst einen Raum für deine 
Feier, dein neues Projekt oder dei-
nen Verein?
Frage hier nach Preisen und Ver-
fügbarkeit.

E-Mail: wohnzimmer@
tannenhof-badfeilnbach.de
Für weitere Informationen 
unsere Website:
www.tannenhof-wohnzimmer.de

Spiele Abende 
Spielen, Chillen, Spaß haben! 
monatlich dienstags 18 - 22 Uhr

Offener Spieleabend      
am 04. Juni 2024

Brettspiele     
am 11. Juni 2024 

Schach    
am 25. Juni 2024

Jung & Alt 
Midnand
Gemeinsam handgemacht im Tan-
nenhof. "Kreativ & Lecker" durch 
das Jahr. 

Nächster Termin: Montag, 
10. Juni 2024 von 14 – 16 Uhr

Motto: Sonnenschirme und Wind-
mühlen

Kinder von 2 - 6 Jahren, Begleitung 
durch Erwachsene erforderlich.      
Oma oder Opa willkommen! 

HINWEIS: 15. Juli „Piratenparty“ & 
05. August „Der magische Pfad“
Bitte vorab anmelden bei: 
renatefehse@gmail.com

Miteinander - Füreinander 
Ideen, Tipps und Ratsch 

Motto im Juni: 
Sommer, Sonne, Draußen-Zeit 

Du wolltest schon immer mal wis-
sen, wie das geht? 
Oder du brauchst einen Tipp, hast 
eine Idee, ein Rezept das du teilen 
möchtest. Oder du möchtest ein-
fach mal ratschen. Hier bist du rich-
tig! Schau herein! 

Jeden Dienstag 14 - 16 Uhr

Das Angebot umfasst zahlreiche 
kostenfreie Veranstaltungen mit 
festen oder monatlich wechseln-
den Themen sowie Sonderveran-
staltungen. 

Ort für die Veranstaltungen: 
Tannenhof Wohnzimmer, Kufstei-
ner Str. 50, 83075 Bad Feilnbach.

Unsere Angebote und Termine im Juni. 
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Feuer und Flamme – 
Die Ortsfeuerwehren der 
Gemeinde Bad Feilnbach

Freiwillige Feuerwehr Au 

Abschied nehmen von 
Christian Botz

Betroffenheit herrschte bei der Auer 
Dorfgemeinschaft, als sie am 24. 
März vom Ableben von Christian 
Botz erfuhr. 
Ihr geschätztes und engagiertes Mit-
glied verstarb nach längerem Herz-
leiden im Alter von 60 Jahren. 
Um ihn trauern seine 90-jährige 
Mutter Anneliese, Bruder Michael, 
seine Zwillingsschwester Ursula so-
wie Neffen und Nichten mit ihren An-
gehörigen. 

Eine große Lücke hinterlässt Botz in 
der Freiwilligen Feuerwehr Au, der er 
sich 1981 als 18-jähriger anschloss. Er 
absolvierte sämtliche Prüfungen für 
Leistungsabzeichen. Er war Gruppen-

führer, Löschmeister und Gerätewart. 
Seine Führungsqualitäten bewies er 
von 2003-2007 als 2. Vorsitzender 
und daraufhin bis 2017 als 1. Vorsit-
zender. 

Gesundheitlich schwer angeschla-
gen, verabschiedete er sich 2020 
aus dem aktiven Feuerwehrdienst. 
2023 wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

Mit dem Lied vom „Guten Kamera-
den“, gespielt vom Quintett der Auer 
Musi, und Ehrensalut aus der Böl-
lerkanone, verabschiedete sich der 
Veteranen- und Reservistenverein 
Au, dem er als Reservist seit 1989 
angehörte. Dem ASV Au gehör-
te der leidenschaftliche Fußballer 
und langjährige Jugendleiter sowie 
Platzkassier seit 40 Jahren an und 
war immer zu haben, wenn er ge-
braucht wurde.

  

Text/Foto: Strim

Freiwillige Feuerwehr 
Litzldorf

Sparkasse spendet 1000 € 
für Unwetteranhänger der 
Freiwilligen Feuerwehr Litzldorf

Die Freiwillige Feuerwehr Litzldorf 
erhielt eine großzügige Spende in 
Höhe von 1000 € von der Sparkasse 
Rosenheim-Bad Aibling. Der Spen-
denscheck wurde feierlich von Re-
gionalleiterin Margit Benda an den 
Vorstand, Thomas Kirchberger, und 
den ersten Kommandanten, Matthi-
as Höfer, überreicht. Die Spende ist 
zweckgebunden für die Beschaffung 

eines Unwetteranhängers durch den 
Feuerwehrverein.
Der Unwetteranhänger, der bereits 
als Tandemanhänger mit Planen-
aufbau gekauft wurde, befindet sich 
derzeit im Ausbau. Geplant ist ein 
umfassend ausgestatteter Anhän-
ger, welcher der Feuerwehr bei Ein-
sätzen bei Unwettern und anderen 
Katastrophenlagen zur Verfügung 
stehen soll.

Der Anhänger wird mit einem ab-
nehmbaren und platzsparenden 

Schienensystem ausgestattet sein, 
das die Aufnahme von Transport-
boxen ermöglicht. Zusätzlich wird er 
mehrere Schmutzwasserpumpen mit 
einer Gesamtleistung von 20.000 l/
min, Saug- und Druckschläuche, 
Seile und Leinen, Schaufeln und Be-
sen sowie Material für die Verkehrs-
absicherung enthalten. Auch wei-
teres Zubehör zur Bewältigung von 
Unwetterlagen wird Teil der Ausrüs-
tung sein.

Die Beschaffung des Anhängers und 
seiner Beladung wird ausschließlich 
durch Spenden finanziert. Die groß-
zügige Spende der Sparkasse ist so-
mit ein wichtiger Beitrag zur Reali-
sierung dieses Projekts.
Die Bedienung des Unwetteranhän-
gers wird durch die 56 aktiven Mit-
glieder sowie 8 Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr gewährleistet. Dies 
unterstreicht die Bedeutung der 
Freiwilligen Feuerwehr Litzldorf für 
die Sicherheit und den Schutz der 
Gemeinde.

Das großzügige Angebot der Spar-
kasse Rosenheim-Bad Aibling ist ein 
Beleg für die enge Verbundenheit 
und Unterstützung zwischen loka-
len Unternehmen und den Rettungs-
kräften.
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Betriebe in der Gemeinde 
 
Kur und Tourismus prägen die Gemeinde seit vielen Jahren. 
Weniger im Blick sind die zahlreichen leistungsfähigen und 
innovativen Unternehmen, die nicht wenig zur Wertschöpfung 
beitragen und als Arbeitgeber eine wichtige Rolle spielen.

Bürgermeister Max Singer bedeuten unsere Betriebe im gesamten 
Gemeindegebiet sehr viel und er will diese mit Unternehmensbesuchen 
in den Blick der Bürgerinnen und Bürger rücken. 
In Zusammenarbeit mit dem Leiter der Kur- und Gästeinformation 
Raphael Wagner und Andrea Pertl, Öffentlichkeitsarbeit, besucht 
die ehemalige Gemeinderätin Steffi Keill in lockerer Reihenfolge 
Betriebe im gesamten Gemeindegebiet und stellt sie in Interviews vor. 

Dieses Mal im Gespräch: Bettina Neumayr, Leiterin der Einrichtung

Interview mit Frau Bettina Neu-
mayr, Leiterin der Einrichtung

Seit wann besteht Ihre Einrichtung?
Im Jahr 2015 hat der Deutsche Or-
den/Ordenswerke mit Sitz in Weyarn 
das Gebäude von der Gemeinde Bad 
Feilnbach gekauft.
Viele Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde kennen das Haus noch als 
VdK-Haus Schwarzenberg. Es gab 
hier ein Schwimmbad, das öffent-
lich zugänglich war und auch rege 
genutzt wurde.
Zunächst wurde es als Übergangs-
quartier für zwei Reha-Kliniken der 
Ordenswerke genutzt, bis im Mai 

2019 eine Wohn- und Betreuungs-
einrichtung für Menschen mit Sucht-
erkrankungen, eine Einrichtung der 
sozialen Teilhabe eröffnet wurde.
Mit Beginn der Covid-Pandemie 
konnten wir die ersten Bewohner 
und Bewohnerinnen begrüßen -  eine 
Situation, die uns vor große Heraus-
forderungen gestellt hat, die wir aber 
nun gut gemeistert haben.

Welche Aufgabe hat Ihr Haus?
Das Haus Schwarzenberg ist eine 
Einrichtung der Eingliederungshil-
fe für Menschen mit seelischen Be-
hinderungen. Wir bieten Wohn- und 
Betreuungsleistungen für Menschen 

mit Abhängigkeitserkrankungen an: 
Alkohol, illegale Drogen und Medika-
mente. Die meisten leiden noch unter 
zusätzlichen Belastungen wie De-
pressionen, Ängsten, Ess-Störungen.

Wer sind Ihre Bewohner und Be-
wohnerinnen?
Zurzeit beherbergen wir 52 Perso-
nen aller Altersgruppen ab einem Al-
ter von 20 Jahren, wobei es deutlich 
mehr Männer sind. Fast alle haben 

Haus Schwarzenberg – 
Suchthilfeeinrichtung des Deutschen Ordens Ordenswerke

Im großzügigen Garten startete das Interview im Rahmen eines Rundgangs durch 
das ganze Gebäude der Suchthilfeeinrichtung Haus Schwarzenberg. V.l.n.r. Bür-
germeister Max Singer, Bettina Neumayr, Steffi Keill, Monika Schöffel und Raphael 
Wagner.

Das VdK-Haus Schwarzenberg mit dem 
öffentlich zugänglichen Schwimmbad 
im Untergeschoss.
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eine lange Sucht-Laufbahn hinter 
sich, oft beginnend mit schmerz-
haften Defiziten in der Kindheit und 
nach zahlreichen Entgiftungs- und 
Entzugstherapien. 
Für sie geht es meistens nicht mehr 
um eine Wiedereingliederung in die 
Arbeitswelt, sondern um das Erle-
ben der sozialen Wertschätzung und 
Teilhabe. Unser Ziel ist es, unseren 
Bewohnern und Bewohnerinnen ein 
langfristig bis dauerhaft abstinentes 
und unabhängiges Leben zu ermög-
lichen. 

Mit welchen Maßnahmen versu-
chen Sie, dieses Ziel zu erreichen? 
Zunächst möchte ich betonen, dass 
das Haus in der Gemeinde Bad Feiln-
bach eine große Ressource für Men-
schen mit seelischen Belastungen 
ist: die Lage, der Blick, die Tiere, die 
Umgebung… Es ist ein guter Platz, 
um zur Ruhe zu kommen, Kraft zu 
schöpfen, neue Ziele zu fokussieren.

Wir haben zahlreiche Angebote, wie 
z.B. Einzel- und Gruppengespräche, 
Sport- und Freizeitangebote, Ernäh-
rungshilfen, rechtliches Coaching 
sowie die Eruierung der eigenen Ent-
wicklungs- und Lerngeschichte. Vor 
allem aber bieten wir den Menschen 
eine Tagesstruktur, die Halt gibt und 
Sinn vermittelt.

Wie darf man sich das vorstellen?
Wir haben kleine Werkstätten, in de-
nen die Bewohner an fünf Tagen der 
Woche aktiv sind. Es gibt eine Gärt-
nerei, den Bereich Tierpflege/Tier-
haltung, eine Küche und den Gas-
trobereich, das Housekeeping mit 
Wäscherei, einen Bereich Handwerk 
und eine interne kleine Schreinerei 
sowie die Ergo- und Kreativtherapie.
Wir können Leistungen und Produk-
te auch verkaufen oder anbieten, 
wie z.B. auf Ständen in der Wald-
weihnacht. Wir sind allerdings eine 
gemeinnützige Einrichtung und des-
halb ist der Weg der Herstellung von 
Angeboten zugleich unser Ziel, nicht 
die Gewinnmaximierung.

Wie gewinnen Sie das erforderliche 
Personal?
Der Deutsche Orden hat sich zum at-
traktiven Arbeitgeber in der Gemein-
de Bad Feilnbach, aber auch für den 
Landkreis Rosenheim entwickelt. Er 
betreibt auch noch weitere Einrich-

tungen in Bad Aibling und im Land-
kreis.
Die Ordenswerke engagieren sich 
neben dem Fachbereich Suchthilfe 
noch in der Kinder- und Jugendhilfe, 
Behinderten- und Altenhilfe.  
Insgesamt beschäftigt der Träger 
deutschlandweit knapp 3000 Mitar-
beitende in 60 sozialen Einrichtun-
gen. 
Der Träger zahlt gemäß Caritas-Tarif, 
wirbt mit unbefristeten Arbeitsver-
trägen, Sonderzahlungen, betriebli-
cher Altersvorsorge, einer Reihe von 
Zuschüssen  sowie mit der Förde-
rung der individuellen Entwicklung 
der Mitarbeitenden durch Fort- und 
Weiterbildung.
Die Philosophie des Hauses kann für 
viele Beschäftigte sehr ansprechend 
sein: Auf dem Gelände tummeln sich 
Hühner, Enten, Hunde, Nachbarskat-
zen, Lamas und Alpakas, und der 
Garten bietet (fast) alles, was das 
Naturherz begehrt.

Sind ehrenamtliche Kräfte auch 
willkommen?
Auf alle Fälle! Wer sich – für eine Auf-
wandsentschädigung – einbringen 
möchte, ist immer herzlich willkom-
men. Fast alle Fähigkeiten, Bega-
bungen und Begeisterungen können 
wir für unsere soziale Arbeit nutzen. 
Derzeit suchen wir noch eine Fah-
rerin/einen Fahrer für einen Tag pro 
Woche.

Wie ist Ihre Einrichtung in der Ge-
meinde aufgenommen worden?
Selbstverständlich kann es Vorurtei-
le geben und der Kontakt mit sucht-
kranken Menschen oder mit ei-
ner seelischen Erkrankung erzeugt 
manchmal Berührungsängste. 
Von Anfang an haben wir jedoch viel 
Unterstützung vom Bürgermeister 
und den Gemeinderäten, vom Bau-
hof, von der Feuerwehr und von Ver-
einen bekommen. Auch einige Fir-
men, aus Bad Aibling Zimmerei Glas, 
aus Pullach Spenglerei Stadler sowie 
Schreinerei Pichler aus der Gemein-
de Bad Feilnbach, haben uns groß-
zügig unterstützt, als es um den Bau 
des Pavillons ging.

Die Fertigstellung des Pavillons schrei-
tet mit großen Schritten voran. Der 
neue Ort der Spiritualität und Besin-
nung im Garten des Hauses.

Eine Bewohnerin bei der Bearbeitung 
von Ton in der Werkstatt der Einrich-
tung.

Holzbearbeitung ist im Haus Schwar-
zenberg durch die interne kleine 
Schreinerei möglich.

rerin/einen Fahrer für einen Tag pro 
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Welche Eigenschaften braucht man 
als Leiterin einer so anspruchsvol-
len Einrichtung?
Im Team zu arbeiten liegt mir, und 
ich bin den Lebensgeschichten der 
Menschen gegenüber offen und zu-
gewandt. Kreativität, Kommunikati-
onsfähigkeit und Innovationsfreude 
gehören dazu. Ich bin stolz darauf, 
in der sehr schwierigen Pandemie-
phase ein stabiles Team von heute 
42 Beschäftigten aufgebaut und mit 
ihm ein sehr modernes Konzept für 
Menschen mit Abhängigkeitserkran-
kungen in dieser besonderen Wohn-
form entwickelt zu haben.

Was planen Sie für die Zukunft?
Zunächst ein Nahziel: Wir laden die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Bad Feilnbach ein, am 19. Juli zu 
einem Tag der Offenen Tür zu uns zu 
kommen: Es wird ein Open Air Kino 
geben und für Musik und das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Selbstverständlich ist die Sicher-
stellung der Belegung des Hauses 
ein wichtiges Ziel. Wir sind bestrebt, 
die Qualität zu steigern und die Be-
treuungsangebote noch mehr an die 
Bedürfnisse der Bewohner und Be-
wohnerinnen anzupassen. Ein stabi-
les und qualifiziertes Team nützt den 
Betreuten und deshalb fokussieren 
wir weiter auf Mitarbeiterqualifizie-
rung und -bindung.

Herzlichen Dank, Frau Neumayr, für 
Ihre Zeit und weiterhin viel Erfolg für 
Ihre verantwortungsvolle Aufgabe!

Interview: Steffi Keill

Polarlichter über  
Bad Feilnbach 
am 10. Mai 2024

Ein Spektakel, welches vielen noch 
lange in Erinnerung bleibt.
Für diejenigen, die es nicht miterle-
ben konnten hier ein Eindruck.
 
Vielen Dank an Claudia Pfurtscheller 
für die Aufnahme.
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REGIONAL-RUNDSCHAU 

Damit wir helfen können, brauchen wir Hilfe!
Blutspendetermin

Donnerstag, 20. Juni 2024
in Bad Aibling, Kurhaus

Wilhelm-Leibl-Platz 1 – Eingang ggü. Museum
15:00 – 20:00 Uhr  

Christine Rummel (36) und Christi-
na Straßberger (30) haben viele Ge-
meinsamkeiten. 
Beide wuchsen in der Gemeinde Bad 
Feilnbach auf und schrieben bisher je 
zwei Jugendromane. In ihren Büchern 
spielen Pferde eine große Rolle, man 
merkt beim Lesen die Liebe und Er-
fahrung zu diesem Thema. Die bei-
den teilten sich einen Stand auf der 
südlichsten Buchmesse Deutsch-
lands, die von drei Rosenheimer Au-
torinnen organisiert wurde.

Hier kamen sie mit vielen jugendli-
chen Lesern ins Gespräch, betonen 
jedoch auch, dass ihre Bücher von 
Erwachsenen gerne gelesen werden. 

Christine Rummel lebt heute in Wey-
arn. Letztes Jahr wurde der ers-
te Band ihrer „Iris & Pippa“ Reihe, 
„Abenteuer am Alpenrand“, verlegt. 
Band 2, „Rückkehr nach Rogenau“ 
erscheinte offiziell am 15. Mai.

Christina Straßberger veröffentlich-
te bisher „Das Vermächtnis des gol-
denen Pferdes“ und „Die Legende 
von Londerry Hall“. Sie wohnt mit ih-
rer Familie nach wie vor in Bad Feiln-
bach.

Erhältlich sind alle Romane online auf 
den üblichen Plattformen.

Gebürtige Bad Feilnbacher Autorinnen auf der Rosenheimer Buchmesse

Die zwei Autorenkolleginnen Christina 
Straßberger und Christine Rummel auf 
der ersten Rosenheimer Buchmesse.

Der Lions Club Bad 
Aibling Mangfalltal 
richtet nun schon 
zum fünften Mal 
seinen beliebten 
Jazz Brunch für den 
guten Zweck aus. 

Er findet statt am Sonntag, 2. Juni 
2024, ab 10:30 Uhr im wunderschö-
nen Biergarten des Hotels Johan-
nisbad in Bad Aibling. Jeder, der ei-

nen beschwingten Sonntags-Brunch 
bei toller Musik und gutem Essen 
schätzt und gleichzeitig etwas Gu-
tes tun will, ist dort genau richtig. 
Die professionelle Band „Jazzed for 
fun“ rund um den Saxofonisten Se-
bastian Kolb wird für schwungvolle 
Stimmung sorgen. Der Hotel-Besit-
zer Max Lindner wird ein köstliches 
Buffet zaubern. Und als Zugabe gibt 
es herrliche Kuchen, gebacken von 
den Lions-Damen.

Das ist bestimmt eine tolle Sache, 
wenn man noch nach einem geeig-
neten Event für den 2. Juni sucht. 

Der Eintritt kostet für Erwachsene 
30,-€ (ohne Getränke). 

Reservierungen werden durch 
das Hotel Johannisbad unter 
Tel.: 08061/93460 oder online 
unter: johannisbad@t-online.de 
entgegengenommen.

Jazz Brunch in Bad Aibling 
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Soziales

Wie kann ich für mein Kind auch 
dann noch sorgen, wenn ich nicht 
mehr da bin? 

Dieses Thema treibt viele Eltern um. 
Vor einer noch größeren Herausforde-
rung stehen Eltern eines Kindes, das 
aufgrund seiner Behinderung dauer-
haft auf Eingliederungshilfe oder So-
zialleistungen angewiesen ist. Diese 
Leistungen sind einkommens- und 
vermögensabhängig. 
Ziel soll sein, das Kind mittels Behin-
dertentestament nach dem Tod der 
Eltern noch gut versorgt zu wissen. 
„Gut versorgt“ heißt hier: über dem 
Sozialhilfeniveau. Das Kind soll vom 
Erbe profitieren, ohne dass das Ver-
mögen bis zum sogenannten Schon-
vermögen verbraucht werden muss. 
Durch die Ernennung des Kindes als 
Vorerben und die Einsetzung eines 
lebenslangen Testamentsvollstre-
ckers kann verhindert werden, dass 
das Erbe für Sozial- oder Eingliede-
rungshilfe verwendet werden muss. 

Aus dem auf diese Weise geschütz-
ten Vermögen können dem Kind ge-
mäß Vorgaben beispielsweise The-
rapien, behindertengerechter Urlaub 
oder generell eine Verbesserung der 
Lebenssituation finanziert werden.
Die Gestaltung eines Behindertentes-
taments ist hoch komplex und gehört 
somit in die Hände von Juristen. 
Für einen ersten Überblick zum The-
ma können Sie sich jedoch zunächst 
auch an uns wenden. Wir informieren 
Sie z.B. über Voraussetzungen, Vor- 
und Nachteile oder Vermögensgren-
zen beim Behindertentestament.

Bitte wenden Sie sich an uns, die  
EUTB Startklar Soziale Teilhabe im 
Landkreis Rosenheim.
per Telefon:
08071/510653, 08031/2215804 oder 
0152/52588574
per E-Mail:
eutb@startklar-soziale-teilhabe.de 
Unsere Webseite lautet:
https://www.eutb-startklar.de 

Behindertentestament

Familien mit Kindern bis zum 6. Le-
bensjahr bei familienbezogenen 
Themen, Herausforderungen und 
Sorgen beraten, begleiten und un-
terstützen

Wie wird beraten?
kostenfrei, auf Wunsch anonym, lö-
sungsorientiert unabhängig von Na-
tionalität und Konfession

Konkret bedeutet das?
բ  Ein neues Familienmitglied kün-

digt sich an- was ist nun wichtig 
zu wissen

բ  Die Familie verändert sich z.B. 
durch Trennung- welche Informa-
tionen brauche ich jetzt

բ  Familie und Ämter – wo und wann 
kann ich welche Leistungen bean-
tragen

բ  Familie und ihre Bedürfnisse - 
wo bekomme/n ich/wir welche 
Unterstützung

բ  Familie durch psychosoziale Bera-
tung entlasten- was ist der nächs-
te Schritt

բ  Familie in finanziellen Notsituatio-
nen unterstützen

Familienberatungsstelle Inntal 
des SkF
Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. 
Rosenheimer Straße 77, 
83098 Brannenburg
Tel. 08034/636 92 52 
(Mo-Fr/ 8-15 Uhr, 
außer mittwochs)
E-Mail: beratung-inntal@skf-
prien.de 

Was genau macht 
eine Familien-
beratungsstelle?

SOZIALES, SENIOREN, KINDER & JUGEND

Für interessierte Bürger liegen im 
Sozialamt der Gemeinde Bad Feiln-
bach folgende kostenlose Informa-
tionsbroschüren des Polizeipräsidi-
ums Oberbayern auf: 

բ  Sicher zu Hause (Ratgeber für 
Seniorinnen und Senioren) 

բ Im Alter sicher Leben

Vielleicht haben Sie schon einmal 
Antworten auf eine der folgenden 
Fragen gesucht:

բ  Ihre Eltern haben eine kleine Rente 
und kein Erspartes. Wie bezahlen 
sie ihre Pflege? 

բ  Sie selbst benötigen eine Assis-
tenzperson im Alltag. Gibt es hier-
für finanzielle Unterstützung? 

բ  Ihr Kind hat besonderen Betreu-
ungsbedarf und braucht eine in-
dividuelle Begleitung in der Kita. 
Wie können Sie diese beantragen?

In allen drei Fällen ist der Bezirk 
Oberbayern für Sie der richtige An-
sprechpartner. 

Sie können sich telefonisch und per 
E-Mail an den Bezirk Oberbayern 
wenden. Mittwoch und Freitag fin-
det der Sprechtag im Pflegestütz-
punkt Rosenheim, Wittelsbacherstr. 
38, 83022 Rosenheim statt. 

Telefon: 089/2198-21061
E-Mail: beratung-ro@bezirk-
oberbayern.de

Informationsbroschüren
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Schulen & Kindergärten

Aus den Schulen 

Grundschule Au

Jugendverkehrsschule in der 
Auer Schule

Die Schüler der beiden vierten Klas-
sen nahmen gleich nach den Oster-
ferien am Radfahrtraining mit den 
Polizisten der Jugendverkehrsschu-
le teil. 

Nachdem sie bereits im Unterricht 
viel theoretisches Wissen über das 
verkehrssichere Fahrrad, die Stra-
ßenverkehrsregeln, die Bedeutung 
der Schilder und mögliche gefährli-
che Situationen im Straßenverkehr 
erlangt haben, stand nun die prak-
tische Umsetzung des Erlernten im 
Vordergrund. 

An vier Terminen trainierten sie auf 
dem Verkehrsübungsplatz vor der 
Schule für die praktische Radfahr-
prüfung, die alle Kinder mit Erfolg 
bestanden.

Zum Abschluss dieser Übungsein-
heit fand dann noch das Fahren im 
Realverkehr statt, bei dem die Schü-
ler in Kleingruppen zusammen mit 
den Polizisten eine kleine Strecke 
durch Au radelten. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Wicha und seine Kollegin für das 
Radfahrtraining und an Frau Pi-
schetsrieder und Frau Hilsch, die als 
Begleitpersonen bei der Fahrt durch 
Au mitgefahren sind.

Die AG „Schöpfung“ im Einsatz

Die Kinder der AG „Schöpfung“ be-
pflanzten unter der Leitung von Frau 
Burchert die Holztröge mit bunten 
Frühlingsblumen. 
Im Garten wurden Gartenabfälle ent-
fernt. 
Danke für euren fleißigen Einsatz!

Talentino Tennis Tag

Am 26.04.2024 durften die ersten, 
zweiten und dritten Klassen beim Ta-
lentino Tag die Sportart Tennis aus-
probieren. Dies ist ein Angebot des 
Bayerischen Tennisverbandes. 

Vielen Dank an Herrn Wolfgang 
Schnaitter, unseren Tennis Scout. Es 
hat viel Spaß gemacht!

Wir sind ein Team!

Bei dem Sozialtraining mit Frau Retz-
bach lernte die Klasse 3a, wie wich-
tig es ist, sich gegenseitig zu helfen 
und niemanden auszuschließen.
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Sonnige Tage im Schauerhaus

Bei traumhaftem Wetter verbrach-
ten die beiden 4. Klassen der Grund-
schule Au zwei Tage im Schuland-
heim „Schauerhaus“ in Oberaudorf. 

Nachdem die Zimmer bezogen wa-
ren erkundeten alle die Außenanla-
gen und genossen das breite Ange-
bot. Mit Pizza im Magen ging es dann 
bergauf und bergab zum Luegstein-
see und eine Stunde später zurück 
auf den Berg. 

Am Abend gab es Lagerfeuer und 
Stockbrot. Nach einer ruhigen Nacht 
räumten alle ihr Zimmer, ließen sich 
das Frühstück schmecken und ge-
nossen draußen das schöne Wetter. 

Gemeinsam wurde das Gepäck im 
Kleinbus der Familie Schweinsteiger 
verstaut. Anschließend wanderte die 
Gruppe fröhlich runter zum Bus und 
kehrte müde zurück nach Au, wo 
auf dem Pausenhof schon die Eltern 
warteten.

Leo-von-Welden-Schule, 
Bad Feilnbach

Kinder basteln für Mutter- und 
Vatertag 

Bereits für den Adventsbasar hatten 
die Zweitklässler aus Filzwolle von 
der Schafwollspinnerei Höfer aus 
Litzldorf besondere Seifen herge-
stellt. Schnell waren diese verkauft. 
So beschlossen die Kinder, dass sie 
sich gerne noch einmal im Filzen 
üben und für ihre Eltern eine Seife 
machen wollten, an der diese sich 
erfreuen konnten. 

Unter der Anleitung von Frau Hell 
und Frau Mühlberg entstanden wie-
der farbenfrohe und frisch duftende 
Exemplare. 
Auch im WG-Unterricht entstan-
den viele tolle Werke. Die fleißigen 
Schüler und Schülerinnen fädelten 
auf Draht Perlenherzen oder nähten 
Filzherzen, um die Mamas und Papas 
zu überraschen.

„Fit auf dem Roller“ für die 2. 
und 3. Klassen

Immer mehr Grundschüler kommen 
mit dem Roller zur Schule. 

Deshalb durften alle 2. und 3. Klas-
sen der Leo-von-Welden-Schule an 
einem Sicherheitstraining im Roller-
fahren teilnehmen. Das „Rollermobil“ 
kam an 2 Tagen im April an unsere 
Schule und versorgte jedes Kind mit 
einem Roller. Schon konnte es los-
gehen. 

Im Techniktraining wurden verschie-
dene Bremstechniken ausprobiert 
und eingeübt. Auch das Auswei-
chen, Kurven fahren und springen 
über kleine Hindernisse stand auf 
dem Programm. 
Die Bilanz: es war Sportunterricht 
mit ganz viel Spaß, der obendrein 
einen wichtigen Beitrag zur Sicher-
heit auf dem Schulweg leistet.
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Kindergartennachrichten 

Neues aus dem Haus für Kinder 
Tannenhof 

Bei uns fand im April die Waldwoche 
statt. Hier durften wir jeden Tag in 
den Wald gehen. Auch die Krippen-
kinder waren einen Tag mit dabei. 

Im Wald haben wir sehr viel entdeckt 
wie z.B. die verschiedenen Bäume 
und Pflanzen. Auch den Waldboden 
und seine Tiere haben wir fleißig er-
kundet.  

Natürlich wurden auch jede Menge 
Schätze gefunden, die voller Stolz 
im Kindergarten ausgestellt wurden. 
Auch konnten wir sehr kreativ sein 
und aus Naturmaterialien Häuser 
und Skulpturen bauen. 

Es war eine sehr schöne Woche mit 
vielen tollen Momenten in der Natur.  

Ein weiteres Highlight war das Ge-
stalten eines Frühlingsbildes im Rah-
men der Kooperationsveranstaltung 
mit dem Tannenhofwohnzimmer 
„Oid und Jung midnand“. 

Hier haben wir zusammen ein buntes 
Bild zum Thema Frühling gestaltet, 
welches bei uns im Eingangsbereich 
aufgehängt wird. 

Neues aus dem 
Naturkinder-
garten

Osterhase im Naturkindergarten

Am ersten Tag nach den Osterferi-
en merkten alle Kinder sofort in der 
Früh, dass ihre mit Wolle gestalte-
ten Osternester weg waren. Wurden 
sie vielleicht vom Osterhasen geholt 
und hat er sie eventuell im Wald ver-
steckt? 

Wir beschlossen uns nach der Brot-
zeit auf dem Weg zu unserem Wald-
platz - „Zwergenwald“ - zu machen 
um dort zu suchen. Die Kinder ent-
deckten dann tatsächlich schon von 
weitem die ersten Osternester!
Es war eine Herausforderung im 
Wald auch alle Seifenblasen zu fin-
den, die der Osterhase zusätzlich 
versteckt hatte! 

Zum Glück wurden auch die letzten 
Seifenblasenbehälter nach einer lan-
gen Suche gefunden! 

Bäume in Frühling

Wie schauen die Äste der Bäume und 
Sträucher im Winter aus? Was pas-
siert im Frühling? Was erkennen wir 
an den Zweigen? 

Wir betrachteten gemeinsam einige 
mitgebrachte Äste und erkannten, 
dass einige keine Knospen hatten, 
andere wiederum kleine harte Knos-
pen trugen und bei wieder anderen 
schon kleine grüne Triebe wuchsen. 
Manche Zweige hatten sogar schon 
schöne, duftende Blüten. 

Die Kinder brachten im Gespräch 
über die verschiedenen Zweige stolz 
ihr Wissen ein und einige wussten 
sogar von welchem Baum die Blü-
te war. Die Auflösung dieser Frage 
durften die Kinder, ohne zu schauen, 
mit ihrer Hand fühlen. 

Theater Regenbogenfisch

Ein Highlight für die ganze Gruppe 
war im April unser Ausflug nach Ro-
senheim. Wir fuhren gemeinsam mit 
den Kindern vom Purzlbaam in einem 
großen Bus zur Loretowiese. Von 
dort aus gingen wir zu Fuß zum Ball-
haus. Alle Kinder lauschten in dem 
großen, schönen Saal gespannt der 
Geschichte des Regenbogenfisches 
und seiner Freunde und beteiligten 
sich während der Aufführung an den 
lustigen Mitmachliedern.

Im Wald unterwegs

Wir im Naturkindergarten sind fast 
jeden Tag in den Wäldern und Wie-
sen im Achthal unterwegs. Unser 
Spielplatz ist die Natur. Die Kinder 
finden hier vieles zum Spielen - Äste, 
Tannenzapfen, Steine, Zweige, Blät-
ter oder Moos. Hier können sie ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. 

Eines Tages im April steuerten wir 
Richtung „Räuberwald“, einem unse-
rer Waldplätze. Auf dem Weg bogen 
wir dann doch links ab und entdeck-
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ten einen neuen schönen Waldplatz 
unweit von der Kindergartenhütte. 
Es wurde gleich ein Waldsofa getes-
tet, für die Insekten Ruhe- und Ess-
plätze gebaut und eine natürliche 
Wippe (umgefallener Baum) auspro-
biert. 

Wir waren uns schnell einig, hier-
hin möchten wir wiederkommen! Wir 
müssen nur noch gemeinsam einen 
Namen für diesen Wald überlegen.

Aus dem Kindergarten  
Apfelbäumchen in Dettendorf

Tigerhasenkurs für alle 
Vorschulkinder

Für alle Vorschulkinder veranstal-
teten wir gemeinsam mit dem Kin-
dergarten Purzlbaam und dem 
Naturkindergarten wieder den Ti-
gerhasenkurs.

Dreimal trafen sich alle Vorschulkin-
der im Kindergarten Purzlbaam um 
mit den zwei Trainern von der Kampf-
sportschule Kornhass in Bruckmühl 
zu trainieren.

Mit Spielen, Geschichten und vielen 
Übungen zur Selbstverteidigung und 
zur Stärkung des Selbstbewusst-
seins übten die Kinder wie man sich 
wehren und verteidigen kann.

Alle Kinder hatten großen Spaß bei 
den Trainingseinheiten und zeig-
ten im Kindergarten ihren jüngeren 
Freunden was sie gelernt hatten.

Theaterbesuch im Ballhaus in 
Rosenheim

Im April unternahmen wir einen The-
aterausflug ins Ballhaus nach Rosen-
heim.
Spannend war bereits die Busfahrt 
nach Rosenheim mit dem großen 
Reisebus. Dort angekommen mach-
ten wir uns zu Fuß auf den Weg zum 
Ballhaus.

Vor dem Eingang warteten bereits 
viele andere Kindergärten auf den 
Einlass.

Wir sahen uns die Geschichte "Der 
Regenbogenfisch" an. Eine wunder-
schön gestaltete Bühnenkulisse und 
die tollen Kostüme der Schauspieler 
begeisterten alle Kinder.

Als die Geschichte startete, waren 
alle Kinder voller Aufmerksamkeit 
dabei, mit Liedern und Bewegun-
gen während des Theaters wurde 
die Geschichte für die Kinder aufge-
lockert.

Freudig und mit vielen schönen Ein-
drücken fuhren wir wieder zurück 
zum Kindergarten.

Neues von den  
Gemeindemäusen 

Nach den Osterferien haben wir die 
Vorbereitungen für unser Maifest 
gestartet. Wir haben fleißig ein Lied 
geübt, haben Deko für die Wände 
und für die Tische gebastelt, Haar-
kränze geflochten, Schilder gestal-
tet und ein Riesen Fotoplakat gemalt.
Dann war es endlich soweit, unser 
Maifest war da. Mit dem Wetter hat-
ten wir großes Glück, denn es gab 
den ganzen Tag Sonnenschein.

Zu Marschmusik sind wir eingezogen 
und haben dann unser lang geprob-
tes Lied aufgeführt. Danach gab es 
ein Weißwurstfrühstück und eine Fo-
toecke zum Bilder machen. Als alle 
mit dem Essen fertig waren, haben 
unsere Spiele begonnen. 
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Es gab Dosenwerfen, Balancieren, 
Kartonlabyrinthe und Nageln. An den 
Spielestationen konnten die Kinder 
ihre Stempelkarten vollmachen und 
bei Vollständigkeit gab es danach 
ein Eis.
 
Zum Abschluss waren noch die 
Plattlerkinder aus Bad Feilnbach da 
und haben für uns 4 Tänze aufge-
führt. Danke, dass ihr da wart. 

Wir hatten ein sehr schönes und ge-
mütliches Maifest! 

Danke an alle, die da waren und mit-
geholfen haben, dass unser Fest für 
uns zu was ganz Besonderem ge-
worden ist.

Neues von den Auer 
Füchsen 

Der Mai ist gekommen, auch bei den 
Auer Füchsen. 

Unser Gruppenraum wurde ganz 
großartig mit Frühlingsbastelideen 
geschmückt. Die Kinder waren flei-
ßig und haben Blumen und Schmet-
terlinge gebastelt.

Wir sind viel in unserem Garten und 
nutzen das trockene Wetter. Für die-
sen haben wir mit Hilfe unserer El-
tern ein Weidentipi angelegt und 
hoffen, dass es gut anwächst.

Am 03. Mai haben wir unseren neuen 
Maibaum aufgestellt und zünftig ge-
feiert. Der Elternbeirat und viele El-
tern haben dafür gesorgt, dass der 
Baum sicher steht und weithin sicht-
bar ist. Mit dem Tanz um den Mai-
baum haben wir das Fest eröffnet.

Am späten Nachmittag besuch-
te auch noch die Freiwillige Feuer-
wehr aus Au unseren Kindergarten 
mit einem tollen Feuerwehrauto. Die 
Kinder durften alles anschauen und 
auch in einem Fahrzeug Probe sit-
zen. Welch eine Aufregung! Danach 
ging es noch einmal an das Buffet 
um sich zu stärken.

Nach diesem super Nachmittag ging 
es vergnügt ins Wochenende.

Die Auer Füchse wünschen 
allen eine wunderbare Zeit, 

bis bald mal wieder. 
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Der Osterhase hoppelte 
nachträglich vorbei

Obwohl er sich ein wenig Zeit ließ, 
überraschte uns der Osterhase nach 
den Ferien doch noch mit seinem Be-
such. Unsere selbstgebastelten Nes-
ter waren gefüllt mit bunten Überra-
schungen, die die Herzen unserer 
Kinder höherschlagen ließen.

Ein farbenfroher Theateraus-
flug zum Regenbogenfisch

Gemeinsam begaben wir uns auf eine 
abenteuerliche Reise ins Ballhaus 
nach Rosenheim, wo wir die zauber-
hafte Aufführung von „Der Regenbo-
genfisch“ erlebten. Mit dem Bus an-
gereist, tauchten wir gemeinsam mit 
unserem glitzernden Freund in eine 
Welt voller Spaß und Fantasie ein, 
tanzten mit den Fischen und sangen 
fröhliche Lieder. 

Kreative Bastelarbeiten

Passend zur Jahreszeit gestalten wir 
im Kindergarten Purzlbaam Papier-
Raupen und erkundeten den faszi-
nierenden Wandel einer Raupe zum 
Schmetterling. Unser bunt bemaltes 

Plakat erzählt von diesem zauberhaf-
ten Prozess und lässt die Vorfreude 
auf die ersten Schmetterlinge im Gar-
ten erwachen.

Eine gesunde Schatzkiste

Dank eines großzügigen Geschenks 
einer Kindergartenfamilie erreich-
te uns eine gemischte Kiste mit fri-
schem Obst und knackigem Gemüse. 
Gemeinsam mit den Kindern begaben 
wir uns auf eine Entdeckungsreise 
durch die bunte Vielfalt. Auf Tellern 
sortierten wir geschickt, was zur Ka-
tegorie Obst und was zur Kategorie 
Gemüse gehörte. Anschließend hal-
fen die Kinder beim Kleinschnippeln 
und wir genossen die Leckereien als 
gesunde Ergänzung zur Brotzeit.

Märchenstunde mit der Regen-
bogenschlange

In unserer Märchenstunde lernten 
wir ein spannendes Indianermärchen 
kennen: Das Märchen von der Regen-
bogenschlange. Im Anschluss durf-
ten die Kinder ihre eigene Interpreta-
tion des Märchens kreativ auf Papier 
bringen und so ihre Fantasie zum Le-
ben erwecken.
Der Frühling bringt nicht nur Blumen 
und Sonnenschein, sondern auch 
jede Menge Abenteuer und Spaß in 
den Kindergarten Purzlbaam. Wir 
freuen uns schon auf alles, was die 
kommenden Wochen für uns bereit-
halten!

Sonnige Grüße, 
das Purzlbaam-Team

Aus dem Kindergarten 
Regenbogen 

Für die 6er-Club-Kinder – unsere 
Vorschulkinder - geht es langsam 
auf die Zielgerade. Der 6er-Club en-
det mit der Schuleinschreibung. Hier 
durften alle Kinder teilnehmen die 
vermutlich in die Schule kommen.  
Nach der Anmeldung zur Schule, 
wenn wir dann mit Sicherheit wis-
sen wer uns im September verlässt, 
beginnt der ABC-Club für die Kinder, 
die im Herbst in die Schule wechseln. 

Jetzt müssen unsere Großen schon 
mehr selbstständig arbeiten und 
müssen sich eigenständig Arbeits-
blätter zum Bearbeiten nehmen und 
die schwierigen Spiele und Puzzles 
in Angriff nehmen. Pro erledigte Auf-
gabe bekommen sie dann einen Auf-
kleber und wenn Ihre Aufgabenblät-
ter voll sind, wartet auch eine kleine 
Belohnung auf sie.

Außerdem dürfen unsere Großen je-
den Montag in die Pfarrbücherei ge-
hen. Dort dürfen Sie dann je 2 Bilder-
bücher ausleihen. Damit die Bücher 
wieder wohlbehalten zurückkom-
men, gibt es dazu extra für jedes 
Kind eine Büchereitasche, die jedes 
Kind individuell gestalten konnte.
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Unser Bericht 
vom Kinder-
haus Vogelnest 
in Derndorf

Seit Mitte Januar können die Fami-
lien bei uns im Kinderhaus im Rah-
men der „Spielothek“ verschiedene 
Gesellschaftsspiele für die Alters-
spanne von 1 bis 6 Jahre ausleihen. 
Möglich gemacht hat dies der „Mehr 
Zeit für Kinder e.V.“, die uns im Rah-
men einer Gewinnspielaktion mit ei-
ner großzügigen Spiele-Spende der 
Hersteller „Ravensburger“ und „Zapf 
Creation“ bedacht haben.

Anhand kleiner Bilder können die 
Kinder jeden Mittwochmorgen selbst 
aussuchen welches Spiel sie aussu-
chen möchten. Am Dienstag in der 
darauffolgenden Woche werden die 
Spiele wieder zurückgebracht. 

Die Spielothek wird von den Fami-
lien sehr gut angenommen und si-
cher wurde schon die ein oder ande-
re schöne Spiele-Stunde zu Hause 
erlebt.

„April, April – der macht was er will“. 
Da hat uns der April dieses Jahr wirk-
lich die gesamte Bandbreite an Wet-
terphänomenen geliefert. Passend 
dazu haben sich die Krippenkinder 
der Biberlgruppe das Thema Wet-
ter genauer angeschaut. Wir haben 
Wolken und Regentropfen gebas-
telt, unsere Handabdrücke wurden 
zu Sonnenstrahlen und wir sangen 
gemeinsam passende Lieder und 
machten Fingerspiele zum aktuellen 
Wetter.

Auch dieses Jahr ist es uns wie-
der wichtig, unsere Vorschüler ge-
stärkt in den neuen Lebensabschnitt 
„Schule“ zu schicken. Seit vielen Jah-
ren schon unterstützt uns dabei im 
Frühling das Team von Kampfsport 
Kornhass. Zwei Termine fanden im 
Rahmen des „Tigerhasen-Kurses“ 
statt, bei dem unsere Großen viel 
zum Thema „Selbstwert stärken“, 
„mutig sein“ und „Unsicherheiten re-
duzieren“ lernten.

In der nächsten Zeit steht unser gro-
ßer Hausausflug vor der Tür und wir 
freuen uns schon sehr endlich wie-
der viel Zeit in unserem großen Gar-
ten verbringen zu können.

 

Neues vom  
Katholischen 
Kindergarten 
St. Martin

 
Während der Faschingszeit hat-
ten wir das Thema: „das kleine Ge-
spenst“ im Kindergarten. 
Als kleine Wiederholung kam das 
Puppentheater zu uns in den Kin-
dergarten und spielte die Geschich-
te vom kleinen Gespenst. 
Das war sehr spannend und lustig.

 

Hurra, der Frühling ist da. Wir freu-
ten uns über die schönen Sonnen-
tage und entdeckten das Erwachen 
der Natur.
Ganz besonders schauten wir uns 
den Löwenzahn und die Entwicklung 
zur Pusteblume an. 
Wir betrachteten die Pflanze ganz 
genau, beobachteten die Entwick-
lung zur Pusteblume, malten tolle Bil-
der, bastelten für unsere Fenster und 
hörten viele tolle Geschichten über 
den Löwenzahn. 
 

Die Zahnärztin Frau May, aus der 
Zahnarztpraxis in Au, kam zu Besuch 
und brachte „Dentolus den Löwen“ 
mit, der uns erklärte wie man richtig 
die Zähne putzt. 

Jedes Kind erhielt einen Zahn-
putzbecher, eine Zahnpasta, eine 
Zahnbürste und noch wichtige In-
formationen für die Eltern, warum 
Zähneputzen so wichtig ist!
Es war ein toller Tag.
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Infos für unsere Senioren 

Die Wahrnehmung der Interessen-
vertretung älterer Seniorinnen und 
Senioren, Bindeglied für die Belan-
ge um das „Thema Altenhilfe“, be-
ratende Funktion sowie Ansprech-
partnerin für deren Angehörige und 
Weitervermittlung zu dem entspre-
chenden Träger für ältere Menschen 
zeichnet unser Senioren Netzwerk 
der Gemeinde in der ehrenamtlichen 
Seniorenarbeit „Brücken bauen“ aus.

Interessierte haben die Möglichkeit 
sich „Rund um das Älterwerden“ zu 
informieren. Auch beim Übergang in 
den bevorstehenden „Ruhestands-
kompass“ kann ich Ihnen mit Infor-
mationen, Wegweisern und sozialen 
Freizeitaktivitäten für die Zeit nach 
dem Berufsalltag unverbindlich be-
hilflich sein.

Kontaktdaten: 
Seniorenbüro der 
Gemeinde Bad Feilnbach
Petra Haupt

 01520/8497233
  (Mo. – Do. 8:00 – 13:00 Uhr
  und Di. 17:00 – 18:00 Uhr)

 seniorenbeauftragte83075
  @hotmail.com 
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Petra Haupt, seit April 2018 Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Feilnbach

Ehrenamtlicher Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde Bad Feilnbach.

Die Stärke des Teams 
ist jedes einzelne 

Mitglied. Die Stärke 
eines jeden Mitglieds 

ist das Team.
Zitat: Philip Douglas Jackson

SENIORENSEITEN
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Unsere ehrenamtliche Seniorin, 
Christa Lassowski, ist im Senioren 
Netzwerk der Gemeinde als Ein-
kaufshilfe nicht mehr wegzudenken. 
Seit 01. April 2018 hilft sie im Ein-
kaufsservice mit um unsere älteren 
Menschen mit Einkäufen und Arzt-
besuchen nach Rosenheim und Um-
gebung zu unterstützen. 
Ehrenamtliche Arbeit ist für unsere 
Christa eine wichtige Säule unserer 

Gesellschaft, um älteren Menschen 
zu helfen und etwas Gutes zu tun. 
Der Helferkreis Senioren Netzwerk 
und die Seniorinnen und Senioren im 
Gemeindegebiet schätzen seit vie-
len Jahren ihre großartige Solidari-
tät in der Nachbarschaft. 

Danke, liebe Christa für die Treue, 
Bereitschaft und ständigen Einsatz 
am gesellschaftlichen Prozess, die 

dem Gemeinwohl der Gesellschaft 
dient, etwas für unsere älteren Men-
schen mitzubewegen. 

Ein herzliches Dankeschön. Wir 
wünschen dir noch weitere Motiva-
tion und Kraft, viel Spaß und alles 
Gute im gemeindlichen Ehrenamt 
für Seniorinnen und Senioren. 

Von 2018 - 2024 “Sechs Jahre ehrenamtliche Helferin” 
im Senioren Netzwerk der Gemeinde Bad Feilnbach 

Seniorenbüros haben eine Vernet-
zungsfunktion und sind auf lokaler 
Ebene sehr gut vernetzt. Sie bündeln 
Angebote und Hilfen für ältere Men-
schen, arbeiten fachbezogen mit an-
deren Trägern zusammen und prä-
gen die kommunale Sozialplanung 
mit, von aktuellen Bedarfslagen bis 
zur Altenhilfeplanung. 
Einen aktuellen Einblick finden Sie 
über die vielfältigen kulturellen und 
sozialen Senioren Veranstaltungen: 
բ Projekt Alt und Jung,
բ Vorträge
բ kleine ehrenamtliche Dienste
բ Alterseinsam- und Hilflosigkeit
բ Fahrdienste
բ  telefonische Senioren-Sprech-

stunde 
բ  oder gewünschte Hausbesuche 

der Seniorenbeauftragten, Petra 
Haupt

Unter dem Motto: Lebendiges Seni-
oren Netzwerk “Brücken bauen”, Se-
nioren helfen Senioren, werden nur 
Dienste angeboten, die sich in der 
Regel für das Handwerk wirtschaft-
lich nicht löhnen. 
Was wir auf keinem Fall ausführen:  

Keine pflegerischen Leistungen, 
keine Demenzbetreuung und keine 
Reinigungsarbeiten. 

Nutzen Sie die telefonische Senioren 
Sprechstunde “Rund ums älter wer-
den” von Montag bis Donnerstag. Im 
Gespräch können wir gemeinsam 
herausfinden, ob und wie wir Ihnen 
helfen können. Ihre Anfragen und 
Daten werden von mir, als Senioren-
beauftragte der Gemeinde stets ver-
traulich behandelt. 

Wir, als Helferkreis Senioren Netz-
werk der Gemeinde, sind für Sie da!

Sechs Jahre Seniorenbüro, sechs Jahre Senioren Netzwerk 
der Gemeinde Bad Feilnbach seit April 2018 - 2024 

Von Senioren für Senioren – Was macht eine ehrenamtliche Einkaufshilfe
Ihre Mutter und Vater möchten den Einkaufszettel gern selbst abarbeiten. Doch die 
Lebensmittel in den Regalen sind für sie nur schwer zu zerreichen, weil die Arme oder 
der Rücken schmerzen. Dann ist eine Einkaufshilfe oder Begleitung möglicherweise 
das Richtige. Vorausgesetzt: Die Mobilität Ihrer Eltern erlaubt das noch. Einkaufen ist 
nicht nur das praktische Wiederbeschaffen aufgetaner Lebensmittel. Die Begegnung 
mit Nachbarn, Bekannten und das Reden mit der Verkäuferin an der Kasse tun älteren 
Menschen gesundheitlich gut. 
Wir begleiten mit Geduld Ihre Mutter oder Vater durch den Laden, denn das Schieben 
eines Einkaufswagens kann sehr mühsam sein. Voraussetzungen: Ab 60 Jahre mit ei-
nem GdB 60%, nach einem Unfall, nach einem längeren Krankenhausaufenthalt oder 
bei einer schweren Krankheit, wenn keine Familienangehörigen in der unmittelbaren 
Umgebung vorhanden sind.              Team Senioren Netzwerk der Gemeinde. 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns, Frau Lassowski, Telefon 08064/1043.
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Telefonische 
Seniorensprechstunde 

Service für Senioren 

„Rund ums Alter“ 
professionelle Beratungs-
angebote und Gespräche 
für alle Belange. 

Wir haben immer ein  
offenes Ohr und sind  
für Sie da!

Petra Haupt als Senioren- 
beauftragte der Gemeinde  
Bad Feilnbach: 
Telefon: 01520/8497233
(Mo. – Do. 8:00 – 13:00 Uhr
und Di. 17:00 – 18:00 Uhr)

Die Stellvertretung übernimmt 
Maria Bergen, 
Telefon: 08064/9067711, 
ab 18:00 Uhr

AWO, 
Ortsverein Au-Bad Feilnbach
Karin Freiheit, 
Telefon: 0171/862 12 77
Otto Schwanda, 
Telefon: 0170/444 69 40

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Bad Feilnbach-Au
Ingrid Kraus,
Telefon: 0171/959 02 47
 

Wir sind für Sie da!

Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Zwanglose Unterhaltungen und an-
regende Gespräche finden Sie in 
unserem Senioren Erzähl- und Kul-
tur-Café “Silberlocken”. Hier haben 
Sie die Gelegenheit alte Kontakte 
zu pflegen, aber auch neue Kontak-
te mit “Gleichgesinnten” zu knüpfen”.
 Kommt einfach mit dazu, die “See-
le baumeln zu lassen”, um eine Aus-
zeit vom Alltags- und Wochenzyk-
lus zu nehmen. Abstand gewinnen 
und Akku aufladen, das fördert die  

Produktion von Glückshormonen 
und Romantik. 
Besuchen Sie uns im Erzähl- und Kul-
tur-Café “Silberlocken”. Bringen Sie 
Ihren Mann, Freundin, Freund oder 
einen lieben Menschen, der/die Ih-
nen sehr naheliegen mit. 
Sie werden es nicht bereuen, zwei 
schöne Kaffeestunden in netter Ge-
sellschaft zu verbringen. Dezente 
Unterhaltungsmusik begleiten den 
gemütlichen Seniorennachmittag. 

 

Mehr darüber können Sie im Senioren 
Journal “Brücken bauen” erfahren. 
Neu zugezogene Seniorinnen und Se-
nioren sind herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Offenes Senioren Erzähl- & Kultur Café “Silberlocken” 

Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Die Messe für ältere Menschen fo-
kussiert auf selbstbestimmtes Woh-
nen im Alter und richtet sich einmal 
im Jahr an Senioren sowie an Perso-
nen ab 50 Jahre. 

Infostände von 20 Organisationen 
und Vereinen stellten sich zur bay-
ernweiten Aktionswoche “Zu Hau-
se daheim”, vor. Mit der Messe soll 
Senioren niedrigschwellig und un-

verbindlich die Möglichkeit gegeben 
werden, sich über die Angebote aus 
den Bereichen Gesundheit, Wohnen, 
Pflege, soziale Dienste und Kultur zu 
informieren. Die nächste Senioren 
Messe findet im April 2025 statt. 

Helferkreis Senioren Netzwerk 
der Gemeinde

Besuch – Senioren Messe, 
am 27. April in Brannenburg, 
“Aktiv und Gesund im Alter zu Hause wohnen bleiben” 
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Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Freitag – 07.06.
    Kommt mit zum Baden – zum 

Waldbaden!“ Ein Sonderange-
bot extra für Senioren. Auch mit 
leichten körperlichen Einschrän-
kungen möglich.

      10:00 – 11:30 Uhr, 
 ab Juni – Oktober, 1x im Monat,
 jeweils 10,00 Euro
◉  Im Naturpark Bad Feilnbach, 
mit Therapeutin Felicitas Wieser
Senioren Netzwerk der Gemeinde

Montag – 10.06.
Offenes Senioren Erzähl- und 
Kultur Café Silberlocken. „Rat-
schen, Spaß und Kaffee“ aus 
Omas goldenen Zeiten. Alles ist 
möglich.
Motto: Mein Hut der hat drei 
Ecken. Alte oder antike Hüte – 
„Kopfbedeckung von anno da-
zumal“.
14:00 – 16:30 Uhr, 
mit Musik & Siegerehrung
◉Stefanies Café, 1. Etage, Lift, 
barrierefrei 
Senioren Netzwerk der Gemeinde 

Freitag – 14.06.
Senioren Frühstück – 
Gemeinsam statt einsam.
09:00 – 12:00 Uhr, 
mit Monika Kriechbaumer
◉  Der Pfarrgemeinderat Au und 
Dettendorf-Kematen lädt die Se-
nioren zum Frühstück ins Sport-
heim ASV Au/Bad Feilnbach ein. 
(Kreuthweg 23)
Pfarrgemeinderat Au und Ketten-
dorf-Kematen

Veranstaltungen des
Senioren Netzwerks

Neuzugezogene 
Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Senioren „Alltagsbegleiterin“ gegen die 
Alterseinsam- und Hilflosigkeit in den 
eigenen vier Wänden  

Sind Sie allein und mobil eingeschränkt? 
Unser ehrenamtlicher Begleitungsdienst sorgt für Unter-
stützung, Unterhaltung und Lebensfreude in Ihrem eige-
nen Heim. Wir begleiten Sie in den Alltag, unternehmen 
etwas mit Ihnen und sind in vielen Dingen helfende Hände 
an Ihrer Seite. 
Wir besuchen Sie gerne zu Hause, Ratschen, lachen miteinander, kau-
fen ein und gestalten mit Ihnen nach Absprache gemeinsam den Ta-
gesablauf. 
Ein kleiner Baustein, der dazu beitragen kann, dass Sie möglichst lan-
ge zu Hause selbstbestimmend Wohnen und Leben können. Unsere 
freundliche erfahrene Mitarbeiterin steht Ihnen gerne zur Verfügung. 

Kein Putzdienst! Keine Demenz- und medizinische Pflegebetreuung! 

Falls Sie und Ihre Angehörigen an diesem Service interessiert sind, 
setzen Sie sich bitte mit dem Senioren Netzwerk der Gemeinde, 
Frau Haupt, telefonisch oder per E-Mail in Verbindung.

“Die schönsten Erinnerungen sind die, 
bei denen wir immer noch lachen müssen, 

wenn wir daran denken”.                       
Verfasser unbekannt   

Senioren vielseitig ak-
tiv in Gemeinschaft. Ein 
buntes Potpourri für 
Muskel, Kopf, Bauch, 
Herz und Seele, fördern 
die geistige Fitness, vor 

allem das Konzentrationsvermögen. 
Hier kann der Körper mit viel Spaß 
unter Gleichgesinnten noch im ho-
hen Alter neue Nervenzellen bilden. 
Ein vielseitiges unterhaltsames Trai-
ning für einen klaren Geist. 

Am Freitag, den 28. Juni und Frei-
tag, den 05. Juli von 10:00 – 11:30 
Uhr, Gruppe 2 im Pfarrzentrum 
Heimgarten Ludwigstubn. Mit Sa-
bine Bohlmann. Sonderangebot: 1x 
10,00 Euro, Anmeldung erforderlich. 

Seniorenbüro: Senioren Netz-
werk der Gemeinde unter 01520/ 
8497233 oder 08064/1043. 

Auch kurzentschlossene Senioren 
sind herzlich willkommen. 
Fahrdienst vorhanden. 

Entspannung, Bewegung & Musik, das macht geistig fit!

Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert
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„Menschen hören nicht auf zu spielen, 
weil sie alt werden, sie werden alt, 

weil sie aufhören zu spielen“.
Zitat: Oliver Wendell Holmes 

Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Offener Senioren Spiele- und Gesell-
schaftsnachmittag “Herz ist Trumpf” 
und offener Senioren Rummikub 
“Fröhliches Miteinander”, heiße Köp-
fe kämpfen um den Tagessieg und 
bringen Menschen zusammen. 
Das Team Senioren Netzwerk der 
Gemeinde Bad Feilnbach lädt euch 
ein, mit anderen Spielebegeisterten 
an unserem regelmäßigen Senioren 
Spiele- und Gesellschaftsnachmitta-
gen mit teilzunehmen. 
Wir treffen uns einmal im Monat um 
14:00 Uhr im Tannenhof Wohnzim-
mer Bad Feilnbach. Die Siegereh-
rung “Fröhliches Miteinander” findet 
um 16:00 Uhr statt. 

Zur Auswahl sind am Spiele- und Ge-
sellschaftsnachmittag neben klassi-
schen Spielen noch weitere Spie-
lemöglichkeiten wie Mühle, Dame, 
Kniffel, usw., vorhanden. Uns fehlen 
noch neue Herausforderer, die uns 
den Kampf ansagen! 
Für einen schmackhaften Kaffee- 
und Kuchen-Nachmittag ist gesorgt. 
Ohne Anmeldung, barrierefreie Räu-
me, Fahrdienst vorhanden.

Herzlich willkommen! 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, liebe Spielefans

An die Würfel, fertig, los! Spielen macht allen Spaß, 
auch im Seniorenalter  

In der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung, Ausgabe Mai 
2024, wurde der Textbeitrag „Ent-
spannung, Bewegung & Musik, das 
macht geistig fit!“ versehentlich 
doppelt abgedruckt. Dafür fehl-

te der Texthinweis „Musikalisches 
Senioren Kaffeekränzchen Rund 
um den Vater- und Muttertag“

Wir bitten den Fehler zu entschul-
digen.

Fehler unterlaufen!

Montag – 24.06.
     Offener Senioren Spiele- und 
 Gesellschaftsnachmittag
 „Herz ist Trumpf“ und Rummikub  
 „Fröhliches Miteinander“ – Heiße  
  Köpfe kämpfen und den Tages-

siegerpreis
      14:00 – 16:00 Uhr, 
 Team 4: Maria Bergen
 16:00 Uhr Siegerehrung
◉  Tannenhof Wohnzimmer, 
Raum + WC barrierefrei
Senioren Netzwerk der Gemeinde

Dienstag – 25.06.
Offener Seniorensingkreis
16:00 Uhr, Team Elisabeth und 
Bärbel
◉Raum vom Kindergottesdienst 
in der Pfarrkirche Bad Feilnbach
Träger: Pflege und Betreuung 
Bad Feilnbach e.V. 

Donnerstag – 27.06.
Eine Chance für Senioren. 
Welches Smartphone ist das 
richtige für mich?
10:00 – 11:30 Uhr
◉  Rathaus, Sitzungssaal, Unkos-
tenbeitrag, 1× 15,00 Euro, 
Anmeldung: Volkshochschule 
Bad Feilnbach
Volkshochschule Bad Feilnbach 

Freitag – 28.06.
Entspannung, Bewegung, Musik, 
das macht geistig fit!
10:00 – 11:30 Uhr, Gruppe 2, Frau 
Bohlmann, Sonderangebot für 
Senioren: 2x je 10,00 Euro
◉  Pfarrzentrum Heimgarten, 
Gartenstraße - Hinweis: Raum 
und WC nicht barrierefrei!
Senioren Netzwerk der Gemeinde 

Veranstaltungen des
Senioren Netzwerks
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Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert!

Kommt mit zum Baden – Waldbaden
Gemeinsam statt einsam!!! Ein Sonderangebot EXTRA für Senioren!

In einer kleinen Gruppe aus Jung-
gebliebenen gehen wir in die Natur 
auf eine sinnliche Entdeckungsrei-
se. Achtsam und spielerisch erfor-
schen wir die Natur um uns herum 
und „verbasteln“ sie auch (Mobile, 
Mandala, etc.)

Automatisch aktivieren und trainie-
ren wir dabei all unsere Sinne und 
unseren Bewegungsapparat.

„SHINRIN YOKU“
(erfunden von japanischen 
Therapeuten):

„den Wald achtsam mit 
allen Sinnen genießen.“

Ein wundervoller Weg zurück zu 
Lebensfreude und Wohlbefinden
sowie innerer Harmonie und Aus-
geglichenheit.

Die äußerst gesunde Waldluft mit ihren ätherischen und weiteren Stoffen 
der Bäume, die währenddessen eingeatmet werden, hilft und unterstützt 
uns intensiv dabei, nicht nur die Konzentrationsfähigkeit und auch die Ge-
dächtnisleistung auf natürlichem Weg um ein Vielfaches zu steigern, son-
dern auch unsere körperlichen und psychischen Unpässlichkeiten, ja sogar
unser Schmerzempfinden deutlich zu senken.

Wann, wo und wie lange:
բ Jeweils freitags am 07.06., 

12.07., 09.08., 13.09. und 18.10. 
von 10:00 – 11.30 Uhr, im Naturpark 
Bad Feilnbach

(evtl. wetterbedingte Verschiebun-
gen beachten)
Die Teilnahme ist auch für Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen 
(Rollstuhl, Rollator) möglich.

Was muss von den Senioren 
unbedingt mitgenommen werden:
Bitte gutes Schuhwerk und eine 
dem Wetter angemessene 
Kleidung anziehen sowie 
genügend zu Trinken mitnehmen.

Kosten: 
10,00 € pro Teilnehmer 
für 1,5 Stunden

Felicitas Wieser
Genusstrainerin & 
–therapeutin

Adresse: 
Hochgernstr. 3, 83026 Rosenheim, 
Tel. 08031/20 8 21 77, 
Mobil 0176/821 89 451
Internet: info@pflege-fee.de, 
www.pflege-fee.de

Als exam. Gesundheits- und Krankenpflegerin sowie Praxisanleiterin mit 19-jähriger Berufserfahrung, 
sowohl in der Pflege, als auch in der Geriatrie, bringe ich auch die Kompetenz mit, 
mit gesundheitlich eingeschränkten Menschen fachgerecht umzugehen zu können!

In Zusammenarbeit mit dem Senioren Netzwerk der 
Gemeinde Bad Feilnbach, Tel. 01520/8497233
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"LLebensqualität" im Alter hat Zukunft!

niore
GGeemmeeiinnddeeggeebbiieett BBaadd FFeeiillnnbbaacchh 

""BBrrüücckkeenn bbaauueenn"" sseeiitt OOkkttoobbeerr 22001199

Helferkreis ehrenamtliche Seniorenarbeit 

Freizeit - Kultur - Soziales - Pflege - Aktuelle News

Juni 2024
Erzähl- & Kultur 

Café Silberlocken

am 10. Juni

Waldbaden 
im Naturpark am 07. Juni 

Entspannung, Bewegung, 
und Musik, das macht 
geistig fit am 28. Juni 

Das beliebte Senioren-Journal liegt überall in 
den Ladenstraßen in Au und Bad Feilnbach aus.

Seniorentaxi 
Arztfahrten für Senioren 

und Behinderte in Bad Feilnbach

Berechtigt zur Nutzung des Seniorentaxis sind Ge-
meindebürger ab 70 Jahre mit einem Grad der Behin-
derung von mindestens 50% (gegen Vorlage des Aus-
weises) oder Empfänger von Grundsicherung im Alter. 
Das Seniorentaxi kann von Montag bis Freitag (au-
ßer Feiertage) für Arztfahrten nach Bad Aibling in 
der Zeit zwischen 8.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr, sowie für Fahrten zu Ärzten 
nach Brannenburg oder Raubling in der Zeit von 
Montag-Freitag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr reser-
viert werden. 

Auskünfte erteilt Veronika Gasteiger 
unter der Tel.: 08066/887-114.

Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert:
„Mit Sicherheit zu Hause leben“. 

Hausnotrufdienste „Rund um die Uhr“ ermöglichen, 
in Ihrer vertrauten Wohnungsumgebung zu leben 
und im Notfall per Knopfdruck am Handgelenk oder 
als Halskette jederzeit unkompliziert und schnell 
Hilfe herbeizuführen. 

Wenn ein anerkannter Pflegegrad vorliegt, können 
die Kosten von der Pflegekasse getragen, bezie-
hungswiese bezuschusst werden.

Beratungstermin unverbindlich vereinbaren! 
Kostenlos! 
Bayerisches Rotes Kreuz Kreisverband 
Rosenheim, Tel. 08031/301921 und 
Malteser Hilfsdienst GmbH, Tel. 08031/8095711

Hausnotrufdienste, 
Hilfe für Senioren
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... DEN TAGEN MEHR LEBEN GEBEN.
  Diese Seiten informieren über die Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten
  für unsere älteren Mitbürger sowie über die angebotenen Veranstaltungen.

Pflege und Betreuung Bad Feilnbach e.V.                                        
Unsere Angebote und Leistungen für Sie:

           - Ambulante Pflege nach § SGB XI und § SGB V
           - Palliativversorgung
           - Pflegeberatungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
           - Hauswirtschaftliche Versorgung
           - Tagespflege „Vergissmeinnicht“ im Gundelhaus
           - Mittagsbetreuung an den Schulen Bad Feilnbach und Au
           - Fahrt zur Tafel nach Bad Aibling
           - Essen auf Rädern

Unterstützen Sie unsere Arbeit – Werden Sie Mitglied!
Wir informieren Sie gerne! Telefon: 08066/885700

Stuhlgymnastik Au / Bad Feilnbach

Abwechslungsreiche Gymnastik von Kopf bis Fuß (keine Krankengymnastik/nicht in den Schulferien).

Jeweils Mittwoch im Sportheim des ASV Au, von 14.00 bis 15.00 Uhr und
Im Heimgarten, Bad Feilnbach, Gartenstr. 8, von 15.15 bis 16.15 Uhr. 

Kontakt: Doris Langwieder, Telefon 08064 – 4 25.

„Sport für Senioren“ – ein Angebot des SV Bad Feilnbach

Mit Musik und Kleingeräten werden Beweglichkeit und Koordination trainiert.

Jeweils Mittwoch in der Turnhalle Bad Feilnbach, um 15.45 Uhr (nicht in den Schulferien).

Kontakt: Monika Hanger, Buchenweg 10, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 3 21.
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Seniorenseiten

... DEN TAGEN MEHR LEBEN GEBEN.
  Diese Seiten informieren über die Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten
  für unsere älteren Mitbürger sowie über die angebotenen Veranstaltungen.

Arbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad Feilnbach

AWO – Nachmittage
Der beliebte AWO-Nachmittag findet bei Kaffee und Kuchen, Spiele und Ratschen im Sportheim 
des ASV Au, Kreuthweg an folgenden Tagen (ab 14.00 h) statt: 

Jeweils Montag: 03.06.2024, 01.07.2024, 05.08.2024    

Kontakt: Rosmarie Rupp, Telefon 08064/90 62 513.
Senioren, die Mitfahrmöglichkeiten zum AWO-Nachmittag benötigen, 
melden sich bitte bei Rosmarie Rupp.

AWO - Ausflüge 
Jeweils Donnerstag: 20.06.2024, 18.07.2024 
– Überraschungsziele Abfahrt 11.30 Uhr Busbahnhof Feilnbach
Verbindliche Anmeldung bis 10 Tage vor Abfahrt bei Leni Mühlbauer, Tel.: 08064/1543
Kosten für Mitglieder 14,00 € / Nichtmitglieder 19,00 € 

Vorankündigung:
AWO-Reise vom 14.05.2024 – 18.05.2024 nach Natz-Schabs/Nähe Brixen

Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!

Sozialverband VdK Bad Feilnbach / Au
Kontakt: Ingrid Kraus, Telefon 0171 – 9 59 02 47 oder ov-bad-feilnbach-au@vdk.de

Kirchengemeinden
Kath. Kirchengemeinde Litzldorf
Seniorennachmittag im Pfarrstadl Litzldorf.
Neue Termine in der Tagespresse.
Georg Höfer, Am Heilholz 32a, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 85 12.

Katholische Kirchengemeinden Herz Jesu Bad Feilnbach und St. Martin Au
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

Seniorensingkreis: Dienstag, Termine im Kirchenanzeiger

Senioren-Schafkopf
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

… wir sind gerne für Sie da!

 

... den Tagen mehr Leben geben.
Diese Seite informiert über die Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten 
für unsere älteren Mitbürger sowie über die angebotenen Veranstaltungen.

Sozialverband VdK Bad Feilnbach / Au
Kontakt: Eugen Thierauf, Tel. 0175/1149783. vdk@badfeilnbach.org oder Ingrid Kraus,
Telefon 0171 – 9 59 02 47.

_____________________________________________________________________

Kirchengemeinden
Kath. Kirchengemeinde Litzldorf
Seniorennachmittag im Pfarrstadl Litzldorf.
Neue Termine in der Tagespresse.
Georg Höfer, Am Heilholz 32a, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 85 12.

Katholische Kirchengemeinden Herz Jesu Bad Feilnbach und St. Martin Au
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

Seniorensingkreis: Dienstag, Termine im Kirchenanzeiger

Senioren-Schafkopf
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

… wir sind gerne für Sie da!

Arbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad FeilnbachArbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad Feilnbach
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KLIMA UND UMWELT

Das STADTRADELN ist ein jährlich 
stattfindender Wettbewerb. Gefragt 
sind alle: Unternehmen, Vereine, 
Schulen, Behörden genau wie Teams 
aus Bekannten und Verwandten. Das 
Ziel ist es, 21 Tage lang möglichst 
viele Alltagswege, ob zur Arbeit oder 
in der Freizeit, mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen und gemeinsam ein Zei-
chen für mehr Klimaschutz und um-
weltfreundliche Mobilität setzen!

BEWEG WAS: JETZT ANMELDEN

Mitmachen ist einfach: Melde dich 
auf dieser Internetseite www.stadt-
radeln.de an, finde ein Team, gewin-
ne viele Mitradelnde und fahre im 
Aktionszeitraum vom 09. Juni bis 
29. Juni möglichst viele Wege mit 
dem Fahrrad. Ob du zur Arbeit, zum 
Einkaufen, für deine Fitness oder ins 
Grüne radelst: Jeder Kilometer zählt!

SO FUNKTIONIERT'S

Registriere dich direkt auf dieser 
Webseite. Dabei hast du die Wahl: 
Gründe entweder selbst ein Team 
oder tritt einem bestehenden Team 
bei. Ein Teamwechsel ist jederzeit 
möglich.

Trage während des Aktionszeit-
raums alle geradelten Kilometer in 
„Mein km-Buch“ ein oder nutze die 
STADTRADELN-App, um Strecken 
bequem zu tracken.

Teilnehmen können alle, die in Bad 
Feilnbach wohnen, arbeiten, einem 
Verein angehören oder eine Schu-
le besuchen. Die Strecken können 
auch außerhalb Bad Feilnbachs ge-
radelt werden. Also auch beim Pen-
deln, auf Ausflügen und im Urlaub.

OHNE EIGENES TEAM 
MITMACHEN

Das Offene Team – Bad Feilnbach ist 
für alle da, die nicht in einem eigenen 
Team, im Verein, mit der Schule oder 
der Firma antreten möchten.

GEPLANTE VERANSTALTUNGEN

❚ 01.06. und 08.06.2024, 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Kleiner 
Rad-Check zum STADTRADELN

bei Fahrrad-Elektrik Seger, Kufstei-
ner Straße 53a, 83075 Bad Feilnbach

Radfahrerinnen und Radfahrer haben 
die Möglichkeit, ihre Räder fachkun-
dig und kostenlos durchchecken zu 
lassen. Dabei stehen sicherheitsre-
levante Bauteile wie Bremsen, Licht 
und Klingel im Vordergrund. Kleine-
re Mängel werden sofort behoben. 
Für größere Reparaturen wird an die 
Fachwerkstätten verwiesen. Zudem 
gibt es Tipps für die regelmäßige In-
standhaltung.

❚ 09.06.2024, 13:00 Uhr 
Auftakttour nach Bruckmühl

Die Auftakttour der Gemeinden im 
Mangfalltal findet dieses Jahr in 
Bruckmühl statt, Standort Ecke Rat-
hausplatz/Pfarrweg zwischen Raiff-
eisenpark und Realschule Bruck-
mühl.

Nach dem offiziellen Startschuss 
durch die Bürgermeister findet eine 
Radlersegnung durch Herrn Langer 
(Pastoralreferent in den kath. Pfarr-

verbänden Bruckmühl und Heufeld) 
und Herrn Strauß (Pfarrer in der 
Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Bruckmühl) mit einer klei-
nen Andacht statt. Mit der Segnung 
der Radfahrenden und einer gemein-
samen Auftakttour rund um Bruck-
mühl (ca. 10-15 km) startet dann das 
Stadtradeln.

Treffpunkt: 
Rathausplatz 1, Bad Feilnbach 
11:45 Uhr oder ehem. Gasthof 
Post, Au 12:00 Uhr
Dauer: ca. 3-4 Stunden
Streckenlänge: ca. 50 km
Kosten: keine

❚ 09.06. bis 29.06.2024 
Offene Radtour: 
von Baum zu Baum

In den drei Wochen des Stadtradelns 
können die Teilnehmer auf eigene 
Faust in einer oder mehreren Etap-
pen eine Runde durch die Gemeinde 
drehen und 20 Bäume erkunden. Die 
Bäume werden mittels eines QR-Co-
des mit Koordinaten gefunden. Dazu 
ist ein internetfähiges Handy mit Ka-
mera erforderlich. Die Aufgabe be-
steht darin, den besten Weg zwi-
schen den Bäumen und vor Ort den 
QR-Code zu finden. 

Der Startpunkt be-
findet sich hier:
# Rotbuche 1

Dauer: 
ca. 5 Stunden
Streckenlänge:
ca. 50 km

❚ 12.06.2024 Moorwanderung 
„Moorallerlei“

Gemeinsame Radtour zur Filze, ge-
führte Wanderung ins Moor und Er-
klärung der Moorlandschaft. Eine 
Anmeldung bei der Kur- und Gäste-
information Bad Feilnbach ist erfor-

Stadtradeln 2024 - 
Radeln für ein gutes Klima 
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Klima und Umwelt

derlich. Bitte Stichwort "STADTRA-
DELN" nennen. Die Teilnehmerplätze 
sind begrenzt und werden entspre-
chend dem Eingang der Anmeldung 
vergeben.

Treffpunkt:  
Rathausplatz 1, Bad Feilnbach 
15:30 Uhr 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Streckenlänge: ca. 8 km (hin/rück) 
Kosten: € 5,00 Eintritt/Person  
(Für Bürger von Bad Feilnbach 
und Gäste mit Kurkarte kostenlos)

	❚ 15.06.2024  
Themenradtour Erneuerbare 
Energien in Bad Feilnbach

Unter fachkundiger Führung ist die 
Besichtigung einer 100% Gülle-Mist-
hofbiogasanlage in Wiechs geplant. 
Die Anlage erzeugt Strom aus Gülle 
und wurde 2022 von der Landwirt-
schaftsministerin Michaela Kaniber 
besucht. Außerdem steht das op-
timierte Wasserkraftwerk der Ernst 
und Hilde Gundel Stiftung, ein Bal-
konkraftwerk in einem MFH, eine 
PV-Anlage in einem EFH, der Stand-
ort der neuen Nahwärmezentrale in 
Bad Feilnbach und die Freiflächen 
PV-Anlage Höllacker südlich von A8 
bei Dettendorf auf dem Programm.

Treffpunkt:  
Rathausplatz 1, Bad Feilnbach, 
9:00 Uhr 
Dauer: ca. 4 Stunden 
Streckenlänge: ca. 22 km 
Kosten: keine

	❚ 23.06.2024  
Geführte Radtour:  
von Baum zu Baum

Wir fahren gemeinsam von Baum zu 
Baum und sammeln fleißig Kilometer 
für die Aktion STADTRADELN. Dabei 
entdecken wir unsere schöne Land-
schaft und die verschiedenen Bäu-
me. Unterwegs besteht die Möglich-
keit in einem Biergarten einzukehren.

Treffpunkt:  
Rathausplatz 1, Bad Feilnbach 
10:00 Uhr 
Dauer: ca. 5 Stunden 
Streckenlänge: ca. 50 km 
Kosten: keine

	❚ 29.06.2024  
Abschlusstour zur Markt- 
beleuchtung in Neubeuern

Geführte Radtour nach Neubeuern. 
Bei Einbruch der Dämmerung erleuch-
ten mehrere tausend Kerzen den his-
torischen Marktplatz. Auf der Bühne 
findet ein Abend mit typischer bayri-
scher Unterhaltung statt. Dazu gibt es 
viele kulinarische Köstlichkeiten und 
eine fröhliche Stimmung, die einen 
unvergesslichen Abend für Jung und 
Alt versprechen. Die Tour findet nur 
bei schönem Wetter statt. Eine Fahr-
radbeleuchtung ist erforderlich.

Treffpunkt:  
Rathausplatz 1, Bad Feilnbach 
18:00 Uhr Aufbruch, Rückfahrt um 
21:00 Uhr 
Dauer: ca. 4 Stunden 
Streckenlänge: ca. 24 km 
Kosten: keine

Die Arbeit mit den Bienen nimmt seit 
Jahrhunderten einen unschätzba-
ren Stellenwert ein. Bienenvölker si-
chern die Bestäubung von Pflanzen 
und leisten somit ihren Beitrag für 
gesunde Nahrungsmittel. Seit Jahr-
hunderten und ebenso in der Gegen-
wart nehmen Zucht und aufopfernde 
Arbeit einen unschätzbaren Stellen-
wert ein. 
Mit diesen Worten erinnerte Pater 
John, Geistlicher der Pfarrei St. Mar-
tin Au und Kematen-Dettendorf an 

das Wirken vom Bienenzuchtverein 
Au bei Bad Aibling in seiner 135-jäh-
rigen Geschichte bei einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Martin 
in Au. 
Zu Ehren und im Gedenken aller 
verstorbenen Mitglieder entzünde-
te Christian Schlemer, Vorsitzender 
des Jubelvereins, ein kunstvoll ge-
staltete und gesegnete Kerze aus 
Bienenwachs, gestiftet von Mitglied 
und Wachsfrau Kathi Grabmaier aus 
Bad Feilnbach. Den musikalischen 

Rahmen gestaltete die „Familienmu-
si Hemeter“. Eine Fahnenabordnung 
präsentierte die stolze Fahne des 
Kreisverbandes am Hauptaltar.
Für die derzeit 86 Mitglieder, davon 
64 aktive Imker, gilt seit Vereins-
gründung der Spruch, den der Vor-
sitzende Christian Schlemer in sei-
ner Laudatio beim anschließenden 
Beisammensein mit Jahreshaupt-
versammlung 2024, Ehrungen und 
Vortrag im Gasthaus Weingast in 
Kematen wählte: „Willst du Gottes 

Bienenzucht bedeutet sichere Nahrungsmittel

©
 C

la
ud

ia
 P

fu
rt

sc
he

lle
r

©
 C

la
ud

ia
 P

fu
rt

sc
he

lle
r

Luftaufnahme der Misthofbiogasanlage 
in Wiechs.
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Klima und Umwelt

Wunder sehen, musst du zu den Bie-
nen gehen!“ 
Die Imker des Vereins widmen sich 
mit Hingabe und Engagement den 
großen „kleinen Wundern“, die nicht 
nur Honig und andere gesunde Pro-
dukte liefern, sondern einen unver-
zichtbaren Wert für Landschaft und 
Natur darstellen. Ein schätzendes 
Dankeschön als Geschenk über-
brachte Martin Impler sen., Ehren-
vorsitzender vom Obst- und Gar-
tenbauverein Au-Dettendorf in Form 
von hochprozentigem flüssigen Obst 
mit der Anmerkung auch zur hervor-
ragenden Zusammenarbeit: „Ohne 
Bienen und Imker würden unsere 
heimischen Obstgärten arm und leer 
aussehen!“ 
Nach Ansicht von Angela Sollinger, 
Vorsitzende vom Kreisverband Im-
ker Rosenheim, gehöre der Bienen-
zuchtverein Au bei Bad Aibling mit zu 
den ältesten Vereinen seiner Art im 
Landkreis. Früher diente die Imkerei, 
gepflegt in bäuerlichen Betrieben 
nicht nur dem Erhalt von Obstgär-
ten und Streuobstwiesen, sondern 

auch zur Aufbesserung der kargen 
Löhne von Knechten und Mägden. 
Inzwischen sei die Bienenzucht und 
Bienenpflege „weiblicher“ geworden 
und werde vermehrt in Familien mit 
wenigen Völkern gepflegt. Respekt 
zollte die Kreisvorsitzende dem Jubi-
lar und vor allem seinen Mitgliedern, 
die einem schönen und beruhigen-
den Hobby mit viel Arbeit und Enga-
gement nachgehen. 

Dazu zähle die Belegstelle zur Kö-
niginnenaufzucht am Wendelstein 
und der Bienen-Bauwagen an der 
Bad Feilnbacher Kläranlage, an dem 
junge Imker von den Erfahrenen ler-
nen können. Wie Christian Schlemer 
anfügte, freue er und sein Team sich 
über Interessenten zum Kennenler-
nen der Imkerei. Treffpunkt, auch für 
jene, die sich dem Verein anschlie-
ßen wollen ist samstags, ab 10.00 
Uhr am Bienen-Bauwagen.

Bürgermeister Max Singer würdigte 
den im Herbst letzten Jahres neu-
gewählten Vorstand als jung und dy-

namisch, der dem traditionsreichen 
Verein neuen Schwung verleiht. 
Einen ersten Überblick auf die Aktivi-
täten während der vergangenen fünf 
Monate verschaffte in einem kurzen 
Abriss Schriftführer Markus Millau-
er mit Verweis auf die Gefahr durch 
die „Asiatische Hornisse“, die in der 
Lage ist ganze Bienenvölker zu tö-
ten. Zum Thema „Schwarm“ Fach-
wart und Bienensachverständiger 
Georg Bachmayr. 	     Text: Strim

Im Bienen-Bauwagen an der
Bad Feilnbacher Kläranlage.

Der stressfreie Umgang mit Rindern 
ist nicht nur ein Tierwohl-Thema, 
sondern auch ein Zeit- und Sicher-
heitsaspekt. Die Rinderbestände 
pro Betrieb werden tendenziell grö-
ßer, der Zeitaufwand pro Tier muss 
möglichst effizient gestaltet werden. 
Dies kann Stress bei Mensch und 
Tier auslösen. 

Durch das in den USA von Bud Wil-
liams entwickelte Prinzip „Low 
Stress Stockmanship“, zu Deutsch 
„stressarmes Herdenmanagement“, 
gelingt es aus dem Gegeneinander 
von Mensch und Tier in ein Miteinan-
der zu kommen. Damit werden auch 
Arbeiten, wie Verladen oder Klauen-
pflege, entspannter.
Gerade in unserer Region, in der das 
Jungvieh im Sommer auf die Almen 
transportiert wird und im Herbst 
wieder nach Hause, ist das Verladen 
und Treiben der Rinder häufig nötig. 
Auch wenn Landwirte viel Erfahrung 
im Umgang mit Rindern und Weide-
tieren haben, kann jeder in diesem 
Bereich Neues dazu lernen.

Philipp Wenz, ist der Trainer für 
stressarme und effiziente Arbeit 
mit Herdentieren in Europa. Er hat 
die Methode bei ihrem Begründer in 
den USA gelernt und gibt sein Wis-
sen seit vielen Jahren in Seminaren 
und Kursen weiter.
Am Samstag, 15.06.2024 kommt 
Philipp Wenz zu uns in die Öko-Mo-
dellregion Hochries-Kampenwand-
Wendelstein. 

Ablauf

09:30 Uhr Theorieteil in Ellmeiers 
BEURER HOF in Neubeuern:

	բ �Was ist LSS und wo kommt es her
	բ Warum Treiben und nicht Locken
	բ Motivatoren des Rinderverhaltens
	բ �Rinder richtig einschätzen - gute 
Arbeit mit Rindern

	բ 5 Gebote des Rindertreibens
	բ �Die Sinneswahrnehmung der Rin-
der (Sehen, Hören, Riechen)

	բ Das Zonenkonzept
	բ Wie Tiere Lernen
	բ �Techniken LSS (Tier beschleuni-
gen, lenken, anhalten)

12:00 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Praxisteil auf dem Bicha-
hof in Nußdorf
Barbara Maurer vom Bichahof stellt 
uns ihre Mutterkuhherde für den 
Praxisteil zur Verfügung.

ca. 16 Uhr Ende

Veranstaltungsorte

Vormittags: Ellmeiers BEURER HOF, 
Dorfstraße 4, 83115 Neubeuern
Nachmittags: Bichahof, Steinach 11, 
83131 Nußdorf

Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter: adeili@frasdorf.de oder 
Mobil: 0151/416 49 187

Die stark vergünstige Teilnahmege-
bühr von 25 € / Person muss vor Ort 
in bar entrichtet werden.
Das Mittagessen muss ebenfalls 
selbst bezahlt werden.

Low Stress Stockmanship - Seminar mit Philipp Wenz
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Die Regierung von Oberfranken führt 
im Auftrag des Bayerischen Staats-
ministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Touris-
mus in enger Zusammenarbeit mit 
der Akademie für Naturschutz und 
Landschaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft in Freising einen Fort-
bildungslehrgang 2024/2025 zum 
Geprüften Natur- und Landschafts-
pfleger/zur Geprüften Natur- und 
Landschaftspflegerin durch. 
Die Fortbildung bietet aufbauend auf 
einen Berufsabschluss in einem "grü-
nen" Ausbildungsberuf wie Land-
wirt*in, Gärtner*in oder Forstwirt*in 
eine Zusatzqualifikation auf Meister-
niveau für alle, die sich im Bereich 
Naturschutz und Landschaftspfle-

ge weiterbilden möchten. In The-
orie und Praxis sowie in vielen Ex-
kursionen lernen die Teilnehmenden 
unter anderem die Grundlagen des 
Naturschutzes und der Landschafts-
pflege, Umweltbildung und Öffent-
lichkeitsarbeit, aber auch Grundsät-
ze des Gewerbe- und Steuerrechts 
oder des Arbeits- und Sozialrechts. 
Schwerpunkte bilden zudem der Ein-
satz von Maschinen und Geräten in 
der Landschaftspflege, die fach-
gerechte Pflanzung und Pflege von 
Hecken und Gehölzen, naturschutz-
fachliche Grundlagen sowie Umwelt-
pädagogik. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 
Wochen, die auf den Zeitraum von 
September 2024 bis Juli 2025 ver-

teilt sind. Beginn ist Montag, der  
23. September 2024. Die Lehr-
gangs- und Prüfungsgebühren be-
tragen 1.350 Euro bzw. 250 Euro. 

Anmeldungen sind ab sofort bei der 
Regierung von Oberfranken möglich. 
Anmeldeschluss ist der 30.06.2024.

Nähere Informationen zum Lehrgang 
und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/gnl

Ansprechpartnerin 
Iris Prey 
Bildung in der Land- und Haus-
wirtschaft an der Regierung von 
Oberfranken 
Telefon: 0921 604-1464 
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Lehrgang zum/zur Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in 2024/2025

Hoamat im Herzen – unter diesem 
Motto haben sich fünf Gemeinden 
zusammengeschlossen, um die zu-
verlässige Versorgung der Region mit 
bezahlbarem, grünem Naturstrom in 
die eigene Hand zu nehmen. Das Er-
gebnis: Die Gründung der Mangfall-
tal Energie GmbH. Ab Mai 2024 ver-
sorgt die Mangfalltal Energie offiziell 
Privat- und Geschäftskunden in den 
Gemeindegebieten mit grünen Na-
turstromprodukten.

100 Prozent Naturstrom für das 
Mangfalltal
Die Geschäftsführer Patrick Be-
yer und Stefan Barber freuen sich 
über den Start der Mangfalltal Ener-
gie. „Alles begann mit der Idee, die 
Energieversorgung des Mangfall-
tals unabhängiger zu machen und 
dabei fair und nachhaltig zu gestal-
ten“, sagt Stefan Barber. „Die Grün-
dung der Mangfalltal Energie ist ein 
konsequenter Schritt in die saubere 
Energiezukunft – damit unsere Hei-
mat so schön bleibt, wie sie schon 
heute ist.“
Das Angebot der Mangfalltal Ener-
gie reicht von Haushaltsstrom über 
Wärmestrom bis hin zu Ladestrom 
für das Elektroauto. Eines haben alle 
Tarife gemeinsam: Geliefert wird 100 

Prozent Naturstrom aus erneuerba-
ren Quellen – ohne CO2-Emissio-
nen, ohne Kernkraft und ohne fossi-
le Brennstoffe. E-Autofahrer finden 
künftig noch weitere Produkte, z.B. 
eine Ladekarte zum günstigen La-
den unterwegs oder die attraktive 
E-Auto Prämie (THG). Ebenso kön-
nen sich Gewerbekunden ab 25.000 
kWh über ein individuelles Angebot 
mit persönlicher Betreuung vor Ort 
freuen.
Weitere Informationen unter 
www.mangfalltal-energie.de  

Grüne Stromerzeugung und 
Ladeinfrastruktur: Mangfalltal 
Energie gestaltet Zukunft
Die Mangfalltal Energie packt die 
Energiewende vor Ort an. Dabei setzt 
sie vor allem auf den Aufbau regio-
naler, regenerativer Stromerzeugung 
und nachhaltiger Nahwärmenetze.
Zudem baut der Versorger die La-
deinfrastruktur für Elektrofahrzeuge 
stetig aus. Als zuverlässiger Partner 
der Kommunen betreibt Mangfalltal 
Energie bereits eigene Ladepunk-
te in den Gemeindegebieten. Viele 
weitere Ladestationen sind bereits 
in Planung – denn nur mit einer flä-
chendeckenden Ladeinfrastruktur 
wird Elektromobilität alltagstauglich. 

Über die Mangfalltal Energie 
GmbH
Hinter der Mangfalltal Energie steht 
ein starker Verbund. Die Gemeinden 
Bruckmühl, Bad Feilnbach, Großka-
rolinenfeld, Tuntenhausen und Feld-
kirchen-Westerham haben den re-
gionalen Stromversorger zusammen 
mit der Stadt Bad Aibling und der 
Energie Südbayern GmbH gegrün-
det. Das gemeinsame Ziel: Die Ener-
gieversorgung des Mangfalltals in 
die eigene Hand zu nehmen, um sie 
unabhängiger und grüner zu gestal-
ten – und das zu fairen Konditionen 
für ihre Bürgerinnen und Bürger.

Saubere Energie für die Region: 
Startschuss für die Mangfalltal Energie

Zusammenschluss für das Mang-
falltal (v.l.n.r.):  Stefan Barber, Georg 
Weigl, Richard Richter, Johannes Zistl, 
Bernd Fessler, Anton Wallner, Stephan 
Schlier, Patrick Beyer.
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Programm der 
Volkshochschule für 
den Monat Juni

Aktuelles aus der
Volkshochschule
Einen kleinen Überblick unserer An-
gebote für den Monat Juni 2024 ha-
ben wir nachstehend für Sie zusam-
mengestellt.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldun-
gen.

Ihr Team der vhs Bad Feilnbach Re-
nate Hofmann-Kirner und Barbara 
Buchner.

Energie-Wanderweg Kiefersfelden 
- Abschnitt 1 – 3
Samstag, 08.06.24, 
von 9.00 – 13.00 Uhr 
Der in Deutschland einzigartige Kie-
ferer Energiewanderweg zeigt auf 
23 Stationen, wie der Wasserreich-
tum, die Ressourcen der Wälder und 
die Kraft der Sonne im Luftkurort 
Kiefersfelden seit über 500 Jahren 
verantwortungsvoll und nachhaltig 
genutzt werden. Das spannende und 
hochaktuelle Thema ist in die vielfäl-
tige Natur sowie das Erlebnis- und 
Erholungsangebot zwischen Inn-
Auen (ca. 500 m) und alpiner Berg-
region (bis 1852 m) eingebettet.
Die Tour startet durch das ehema-
lige Industriegebiet unter anderem 
zu einem besonderen Museum, einer 
Fähre mit „Fluss-Motor“ und einem 
Kinderspielplatz, auf dem Wasser 
sogar nach oben fließen kann. Auf 
dem weiteren Weg erfährt man unter 
anderem wie Strom in einem Schne-
ckenhaus erzeugt wird und warum 
ein Landeplatz für Holz die Industrie-
geschichte Kiefersfeldens einleite-
te. Weiter geht es auf dem Pfad zum 
"grünen Paradies", der am Hechtsee 
vorbeiführt. Warum ein Wasserfall 
nach "faulen Eiern" riecht und war-
um ein einsames Holzhäuschen für 
den Hochwasserschutz wichtig ist, 
wird auf diesem Abschnitt erklärt.
Die ca. 10 km lange, einfache Wan-
derung ist auch für interessierte Kin-
der geeignet. 
Bitte mitbringen: Der Witterung 
angepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk, Brotzeit und Getränk. 
Zwischendurch besteht die Möglich-
keit der Einkehr. Anmeldeschluss: 
Dienstag, 04.06.2024 (die Wande-
rung findet auch bei leichtem Regen 
statt). Kinder frei!

Wilde Zeit - Die Natur in der Stern-
taler Filze
Samstag, 08.06.24, 
von 10.30 – 13.00 Uhr
Für Entdecker, Scouts, Familien und 
Mitspieler jeden Alters.
Wir laden ein auf eine Abenteuer-
Reise in die Sterntaler Filze. Dort 
verbringen wir eine gemeinsame Zeit 
im Moorwald. Wir spielen im Schutz 
der Natur, bauen uns Sitzplätze, Un-
terstände und Verstecke aus Natur-
materialien, erkunden den Wald und 
seine Bewohner, entdecken Spuren, 
lauschen den Geräuschen des Wal-
des und genießen die Gemeinschaft. 
Dabei erfährt man viel Nützliches 
und Wissenswertes über das Moor 
und den Moorwald, den dort behei-
mateten Tieren und Pflanzen sowie 
den Naturkreisläufen.
Bitte mitbringen: Der Witterung an-
gepasste und waldtaugliche Klei-
dung,
Sitzunterlage, kleine Brotzeit, Ge-
tränk und gerne auch ein Fernglas.

ErlebniSTanz®
4x montags, ab 10.06.24,
von 10.00 – 11.30 Uhr
ErlebniSTanz® fördert Beweglichkeit, 
Koordination und das Gedächtnis 
beim Einüben von Schrittkombina-
tionen interessanter Choreografien. 
Getanzt wird zu internationaler Mu-
sik in verschiedenen Formationen. 
Vom Kreistanz, Tänze zu zweit, zu 
dritt, zu viert, im Square sogar Line-
Dance. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Mitmachen kann jeder, sei 
es als Single oder Paar. Es ist kein 
Gesellschaftstanz, es ist ein Ange-
bot an tanzbegeisterte Senioren. 

"Smart Surfer" Energie-Wanderweg Kiefersfelden 
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Stadtspaziergang Miesbach

Seien Sie neugierig auf dieses An-
gebot. Tanzen hält fit, tanzen Sie mit! 
Der Zugang zum Kursraum ist barrie-
refrei. Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich!

"Smart Surfer" - Nützliche und 
kostenlose Apps für Smartphone 
oder Tablet
Dienstag, 11.06.24, 
von 19.00 – 20.30 Uhr
Das Internet bietet eine Vielzahl von 
interessanten und kostenlosen Apps 
an, die man sich auf sein Smart-
phone oder Tablet herunterladen 
kann. Wie immer ist nicht alles gut 
oder sinnvoll, was angeboten wird. 
In diesem kurzen Seminar wird vor-
gestellt, was nützlich oder hilfreich 
sein kann, was wirklich nichts kos-
tet. Dabei wird auch auf das Weiter-
geben von persönlichen, privaten 
Daten eingegangen, das oftmals mit 
der Nutzung einer App verbunden 
ist. Folgende Bereiche werden be-
sprochen: Internet-Browser, E-Mail-
Programme, Antiviren-Programme, 
Navigations- und Reiseinformati-
onen, PDF-Programme, Apps für 
Freizeit und Hobby, Datenspeicher 
(Clouds), Hilfsprogramme für Smart-
phone oder Tablet. Ein in kurzer und 
in kurzweiliger Form gehaltener Vor-
trag für alle Interessierten! Es wird 
ohne "Fachchinesisch" erklärt, was 
man brauchen kann – und auch was 
man nicht unbedingt braucht.

Stadtspaziergang Miesbach: 
Tracht erleben
Donnerstag, 13.06.24, 
von 10.00 – 11.30 Uhr
Die Miesbacher Tracht erleben – das 
können Sie hautnah bei einem Rund-
gang durch die Kreisstadt Miesbach. 
Der Weg führt vom Trachtenbrunnen 
aus, zu traditionellen und modernen 
Trachtenschneidereien sowie zum 
letzten Säckler, der sein Handwerk 
im eigenen Laden ausübt. Verena 
Wolf, Autorin des Buches „Tracht in 
Miesbach“ hat viele Hintergrundin-
formationen und Geschichten aus 
mehr als 200 Jahren Tracht im Ge-
päck.
Nach dem Rundgang bietet sich die 
Gelegenheit, in die Welt des Genus-
ses auf dem "Grünen Markt" einzu-
tauchen.

Workshop: Brotkorb häkeln
Samstag, 15.06.24, 
von 9.00 – 14.00 Uhr
In einer kleinen Teilnehmerrunde 
wird ein Brotkorb mit Strickmuster 
(Durchmesser 21cm) angefertigt. 
Dabei erfährt man neben vielen wei-
teren Tipps und Tricks für ein per-
fektes Ergebnis, wie man eine 5 mm 
dicke Baumwollkordel in einen Holz-
boden häkelt oder wie ein unsicht-
barer Rundenübergang sicher ge-
lingt. Eine detaillierte Anleitung gibt 
es kostenlos dazu. Die Farbe und der 
Griff des Brotkorbes können nach 
Wunsch ausgewählt werden.
Alles was mitzubringen ist: Geduld, 
ein bisschen Fingerfertigkeit und 
Spaß an der Handarbeit. Häkeler-
fahrung ist nicht erforderlich.

Online: ETFs - Börsengehandelte 
Fonds – Einführung
Donnerstag, 20.06.24, 
von 19.00 – 21.00 Uhr
Mit ETFs liegt die Verwaltung Ihrer 
Investitionen in Ihren Händen. ETFs 
gibt es schon seit mehr als 20 Jahren 
und sie ermöglichen uns als Privat-
anleger einfach und günstig in ganze 
Märkte zu investieren. Dieser Kurs ist 
für Einsteiger gestaltet, die noch kei-
ne Börsenerfahrung haben. Nach ei-
ner Einführung in die Börsenthematik 
werden Aktienindizes und ETF-Eck-
daten sowie die Eigenschaften der 
ETFs erklärt. 
Kursinhalt:
- Funktion der Wertpapierbörse
- Bekannte Aktien-Indizes
-  Bezeichnung von ETFs und ETF-

Arten
- Eckdaten von ETFs

Paulina Lolov ist zertifizierte ETF-
Spezialistin (Deutsche Börse Group) 
sowie Referentin der "Verbraucher-
bildung Bayern".

Exkursion: Bergbauliche Bach-
wanderung im Köckergraben
Samstag, 22.06.24,
von 10.00 – 15.00 Uhr
Sie durchwandern den Köckergraben 
von der Straßenbrücke bei Schmid 
in der Grub/Kalten bis nach Ach-
thal. Hierbei wird fast der gesamte 
Gesteinsverlauf der Molasseschich-
ten in der Auer Mulde durchquert. 
Neben den abgebauten Pechkohle-
Flözen Alexander und Theodor fin-
den wir an einigen Punkten die in der 
Molasse vorkommende „produktive“ 
Cyrenenschicht mit ihren charakte-

Workshop: Brotkorb häkeln Bergbauliche Bachwanderung 
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ristischen Fossilien. Die Wanderung 
folgt unwegsam dem Bachlauf und 
geht über „Stock und Stein“, ent-
sprechende Kondition wird voraus-
gesetzt.
Bitte mitnehmen: Gummistiefel, wit-
terungsbedingte Wanderbekleidung 
sowie Brotzeit und Getränke. Er-
satztermin bei schlechtem Wetter: 
29.06.24

Partnermassage: Kapuzenmuskel 
und Fußmassage
Samstag, 22.06.24,
von 10.00 – 13.00 Uhr
Massage kann das Wohlbefinden 
steigern und emotionale Stabilität 
fördern. Sie ist wohltuend, entspan-
nend und kann Schmerzen lindern, 
Verspannungen lösen sowie die 
Durchblutung des Körpers verbes-
sern. Der Kapuzenmuskel erstreckt 
sich vom Nacken über unseren obe-
ren Rücken und ist in verspannter 
Form oft für Kopf-, Kiefer-, Nacken- 
und Schulterschmerzen verantwort-
lich. Die Kapuzenmuskelmassage 
bewirkt durch die parallel verlaufen-
den Massagegriffe eine Lockerung 
der Muskulatur. Durch die Verwen-
dung von warmen Massageöl kann 
eine wohlige Entspannung eintreten. 
Dieses Wohlgefühl werden wir durch 
eine anschließende Wellness-Fuß-
massage noch vertiefen. Unse-
re Füße sind sehr empfänglich für 
Zuwendung in Form von Massa-
ge, besonders durch die vielen Re-
flexpunkte, die die Impulse an viele 
Stellen in unserem Körper weiterlei-
ten. Wir werden die Füße sanft und 
ohne Druck (auf Wunsch mit duften-

den Ölen) massieren. Nach einer kur-
zen Einführung in die Grundlage der 
Massage und in die richtige Verwen-
dung von Massage-Ölen werden die 
Techniken gezeigt, gemeinsam ge-
übt und im Anschluss geben sich die 
Partner gegenseitig eine Massage.

KI - Künstliche Intelligenz - 
Fluch oder Segen?
Dienstag, 25.06.24,
von 19.00 – 21.00 Uhr
Was bedeutet die KI für uns in Zu-
kunft? Ist sie Fluch oder Segen? Wo 
wird sie heute schon eingesetzt und 
wo gibt es große Einsatzfelder in der 
Zukunft? Ist sie zu kontrollieren oder 
wird sie eines Tages die Menschen 
kontrollieren?
Diese und andere Fragen wollen wir 
in unserem Vortrag behandeln und 
versuchen einen Blick hinter die Ku-
lissen zu werfen. Zuerst aber beant-
worten wir die grundsätzliche Frage:
Was ist KI eigentlich und betrifft sie 
auch mich?
Eines der aktuellsten Themen unse-
rer Zeit ist gleichzeitig auch eines 
der umstrittensten und meist dis-
kutierten Themen unserer Zeit. Wis-
senschaft, Politik und Verbraucher 
haben teils völlig unterschiedliche 
Betrachtungsweisen und sehen die 
Entwicklung positiv oder negativ.
Die Zahl der Warnenden mit dem er-
hobenen Zeigefinger ist wohl gleich 
groß wie die Zahl der Befürworter 
und Enthusiasten. Aber gibt es bei 
der KI nur schwarz oder weiß?
Lassen Sie sich von einem „neutra-
len Beobachter“ informieren, neh-
men Sie eine Reihe von Denkanstö-

ßen mit nach Hause oder gönnen Sie 
sich auch nur ca. 90 Min. informative 
Unterhaltung – und fragen Sie, was 
Sie schon immer mal über die KI wis-
sen wollten.
Vielleicht kann die KI diese Fragen 
beantworten!

"Smart Surfer" - Welches Smart-
phone ist das richtige für mich?
Donnerstag, 27.06.24,
von 10.00 – 11.30 Uhr
Ein paar wertvolle Tipps für den Kauf 
eines Smartphones für noch Unent-
schlossene, neutral und unabhängig, 
von einem Referenten der Verbrau-
cherbildung Bayern. Smartphones 
bieten eine Vielzahl von Funktio-
nen und Programmen (Apps) an. Da-
bei steht nicht mehr unbedingt das 
Telefonieren von unterwegs aus im 
Vordergrund. Mit einem Smartphone 
kann man fotografieren, Videos auf-
nehmen, Sprachnachrichten versen-
den, im Internet surfen oder Emails 
senden und empfangen – von unter-
wegs oder von zu Hause aus. Aber 
welches Smartphone könnte das 
Richtige für mich sein? Wie teuer 
"muss" ein Gerät sein? Muss es das 
Neueste und Beste aus der letzten 
Serie sein? Oder gibt es preisgüns-
tige Alternativen, die den Geldbeu-
tel schonen und trotzdem ein gutes 
Preis-/Leistungsverhältnis anbieten? 
Und wo kann ich ein Smartphone 
kaufen?
Diese und noch einige andere Fragen 
mehr werden im 90minütigen Kurs 
beantwortet. Und Sie können da-
bei fragen, was Sie schon immer mal 
über Smartphones wissen wollten.

Kapuzenmuskel und FußmassageWeitere Informationen zu 
den genannten Veranstaltun-
gen sowie zu unserem gesam-
ten Kursangebot erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.vhs-bad-feilnbach.de.

Gerne sind wir auch persön-
lich in unserer vhs-Geschäfts-
stelle, Bahnhofstr. 9, 83075 Bad 
Feilnbach oder telefonisch unter 
08066/887-411 für Sie erreichbar.

Unsere Geschäftszeiten:
բ Montag, Dienstag und 
 Mittwoch: 
 09.00 bis 12.00 Uhr
բ Donnerstag: 
 09.00 - 12.30 Uhr
 sowie 16.00 - 18.00 Uhr 
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Online: ETFs auswählen mit System
Donnerstag, 27.06.24,
von 19.00 – 21.00 Uhr
Die wichtigsten Eigenschaften der 
ETFs und ETF-Arten, die im Kurs 
"ETFs Einführung" vorgestellt wurden, 
werden erklärt und Kriterien zum Aus-
wählen von ETFs erarbeitet. Die gän-
gigsten Strategien zur Gestaltung von 
Wertpapier-Portfolios werden gezeigt. 
Des Weiteren wird Schritt für Schritt 
erklärt, wie die Anleger selbst ge-
eignete ETFs mit System auswählen 
können. Gezeigt wird, wie ein Wertpa-
pierdepot zu eröffnen ist und wie ETF-
Anteile gekauft und verkauft werden. 
Kursinhalt:
- Eigenschaften der ETFs
- Ein Wertpapier-Depot eröffnen
- Investmentstrategien mit ETFs
- ETF auswählen mit System
Paulina Lolov ist zertifizierte ETF-
Spezialistin (Deutsche Börse Group) 
sowie Referentin der "Verbraucher-
bildung Bayern".

Tanzkurs Lateinamerikanische 
Tänze - Salsa, Rumba, Cha-Cha-
Cha und Samba
Samstag, 29.06. und 06.07.24,
jeweils von 19.00 – 21.30 Uhr
Egal ob Hochzeit, Party oder im Ur-
laub... Salsa, Rumba, Cha-Cha-Cha 
und Samba gehören unbedingt ins 
Repertoire, damit man auf der Tanz-
fläche eine gute Figur machen kann. 
Außerdem macht lateinamerikani-
sche Musik einfach Laune und ein 
gutes Lebensgefühl. Neben den 
Grundschritten, werden einige Figu-
ren sowie die Technik der Tänze ver-
mittelt. Auf Wunsch wird auch Jive 
geübt. Neueinsteigende mit Grund-
kenntnissen und Fortgeschrittene 
sind gleichermaßen willkommen.

Tanzkurs Lateinamerikanische Tänze 

Freut euch auf ein geselliges Miteinander am 
Rathausplatz mit tollem Programm, köstlicher 

Kulinarik, buntem Wochenmarkt, Musik und Spaß!

Mia gfrein uns auf Eich!

Mia 
feiern! 

Dorffest Bad Feilnbach

... mit dem Lampferding Social Club!

Samstag, 
8. Juni 2024

Mehr Infos unter www.bad-feilnbach.de
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Veranstaltungen in Bad Feilnbach 
Bitte informieren Sie sich auch tagesaktuell auf unserer Internetseite www.bad-feilnbach.de,  
da Veranstaltungen witterungsbedingt einmal ausfallen können oder ausgebucht sind.

Samstag, 01.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 - 12:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 04.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 05.06.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

	❚ Wanderung auf den Eibelkopf
12:00 
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Samstag, 08.06.24

	❚ �Moorwanderung „Moorgenstim-
mung“
06:30 - 08:30
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach 
 

	❚ Yoga im Naturpark
10:00 - 11:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Geführte Krimi-Hundetour
10:00 - 12:00
	◉ Landgasthaus Aumanwirt
Gipflstürma

	❚ Dorffest Mia feiern
14:00 - 00:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Gemeinde Bad Feilnbach

Sonntag, 09.06.24

	❚ �Wanderung mit Alpakas und 
Lamas
10:00 - 13:00
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 11.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 12.06.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
16:00 - 18:00
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis  
Sterntaler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Kneipp Info-Treff
17:00 - 18:00
	◉ Kneippbecken am Osterbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Stadt-
kapelle Kolbermoor
19:30 - 20:30
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Donnerstag, 13.06.24

	❚ �Konzert im Park mit der Auer 
Musi
19:30 - 20:30
	◉ Musikpavillon, Aubachstr. Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Freitag, 14.06.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Lichterserenade der Musikka-
pelle Bad Feilnbach
20:00  
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Musikkapelle Bad Feilnbach

Samstag, 15.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 - 12:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 18.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 
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Mittwoch, 19.06.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

	❚ Wanderung zur Schuhbräualm
12:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Trach-
tenkapelle Dettendorf
19:30 - 20:30
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Donnerstag, 20.06.24

	❚ Aquafitness im Schwimmbad Au
18:30 - 19:30
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 22.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Yoga im Naturpark
10:00 - 11:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ 5. Feilnbacher Oimlauf
15:00  
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Gemeinde Bad Feilnbach

	❚ Hanslverbrennen
19:00  
	◉ Dettendorf
Freiwillige Feuerwehr Dettendorf

Sonntag, 23.06.24

	❚ �Kinder-Wanderung mit Alpakas 
und Lamas
10:00 - 12:00
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Auer 
Musi
11:00  
	◉ Kaiser Camping Outdoor Resort
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Montag, 24.06.24

	❚ Kesselfleischessen
18:00  
	◉ Dettendorf
Freiwillige Feuerwehr Dettendorf

Dienstag, 25.06.24

	❚ Kutschenfahrt durch das  
	 Gemeindegebiet

17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 26.06.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Trach-
tenkapelle Litzldorf
19:30 - 20:30
	◉ �Medical Park Bad Feilnbach 
Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Donnerstag, 27.06.24

	❚ Aquafitness im Schwimmbad Au
18:30 - 19:30
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Freitag, 28.06.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Nachtflohmarkt
17:00 
	◉ Feuerwehrhaus Bad Feilnbach
Freiwillige Feuerwehr Bad Feiln-
bach 

Freitag, 28.06.24

	❚ Weinfest
19:00  
	◉ �Koalschupf Lengendorf/Kematen
Grama-Verein Kematen e.V.

Samstag, 29.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
09:00 - 11:00
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 - 12:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Sonntag, 30.06.24

	❚ Gauböllertreffen
09:00  
	◉ Kematen
Grama-Verein Kematen e. V.

Montag, 01.07.24

	❚ Kesselfleischessen
19:00  
	◉ �Koalschupf Lengendorf/ 
Kematen
Grama-Verein Kematen e. V.

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Wanderung von Bayrischzell auf 
die Niederhoferalm
12:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach
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	❚ Kneipp Info-Treff
17:00 - 18:00
	◉ Kneippbecken am Osterbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Trach-
tenkapelle Dettendorf
19:30 - 20:30
	◉ Kaiser Camping Outdoor Resort
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Donnerstag, 04.07.24

	❚ Aquafitness im Schwimmbad Au
18:30 - 19:30
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Freitag, 05.07.24

	❚ �Auer Waldfest: Bier- und Wein-
fest
19:00  
	◉ Schwimmbad in Au
GTEV „Immergrün“ Au

Samstag, 06.07.24

	❚ �Moorwanderung „Moorgenstim-
mung“
06:30 - 08:30
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Yoga im Naturpark
10:00 - 11:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Geführte Krimi-Hundetour
10:00 - 12:00
	◉ Landgasthaus Aumanwirt
Gipflstürma

	❚ Auer Waldfest
19:00 
	◉ Schwimmbad in Au
GTEV „Immergrün“ Au 

Sonntag, 07.07.24

	❚ �Wanderung mit Alpakas und 
Lamas
10:00 - 13:00
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Auer Waldfest: Frühschoppen 
und Mittagstisch
11:00  
	◉ Schwimmbad in Au
GTEV „Immergrün“ Au

	❚ �Almkirta mit Bergmesse auf der 
Wirtsalm
11:00  
	◉ Wirtsalm
Kolb Hans

Dienstag, 09.07.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 10.07.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
16:00 - 18:00
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit dem Spiel-
mannszug Beyharting
19:30 - 20:30
	◉ �Medical Park Bad Feilnbach 
Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Donnerstag, 11.07.24

	❚ Aquafitness im Schwimmbad Au
18:30 - 19:30
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 

Freitag, 12.07.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 13.07.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 - 12:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Dorffest in Derndorf
19:00 
	◉ Dorfplatz in Derndorf
Jungbauernschaft Litzldorf

Dienstag, 16.07.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 17.07.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Wanderung von Brannenburg 
zur Mitteralm
12:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Musik-
kapelle Bad Feilnbach
19:30 - 20:30
	◉ Kaiser Camping Outdoor Resort
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 
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Donnerstag, 18.07.24

	❚ Aquafitness im Schwimmbad Au
18:30 - 19:30
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Freitag, 19.07.24

	❚ �Jubiläumslichterserenade -  
100 Jahre Musikverein
20:30  
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Musikkapelle Bad Feilnbach

Samstag, 20.07.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Yoga im Naturpark
10:00 - 11:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Gnaier Dorffest der Bergwacht
18:00 
	◉ Bergwachtshaus
Bergwacht Bad Feilnbach

	❚ Jazz & Swing
19:00 - 23:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Tourismusverein Bad 
Feilnbach e.V.

Sonntag, 21.07.24

	❚ �Kinder-Wanderung mit Alpakas 
und Lamas
10:00 - 12:00
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Gnaier Dorffest der Bergwacht
11:00 
	◉ Bergwachtshaus
Bergwacht Bad Feilnbach

	❚ �Kasperltheater: „Kasperl im 
Kampf gegen den Müll“
15:00 - 16:00
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Chiemsee Kasperl - Stephan 
Mikat

Dienstag, 23.07.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 24.07.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

	❚ Kneipp Info-Treff
17:00 - 18:00
	◉ Kneippbecken am Osterbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Donnerstag, 25.07.24

	❚ Aquafitness im Schwimmbad Au
18:30 - 19:30
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Auer 
Musi
19:30 - 20:30
	◉ Musikpavillon, Aubachstr. Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Freitag, 26.07.24

	❚ �Sommerprogramm für Kinder: 
Geführte Hundetour
14:00 - 15:30
	◉ Gemeindegebiet Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00 - 16:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Open Air Kino
20:00 - 00:00
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Tourismusverein  
Bad Feilnbach e.V.

 

Samstag, 27.07.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
09:00 - 11:00
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 - 12:00
	◉ Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Sonntag, 28.07.24

	❚ �Konzert im Park mit dem  
Gemeinschaftschor Feilnbach 
Litzldorf
11:00 - 12:00
	◉ �Medical Park Bad Feilnbach 
Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 30.07.24

	❚ �Sommerprogramm für Kinder: 
Malmobil
14:00 - 16:00
	◉ Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Kutschenfahrt durch das  
Gemeindegebiet
17:00 - 18:00
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 31.07.24

	❚ Yogastunde im Schwimmbad Au
09:00 - 10:00
	◉ Schwimmbad in Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Wanderung zur oberen Firstalm, 
Spitzingsee
12:00  
	◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 
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Ausgewählte  
Veranstaltungen 
Bad Aibling

Samstag, 01.06.24

	❚ �Ankunft 35. ADAC Bavaria His-
toric (Infos: www.bayerisches-
oldtimerfestival.de)
15:30 - 17:30
	◉ �Kurhaus Vorplatz /  
Haus des Gastes

Sonntag, 02.06.24

	❚ �Country-Frühschoppen mit 
Ronny Nash (Eintritt frei,  
Spenden erbeten)
10:00 - 12:00
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Donnerstag, 06.06.24

	❚ �Volksmusik im Brunnenhof 
mit den „4 Hinterberger Musi-
kanten“ (Eintritt frei, Spenden 
erbeten)
19:00 - 21:30
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

	❚ �150 Jahre FF Willing: Da Bobbe 
„Bärig“ (Tickets & Infos:  
www.feuerwehr-willing.de)
20:00 - 22:15
	◉ Festzelt Willing

	❚ �Aibling ABO: Django Asül  
(Tickets: Bücherei Librano oder 
www.kartenengl.de)
20:00 - 22:15
	◉ Kurhaus

Freitag, 07.06.24

	❚ �150 Jahre FF Willing: Weinfest 
(Infos: www.feuerwehr-willing.de)
19:00 
	◉ Festzelt Willing

	❚ �Kultur im Park mit „Blues-Blosn“ 
- Kult-Klassiker aus Soul, Blues 
& Rock  
(Eintritt frei, Spenden erbeten)
19:30 - 21:30
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Samstag, 08.06.24

	❚ �150 Jahre FF Willing: Kreisfeu-
erwehrtag (Infos: www.feuer-
wehr-willing.de)
10:00  
	◉ Festzelt Willing

	❚ �Sommertheater: „Bunbury“ von 
Oscar Wilde (Eintritt frei, Spenden 
erbeten! Bei Regen im Kurhaus)
19:30 - 22:30
	◉ Stadtpark Bad Aibling

Sonntag, 09.06.24

	❚ �150 Jahre FF Willing: Festtag 
(Infos: www.feuerwehr-willing.de)
8:00 
	◉ Festzelt Willing 

Montag, 10.06.24

	❚ �150 Jahre FF Willing: Kessel-
fleisch (Infos: www.feuerwehr-
willing.de)
18:00  
	◉ Festzelt Willing

Donnerstag, 13.06.24

	❚ �Aiblinger Kunstspaziergang (An-
meldung bis 12:00 Uhr am Tag 
der Führung: Tel. 08061-90800)
14:30 - 16:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Freitag - Sonntag,  
14.-16.06.2024

	❚ �Heilpflanzen Kongress  
(Tickets: Haus des Gastes, 
www.bad-aibling.de; Programm: 
www.phytocampus.com)
14:00 - 20:30
	◉ Kurhaus

Samstag, 15.06.24

	❚ �Mit dem Rad durchs Voralpen-
land: Geführte Ganztagestour 
(Anmeldung bis 12:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061-90800)
9:30 - 16:30
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

	❚ �Bei den Lauschern (Anmeldung 
bis 12:00 Uhr am Vortag:  
Tel. 08061-90800)
13:30 - 16:30
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Sonntag, 16.06.24

	❚ �Frühschoppen mit  
„De Richtig´n“  
(Eintritt frei, Spenden erbeten)
10:00 - 12:00
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Donnerstag, 20.06.24

	❚ �Sonnwend-Musikantentref-
fen: Westerhamer Zitherklang, 
Dirschl Hausmusi, Grenzland-
bläser,
19:00 - 21:30
	◉ �Familie Demmel, Reichersdorfer 
Sänger (Eintritt frei, Spenden er-
beten)“, Kurhaus, Brunnenhof

Freitag, 21.06.24

	❚ �Kultur im Park mit „Auf gut 
Deutsch“ - Hits made in Germany 
(Eintritt frei, Spenden erbeten)
19:30 - 21:30
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Samstag, 22.06.24

	❚ �Radln im Mangfalltal: Geführte 
Halbtagestour (Anmeldung bis 
16:00 Uhr am Vortag:  
Tel. 08061-90800)
9:30 - 13:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

	❚ �Wandern bei Mondschein  
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061-90800)
19:30 - 22:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Sonntag, 23.06.24

	❚ �Kaffeehausmusik: Salon-Trio 
Susi Weiss mit Sängerin Katja 
Ritter (Eintritt 5,00 €)
15:00 - 17:00
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Dienstag, 25.06.24

	❚ �Zu den Moorelfen: Wanderung 
ins Aiblinger Moor (Anmeldung 
bis 12:00 Uhr am Tourtag:  
Tel. 08061-90800)
15:30 - 19:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo 
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Donnerstag, 27.06.24

	❚ �Volksmusik im Brunnenhof mit 
den „Zuahäusl Aufgeigern“  
(Eintritt frei, Spenden erbeten)
19:00 - 21:30
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Freitag, 28.06.24

	❚ �Hopfengartenführung (Anmel-
dung bis 16:00 Uhr am Vortag: 
Tel. 08061-90800)
14:00 - 16:30
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Sonntag, 30.06.24

	❚ �Frühschoppen mit dem  
Mittelmeer Orchestra  
(Eintritt frei, Spenden erbeten)
10:00 - 12:00
	◉ Kurhaus, Brunnenhof

Ausgewählte Veranstaltungen

Jubiläumslichterserenade - 
100 Jahre Musikverein 

Lassen Sie sich von rund 1000 Lich-
tern und der Musik verzaubern

Es herrscht im Bad Feilnbacher Kur-
park wieder eine ganz besondere 
Atmosphäre. Rund 1000 Lichter und 
Fackeln tauchen bei der Lichterse-
renade den Park in ein ganz beson-
deres Licht.

Dazu präsentiert die Musikkapel-
le Bad Feilnbach unter der Leitung 
von Stefan Kirchberger ein großes 
Programm an Blasmusik aus ver-
schiedenen Stilrichtungen. Flotte 
böhmisch-mährische Polkas oder 
stimmungsvolle Arrangements mo-
derner Stücke gibt es dann in dieser 
Umgebung zu hören.

Termin
	❚ 19. Juli, 20:30 Uhr,  
Freier Eintritt (mit Bewirtung) 
Ausweichtermin: 24.07.2024

Veranstalter 
Musikkapelle Bad Feilnbach  
Veranstaltungsort 
Musikpavillon am Rathaus  
Rathausplatz 1  
83075 Bad Feilnbach

Kneipp Info-Treff 

Kneippen, mehr als nur Wassertreten

Termin
	❚ 12. Juni 2024,  
17:00 – 18:00 Uhr  

Mit dem seit über 100 Jahren be-
währten Wassertreten von Pfarrer 
Sebastian Kneipp können Sie Ihrem 
Körper und Ihrer Psyche auf alltägli-
che und natürliche Weise etwas Gu-
tes tun.
Pfarrer Kneipp‘s ganzheitliche Ge-
sundheitslehre setzt übrigens auf 
das Zusammenspiel der fünf Ele-
mente Wasser, Heilkräuter, Bewe-
gung, Ernährung und innere Ord-
nung.
Überzeugen Sie sich selbst von der 
Wirkung bei einem unserer Work-
shops!

Regelmäßig durchgeführt, wirkt das 
Kneippen infektvorbeugend, abhär-
tend und ausgleichend – es beruhigt 
am Abend und erfrischt am Tage. Die 
Durchblutung, besonders der fei-

nen Haargefäße wird gefördert und 
die Venen werden durch das kal-
te Wasser gekräftigt. Der Kreislauf 
und der Stoffwechsel werden ange-
regt, heiße Beine und Krampfadern 
gemildert. Auch bei Migräne tut das 
Kneippsche Wassertreten gut.
Treffpunkt ist jeweils am Bad Feiln-
bacher Kneippbecken am Oster-
bach, südlich des Bad Feilnbacher 
Schwimmbads.

Der Kurs dauert eine Stunde und ist 
kostenlos. Es ist keine Anmeldung 
nötig. Bitte ein Getränk und warme 
Socken mitbringen.

Die Trainerin Eva Niedermayr des 
Kneipp Vereins Rosenheim steht Ih-
nen und Ihren Fragen jederzeit zur 
Seite.
Termine jeweils von 17:00 – 18:00 
Uhr.

Die Veranstaltung findet nur bei 
schönem Wetter statt.

Preis 
Kostenlos
Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Kneippanlage Bad Feilnbach 
Am Osterbach, 83075 Bad Feilnbach 

 
Weitere Termine:
	❚ Mittwoch, 03. Juli 2024
	❚ Mittwoch, 24. Juli 2024
	❚ Mittwoch, 14. August 2024
	❚ Mittwoch, 04. September 2024

Fo
to

: p
ho

to
 m

on
ta

na

55



Veranstaltungskalender

Yogastunde im Schwimmbad Au

Termin
❚ 05. Juni 2024, 

09:00 - 10:00 Uhr 

Entspannt und kräftigt eure Sinne bei 
unserer morgendlichen Yogastunde 
im gemütlichen Schwimmbad Au.
Ab 05. Juni findet jeden Mittwoch 
von 9:00 bis 10:00 Uhr eine Yoga-
stunde statt. Die Übungsstunde ist 
im Schwimmbadpreis inbegriffen 
und es kann ohne Anmeldung mit-
gemacht werden.
Bitte bequeme Kleidung, Matte und 
Handtuch mitbringen.

Bei schlechter Witterung versuchen 
wir das Training auf die drauffolgen-
den Tage zu verlegen. Infos finden 
Sie am Schwimmbadaushang.
Termine jeweils von 09:00 – 10:00 
Uhr.

Preis 
Im Schwimmbadeintrittspreis in-
begriffen.
Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Schwimmbad in Au, Kreuthweg 31 
83075 Bad Feilnbach 

Weitere Termine:
❚ Mittwoch, 12. Juni 2024
❚  Mittwoch, 19. Juni 2024
❚ Mittwoch, 26. Juni 2024
❚ Mittwoch, 03. Juli 2024
❚ Mittwoch, 10. Juli 2024

Yoga im Naturpark mit 
Michaela Stürzer 

Termin
❚ 08. Juni 2024, 

10:00 - 11:00 Uhr    

Yogasana (Körperübungen) mit di-
rektem Kontakt zur Erde, Pranaya-
ma (Atemübungen) an frischer Luft, 
Dhyana (Meditation) und Entspan-
nung mit Sonne, Wind und Vogel-
zwitscher.

Preis 
Kostenlos 
Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de

Veranstaltungsort
Naturpark 
83075 Bad Feilnbach 

  
Weitere Termine
❚  Samstag, 22. Juni
❚  Samsatg, 06. Juli
❚  Samstag, 20. Juli
❚ Samstag, 03. August 

Jeweils um 10:00 bis 11:00 Uhr im 
Naturpark unterhalb des Schwimm-
bades.
Die Teilnahme ist kostenlos und es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 

Bitte mitbringen
բ  Yogamatte
բ  Decke
•   bequeme und temperaturange-

passte Kleidung

Bitte beachten Sie, dass die 
Übungsstunde bei schlechter Wit-
terung entfällt!

KONZERT IM PARK 
mit der Stadtkapelle Kolbermoor

VERANSTALTER
Kur-und Gästeinformation Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de 
https://www.bad-feilnbach.de 

VERANSTALTUNGSORT
Musikpavillon am Rathaus 
Rathausplatz 1 
83075 Bad Feilnbach 

12. Juni 2024, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr 

Konzert entfällt 
bei schlechter Witterung.

Eintritt frei!
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www.sonnenklartv-reisebuero.de/badaibling

sonnenklar.TV Reisebüro Bad Aibling
Kirchzeile 10
83043 Bad Aibling
Tel: 08061  9390620

Kutschenfahrt zur Moor-
erlebnisstation Sterntaler Filze

Mit 2 PS zur Sterntaler Filze 

Termine
	❚ 14. Juni 2024, 14:00 - 16:00 Uhr  
	❚ 28. Juni 2024, 14:00 - 16:00 Uhr 
	❚ 12. Juli 2024, 14:00 - 16:00 Uhr
	❚ 26. Juli 2024, 14:00 - 16:00 Uhr

Kutschenfahrt zur Moor Erlebnissta-
tion Sterntaler Filze. Bei einem klei-
nen Aufenthalt (45 Minuten) können 
Sie die Vielfalt der Moorerlebnissta-
tion erkunden.

Preis
€ 16.00 Teilnahme/Person mit 
der Kurkarte und für Bürger der  
Gemeinde Bad Feilnbach 14,00 €

Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Rathaus Bad Feilnbach 
Rathausplatz 1 
83075 Bad Feilnbach 
https://www.bad-feilnbach.de 

Anmeldung persönlich in der Kur- 
und Gästeinformation, telefonisch 
unter 08066/887440 oder per 
Email an info@bad-feilnbach.de bis 
10:00 Uhr des Veranstaltungstags.

Qi-Gong im Naturpark  
mit Eugen Scheider 

Termin
	❚ 01. Juni 2024, 
11:00 - 12:00 Uhr 

Mit sanften Übungen des bewegten 
QiGong bringen wir unsere Energien 
kraftvoll in Fluss und lassen Vitalität, 
Gleichgewicht, Entspannung, Le-
bensfreude und Beweglichkeit ent-
stehen.
Die Bewegungsformen können un-
abhängig von Alter und Beweglich-
keit erlernt werden. 

Preis
Kostenlos 
Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 

Veranstaltungsort
Naturpark, 83075 Bad Feilnbach 

Weitere Termine
	❚ 	Samstag, 15. Juni
	❚ 	Samstag, 29. Juni
	❚ 	Samstag, 13. Juli
	❚ Samstag, 27. Juli

Jeweils um 11:00 bis 12:00 Uhr im 
Naturpark unterhalb des Schwimm-
bades.
Die Teilnahme ist kostenlos und es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 

Bitte mitbringen 
	բ� �bequeme und temperaturange-
passte Kleidung 

Bitte beachten Sie, dass die Übungs-
stunde bei schlechter Witterung ent-
fällt!

Eugen Schneider
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Veranstaltungskalender

KONZERT IM PARK  
mit der Trachtenkapelle Dettendorf

VERANSTALTER
Kur-und Gästeinformation Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de  
https://www.bad-feilnbach.de 

VERANSTALTUNGSORT
Musikpavillon am Rathaus 
Rathausplatz 1 
83075 Bad Feilnbach 

19. Juni 2024, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr 

Aquafitness im Schwimmbad Au

Termin
	❚ 20. Juni 2024,  
18:30 - 19:30 Uhr 

Das Training ist im Schwimmbad-
preis inbegriffen und es kann jeder-
zeit mitgemacht werden.

Termine jeweils von 18:30 – 19:30 
Uhr.
 
 

Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Schwimmbad in Au, Kreuthweg 31 
83075 Bad Feilnbach 

 
Weitere Termine:
	❚ 	Donnerstag, 27. Juni 2024
	❚ 	Donnerstag, 04. Juli 2024
	❚ 	Donnerstag, 11. Juli 2024
	❚ 	Donnerstag, 18. Juli 2024
	❚ Donnerstag, 25. Juli 2024

Nachtflohmarkt der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Feilnbach

Termin
	❚ 28. Juni 2024, 17:00 Uhr 

 

Veranstalter
Freiwillige Feuerwehr Bad Feilnbach 
info@feuerwehr-bad-feilnbach.de
http://www.feuerwehr-bad- 
feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Feuerwehrhaus Bad Feilnbach 
Bahnhofstr. 7, 83075 Bad Feilnbach 

Moorwanderungen

Geführte Morgenwanderungen ins 
Moor und Erklärung der Moorland-
schaft. 

"Moorgenstimmung" und "Mooraller-
lei" in der Sterntaler Filze.
Eintauchen in eine natürliche, fas-
zinierende Kulturlandschaft eines 
Hochmoores. Ca. 8.000 Jahre Erd-
geschichte erleben und gleichzeitig 
die Zusammenhänge von Natur-, Ar-
ten- und Klimaschutz begreifen.
Gemeinsame Wanderung zur Filze 
und gemeinsame Besichtigung, der 
Rückweg kann nach eigenem Ermes-
sen selbstständig zum Ausgangs-
punkt erfolgen.

"Moorgenstimmung"
 
Termine
	❚ 08. Juni 2024, 06:30 – 08:30 Uhr 
	❚ 06. Juli 2024, 06:30 – 08:30 Uhr 

"Moorallerlei"
 
Termine  
	❚ 12. Juni 2024, 16:00 Uhr
	❚ 29. Juni 2024, 09:00 Uhr
	❚ 10. Juli 2024, 16:00 Uhr
	❚ 27. Juli 2024, 09:00 Uhr

Dauer: ca. 2 Stunden 

Preis
€ 5.00 Eintritt/Person 

Veranstaltungsort und Treffpunkt
Parkplatz Moorerlebnis Sterntaler 
Filze 83075 Bad Feilnbach 
Leitung 
Marianne Höppner, Xenia Koch, 
Petra Maurer, Stephan Oberprieler

Anmeldung persönlich in der Kur- 
und Gästeinformation, telefonisch
unter 08066/887440 oder per
Email an info@bad-feilnbach.de
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Veranstaltungskalender

KONZERT IM PARK  
mit der Auer Musi

VERANSTALTER
Kur-und Gäste- 
information 
Bad Feilnbach 

VERANSTALTUNGSORT
Kaiser Camping  
Outdoor Resort 
Reithof 2, 83075 Bad Feilnbach 

23. Juni 2024, 11:00 Uhr 

Erlebniswanderung mit  
Alpakas und Lamas

An diesem Tag haben wir es einmal 
gar nicht eilig, denn Alpakas haben 
es überhaupt nie eilig. Dass man auf 
diese Weise den Weg genießt und 
auch so ganz gemütlich an sein Ziel 
kommt, kann man von den Alpakas 
und Lamas lernen. Gerne bleiben sie 
mal stehen und schnuppern, wenn 
sie etwas Leckeres oder Interessan-
tes entdecken. Es erwartet Euch ein 
interessanter Tag mit Alpakas & La-
mas. Lernt diese Tiere besser ken-
nen - Wir freuen uns!

Für Kinder
Die Wanderung ist für Kinder ab 6 
Jahren geeignet und dauert zwi-
schen 1 und 2 Stunden.

Termine
	❚ 23. Juni 2024, 10:00 - 12:00 Uhr 
	❚ 21. Juli 2024, 10:00 - 12:00 Uhr 
	❚ 18. August 2024, 10:00 - 12:00 Uhr 

Für Erwachsene 
Die Wanderung ist für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren geeignet und 
dauert zwischen 2 und 3 Stunden. 

Termine
	❚ 09. Juni 2024, 10:00 - 13:00 Uhr 
	❚ 07. Juli, 2024, 10:00 - 13:00 Uhr 
	❚ 04. August 2024, 10:00  - 13:00 Uhr

 
Preis 
€ 15.00 Teilnahme/Person  
(Ein Kind in Begleitung der Eltern 
ist frei, jedes weitere Kind zwi-
schen 6 und 11 Jahren 5,00 €,  
ab 12 Jahren Vollpreis.)
Veranstalter 
Kur-und Gästeinformation  
Bad Feilnbach  

info@bad-feilnbach.de  
http://www.bad-feilnbach.de  
Veranstaltungsort 
Wird bei Anmeldung bekannt  
gegeben, 83075 Bad Feilnbach 
Leitung 
Tom Maak
Treffpunkt
auf der Koppel in der Ecke 
Schwarzenbergstraße / Rotwand-
straße

 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Perso-
nen begrenzt.

Weitere Infos und Anmeldung unter 
info@bad-feilnbach.de oder tele-
fonisch unter 08066 887-440. Eine 
Anmeldung ist bis Freitag 12:30 Uhr 
möglich.

Lassen Sie sich vom abwechs-
lungsreichen Aktiv-, Kultur- und 
Erlebnisprogramm verzaubern.

Veranstaltungen

www.bad-feilnbach.de

Folgt uns auf

Bad Feilnbach

@badfeilnbach

und teilt eure 
Erlebnisse mit 
#badfeilnbach

www.bad-feilnbach.de

Lassen Sie sich vom abwechslungs-

reichen Aktiv-, Kultur- und Erlebnis-

programm verzaubern. 

Folgt uns auf
		        Bad Feilnbach
		        @badfeilnbach

und teilt eure Erlebnisse mit 
#badfeilnbach
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Veranstaltungsvorschau

AUER WALDFEST   
Bier- und Weinfest im 
Schwimmbadhölzl in Au

VERANSTALTER
GTEV "Immergrün" Au 
1.Vorstand@tv-au.de 
http://www.tv-au.de 

VERANSTALTUNGSORT
Schwimmbad in Au 
Kreuthweg 31 
83075 Bad Feilnbach

05. Juli 2024,  
19:00 Uhr 

ALMKIRTA MIT BERGMESSE    
auf der Wirtsalm im Jenbachtal

VERANSTALTER
Kolb Hans 

VERANSTALTUNGSORT
Wirtsalm 
83075 Bad Feilnbach 
https://wirtsalm.de/ 

07. Juli 2024, 
11:00 Uhr  © Bergwacht Bad Feilnbach
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Wenig Blüten, dafür 
herrliche Wandertour  
 
Die Natur schreibt ihre eigenen Re-
geln und bestimmt ihren Kreis-
lauf. Diese Tatsache musste der 
Obst- & Gartenbauverein Feilnbach-
Wiechs-Litzldorf e.V. als Veranstal-
ter anlässlich der diesjährigen Blü-
tenwanderung erfahren, da diese 
witterungsbedingt um eine Woche 
verschoben werden musste. Die vor-
ab üppig blühende Landschaft bis 
Mitte April verwandelte die Obstgär-
ten in leuchtendes Grün.
Der Obst- und Gartenbauverein 
Feilnbach-Wiechs-Litzldorf erleb-
te als Ausrichter dennoch einen er-
folgreichen Tag mit zwei geführ-
ten Wandertouren entlang saftiger 
Streuobstwiesen. Ganz besonders 
schwärmten die Teilnehmer der bei-
den Gruppen, die bestens gerüstet 
und durch die Frühlingssonne moti-
viert auf einer Wegstrecke von etwa 
sechs Kilometern wanderten.

Neben landschaftlichen Reizen gab 
es reichlich Wissenswertes über Bad 
Feilnbachs Geschichte, Künstlern, 
Landschaft, Natur und den drei Bä-
chen - Jenbach, Osterbach und Fu-

linpach (Feilnbach) als eigentlicher 
Namensgeber des Ortes unterm 
Wendelstein.
 
Schwerpunkt der Wanderführer 
vom örtlichen Obst- und Garten-
bauverein, Michael Litzlfelder sen., 
Gerti Seebacher und Bad Feiln-
bachs Apfelkönigin Regina II., war 
der traditionsreiche Obstanbau mit 
hingabevoller Pflege und Erhalt ih-
rer Streuobstwiesen. Dazu gehörte 
die „Feilnbegga Zwetschge“, deren 
Tradition erstmals im 15. Jahrhun-
dert vom damaligen „Schlossbau-
ern“ schriftlich erwähnt wurde. Die 
Obstbäume dieser Steinfrucht über-
deckten reichhaltig den heutigen 
überbauten Ortskern zwischen den 
Ortsteilen Kronwitt im Osten und 
Feilnbach im Westen. 

Auch über die verschiedensten Wit-
terungseinflüsse, wie ein sehr eisi-
ger Winter 1956, der zerrissene und 
komplett zerstörte Zwetschenbäu-
me hinterließ oder auch schwere 
Hagelschläge die unzähligen Obst-

gärten vernichteten wusste Michael 
Litzlfelder zu erzählen. Sein Wissen 
beruht in erster Linie aus Erzählun-
gen seiner Eltern und Großeltern, 
die sich über viele Generationen mit 
Obstanbau beschäftigen. 

Seine Leidenschaft war steter Be-
gleiter durch die Obstbauregionen 
von Altofing, Malerwinkel, Kutterling, 
Heilholz und Wiechs mit ihren statt-
lichen Baumbeständen.

Die kurzweilige Reise auf Schusters 
Rappen endete am „Bochofen“-Fest-
platz an der Flurstraße in Wiechs, wo 
Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins die „Streuobstwiesen-
Wanderfreunde“ mit Brotzeiten und 
erfrischenden Getränken zum seit 
langem wieder stattfindenden „Blü-
tenfest“ empfingen. 

Dort warteten sechs liebreizende 
Prinzessinnen auf ihre Apfelkönigin 
und überraschten die Gäste mit ih-
ren heiteren Gedichten. 

Text/Foto: Strim 

Veranstaltungsrückblicke

VERANSTALTER
GTEV "Immergrün" Au 
1.Vorstand@tv-au.de 
http://www.tv-au.de 

VERANSTALTER
Kolb Hans 

GNAIER DORFFEST   
der Bergwacht am Berg-
wachtshaus Bad Feilnbach

VERANSTALTER
Bergwacht Bad Feilnbach 
http://www.bergwacht- 
bayern.de/bad_feilnbach.html 

VERANSTALTUNGSORT
Bergwachtshaus 
Wendelsteinstraße 
83075 Bad Feilnbach 

20. Juli 2024, 
18:00 Uhr 

© Bergwacht Bad Feilnbach
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Erstmals ein Maibaum 
am Auer Trogerhaus 
 

Erstmals in der Auer Ortsgeschichte 
ziert ein Maibaum den künftigen Dorf-
platz am historischen Trogerhaus.

Die Auer Jugend lupfte alleinigst den 
Maibaum am Trogerhaus in die Höhe.

Nach tagelangem Herrichten, Bema-
len und Bewachen lupfte alleinigst 
die Auer Jugend das weißblaue Tra-
ditionsgestangerl in das vorgegebe-
ne Erdloch.
Unterstützende Anleitung gaben er-
fahrene Handwerkszimmerer und für 
die Sicherheit sorgte ein Kranfahr-
zeug. Vom Eintreffen bis zum Aus-
ruf „Der Maibaam steht!“, sorgten 
Plattlergruppen vom Trachtenverein 
GTEV „Immergrün“ Au bei Aibling mit 
heimatverbundenen Darbietungen 
und die Auer Musi mit flotten Takten 
für Unterhaltung.
 
Ebenso in Perfektion übernahm die 
Auer Jugend die Verköstigung mit 

Speis und Trank. Für eine gut gefüllte 
Kuchentheke zeichneten viele Frau-
en vom Trachtenverein und aus der 
Bevölkerung verantwortlich.
 
Das bislang einzigartigen Ereignis 
am künftigen Treffpunkt der Kultur 
und Brauchtum beobachteten nicht 
nur Mitglieder des örtlichen Trach-
tenvereins, sondern zahlreiche Bür-
ger aus der Auer Dorfgemeinschaft 
und über die Ortsgrenzen hinaus. 

Sie alle setzten gleichermaßen ein 
Zeichen, dass der Standort bestens 
für ein lebendiges Dorf- und Vereins-
leben geeignet sei.

Die Jugend vom Trachtenverein GTEV „Immergrün“ Au bei Aibling beim „Mühlradl“.

Informationen für Gäste und Urlauber 

Gästeehrungen 

Für die Kur- und Gästeinformation 
ist es immer wieder eine besondere 
Ehre langjährige Gäste zu begrüßen 
und sich für ihre Treue zu bedanken. 

Frau Rönneberg aus Niedersachsen 
erholt sich seit über 20 Jahren in Bad 
Feilnbach, oft auch zweimal im Jahr. 

Gemeinsam mit der Vermieterin, Frau 
Angelika Zehetmair, lud der Leiter der 
Kur- und Gästeinformation Raphael 
Wagner Frau Rönneberg ins Rathaus 
ein und bedankte sich mit dem neu 
erschienenen Bildband „Bad Feiln-
bach zu jeder Jahreszeit“.

Unser Foto zeigt Frau Rönneberg mit 
ihrer Vermieterin, Frau Zehetmair und 
Raphael Wagner von der KuGI.

62



Kultur & Tourismus

Bayerns Tourismusministerin Michaela 
Kaniber verleiht Sterne an das bayeri-
sche Gastgewerbe   
Tourismusministerin Michaela Kaniber und die Geschäfts-
führerin der Bayern Tourismus Marketing GmbH, Barbara 
Radomski, konnten aus den unterschiedlichsten Berei-
chen der Tourismuswirtschaft von in der Kategorie "Rei-
sen für Alle" auszeichnen. 

Die Bandbreite dieser Betriebe reicht von Hotels, Feri-
enwohnungen, Jungendherbergen und Campingplätzen 
über Museen und Bergbahnen bis hin zu Gästeinforma-
tion und Freizeiteinrichtungen. 

Tourismusministerin Kaniber: "Wir wollen jedem die Mög-
lichkeiten geben, am gesellschaftlichen Leben teilzuha-
ben. Das gilt gerade auch im Tourismus. Urlaub in Bayern 
und die bayerische Gastfreundschaft sollen für alle erleb-
bar sein. Mit der Auszeichnung ‚Reisen für alle‘ schaffen 
unsere Anbieter Verlässlichkeit für ihre Gäste. Ich kann 
alle Betriebe nur ermutigen, sich zertifizieren zu lassen. 
Das zahlt sich doppelt aus. Denn Gäste und Einheimi-
sche profitieren gleichermaßen von den Vorteilen und 
dem Komfort barrierefreier Einrichtungen." 

Der Leiter der Kur- und Gästeinformation Bad Feilnbach, Ra-
phael Wagner, durfte am Donnerstag, 11.04.2024 im Bay-
erischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus drei Urkunden der Zertifizierung „Rei-
sen für Alle“ von Michaela Kaniber (li.) und Barbara Radomski 
(re.) entgegennehmen.

Barbara Radomski führt weiter aus: "Die BayTM hat in den 
vergangenen zehn Jahren intensiv daran gearbeitet, das 
Thema barrierefreier Tourismus in Bayern voranzubrin-
gen. Durch verschiedene Maßnahmen und einen ständi-
gen Austausch mit den touristischen Akteuren ist es uns 
gelungen, das Thema breit in der Branche zu verankern. 
Die Kennzeichnung ,Reisen für Alle‘ ist das sprichwört-
liche i-Tüpfelchen, mit dem die Betriebe einen erhebli-
chen Beitrag zur Qualitätssteigerung für alle Gäste leisten. 

Durch das gemeinsame Engagement haben wir es ge-
schafft, Bayern als führendes barrierefreies Reiseziel zu 
positionieren."

Ausgezeichnet wurden erneut die Räumlichkeiten der 
Kur- und Gästeinformation und der Rundweg „Body-
2Brain“ sowie auch neu die Kneippanlage am Osterbach.

Besonderer Dank gilt Johann Obermeier, welcher mit der 
Umsetzung der Zertifizierungen intern betraut war, bei 
der offiziellen Übergabe in München aber leider verhin-
dert war.

Touristische Themen

Dieser faszinierende 

Bad Feilnbach ist ein 

im Einklang mit der 

zahlreiche Möglichkeiten, sich aktiv zu erholen.

Ab JETZT erhältlich:

1818,,0000
Preis:

Erhältlich in der Kur- und Gästeinformation
Rathausplatz 1 · 83075 Bad Feilnbach
Tel: +49 8066 887 440 · Email: info@bad-feilnbach.de

„Bad Feilnbach zu jeder Jahreszeit“ – 

ALS GESCHENK ODER ZUM 
EIGENEN GENUSS!
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Dieser faszinierende Bild-
band hält Bad Feilnbach 
in eindrucksvollen Land-
schaftsaufnahmen zu je-
der Jahreszeit fest.
Bad Feilnbach ist ein 
oberbayerisches Dorf am 
Fuße des Wendelsteins.
Körper, Geist und Seele 
im Einklang mit der Natur, 
frei nach dem Motto „Natür-
lich gesund“. Tradition erleben und zahl-
reiche Möglichkeiten, sich aktiv zu erholen.
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Der Kur-und Tourismusverein Bad 
Feilnbach e. V. hielt heuer beim Kist-
lerwirt seine Jahreshauptversamm-
lung ab. Die Vorsitzende Karin Frei-
heit begrüßte Mitglieder und Gäste 
und führte durch den Abend und die 
Tagesordnung.
 
Der Erste Bürgermeister der Ge-
meinde, Max Singer, betonte in sei-
nem Grußwort sein besonderes In-
teresse für den Tourismus. Schon 
seine Großeltern, die Großmutter 
führte ein Café und der Großvater 
als Busfahrer organisierte Ausflugs-
fahrten, pflegten den Kontakt zu 
Urlaubsgästen. Im Haus wurden da-
rüber hinaus „Fremdenzimmer“ ver-
mietet.

Es folgte der Jahresbericht 2023 für 
den Hauptverein durch Karin Frei-
heit. Neben Formalien, wie Gesamt-
vorstands- und Ausschusssitzungen 
erwähnte sie folgende Punkte: Be-
sonders die Gespräche mit der Kur- 
und Gästeinformation waren sehr er-
gebnisorientiert. Auch bedankte sie 
sich bei Frank Reinecke für die Pfle-
ge der Internetseiten des Vereines. 

Als weitere Vorhaben des letz-
ten Jahres erwähnte sie den Film-
abend mit dem Film „Maria Mafiosi“, 
die 4. Veranstaltung „Bad Feilnbach 
brennt“, den Jazz- und Swingabend 
mit Jezzda und die vom Verein an-
gebrachte Weihnachtsbeleuchtung 
an den Straßenlaternen in der Kuf-
steiner Straße. Bei Dr. Hans-Jürgen 
Eisele und Christian Eder bedank-
te sie sich für die Unterstützung bei 
der Anbringung dieser.

Darüber hinaus fand eine Moorwan-
derung im letzten Jahr statt. Geführt 
von den Moorführern Xenia Koch, 
Marianne Höppner und Stephan 
Oberprieler, die mit großem Sach-
verstand eine Gruppe Interessierter 
durch das Moor führten. 

Der Zweite Vorsitzende des Vereins, 
Dr. Hans-Jürgen Eisele, wünscht 
sich von seinen Mitgliedern mehr 
Engagement und Unterstützung 

von Aktivitäten und Veranstaltun-
gen, größere Veranstaltungen seien 
nur dann durchführbar.

Anschließend wurden die Berich-
te der Sparten, „Kreativ und Köst-
lich“, durch Georg Pfeiffenthaler,“Bad 
Feilnbach brennt“, durch Gerti See-
bacher vorgetragen.

Weiter ging es mit dem Bericht der 
Kassenprüfer Ute Preibisch und Wal-
ter Dinzenhofer, der die Ergebnisse 
der Prüfung vortrug, die ohne Be-
anstandungen blieb. Walter Dinzen-
hofer empfahl den Mitgliedern, den 
Vorstand zu entlasten, was dann 
auch einstimmig erfolgte.

Die weiteren beiden Tagesordnungs-
punkte enthielten zwei interessante 
und mit viel Engagement vorgetra-
gene Beiträge. Zum einen vom Lei-
ter der Kur- und Gästeinformation, 
Raphael Wagner, der gekonnt und 
kenntnisreich Aktuelles und Planba-
res aus der Kur- und Gästeinformati-
on vortrug. Zum anderen ein Vortrag 
von Christina Pfaffinger, Geschäfts-
führerin der Chiemsee-Alpenland 
Tourismus GmbH & Co. KG, die zum 
Thema Nachhaltigkeit im Tourismus 
Wissenswertes vortrug. 
 

Ihr Fazit: Der Tourismus wird von 
den Einheimischen zu wenig als 
Wirtschaftsfaktor gesehen, leider 
wird er mitunter manchmal auch als 
zu lästig empfunden. Als unbedingt 
standorterhaltend sehen Fachleute 
die ökonomische Nachhaltigkeit. Ein 
mit Herzblut vorgetragener Beitrag, 
der von allen Beteiligten mit Interes-
se aufgenommen wurde.

Neuwahlen für den Zeitraum 2024-
2027 war der nächste Tagesord-
nungspunkt. Die Wahlleitung über-
nahm der Erste Bürgermeister Max 
Singer und bei der Auszählung der 
Stimmen halfen Ute Preibisch und 
Raphael Wagner. Der bisherige Vor-
stand und die Ausschussmitglie-
der wurden wiedergewählt. Für die 
Schriftführung wurden Karin Stumpf 
und Hedi Schober neu in den Vor-
stand gewählt.

Karin Freiheit und Dr. Hans-Jürgen 
Eisele gaben zum Schluss einen 
Ausblick auf das Jahr 2024 mit zahl-
reichen Veranstaltungen und Wün-
schen. 

Eine informative und interessante 
Jahreshauptversammlung wurde da-
mit beendet.
                                                                                                                                                                                             

Text/Foto Stumpf

Jahreshauptversammlung Kur- und Tourismusverein    

Unsere Aufnahme zeigt von links den neuen Vorstand des Kur- und Touris-
musverein Bad Feilnbach e. V. Dr. Hans-Jürgen Eisele, Ute Preibisch, Karin 
Freiheit, Walter Dinzenhofer, Nana Holthaus-Vehse, Claudia Lankes, Ros-
marie Rupp, Xenia Koch, Hedi Schober, Jörg Eisele, Karin Stumpf, Frank 
Reinecke, Otto Schwanda und den Ersten Bürgermeister Max Singer.
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Kultur & Tourismus

Die bayerischen Heilbäder und Kur-
orte gehen mit einem bundesweit 
einmaligen Service online: Ab so-
fort können Patientinnen und Pati-
enten online einen Kurantrag aus-
füllen und auch den Kurort ihres 
Wunsches aussuchen. Auf der Früh-
jahrstagung des Bayerischen Heilbä-
der-Verbandes (BHV) am 29. und 30. 
April in Bad Endorf präsentierte der 
BHV die neue Homepage www.ge-
sundes-bayern.de. 

„Mit dem digitalen Kurantrag, unse-
rer so genannten ‚Kur auf Klick‘- be-
schreiten wir deutschlandweit Neu-
land“, so der Verbandsvorsitzende, 
Landrat Peter Berek. „Und wir be-
weisen wieder einmal unsere Inno-
vationsstärke.“  Die neue Homepage 
bietet für Interessierte einen kurzen, 
digitalen Weg zur ambulanten Vor-
sorgeleistung. „Jeder, der eine Kur 
beantragen will, macht beim Me-
nüpunkt digitaler Kurantrag sein 
Kreuzchen, dann öffnet sich das 
übersichtliche Menü“, erläuterte der 
BHV-Vorsitzende. „Der Patient oder 
die Patientin gibt die Krankenkasse 
ein, und sofort erscheint der Kuran-
trag der jeweiligen Kasse.“ Alle we-
sentlichen Informationen, wie etwa 

Ziel der Kur, die Beschwerden und 
die bisherigen Therapien werden 
eingetragen. Am Ende kann jeder 
den Antrag an seine Hausarztpraxis 
mailen. Dort wird er dann mit den nö-
tigen Patientendaten versehen und 
fertiggestellt. „Dieser Schritt war 
längst nötig“, betonte der BHV-Vor-
sitzende. „Denn wir wollen den Men-
schen den Weg zur Kur erleichtern. 
Obwohl die ambulante Vorsorgeleis-
tung inzwischen gesetzliche Pflicht-
leistung der gesetzlichen Kranken-
kassen ist, gibt es diese Kuren noch 
zu selten.“ Für 2023 wurden bayern-
weit 10.745 ambulante Vorsorgeleis-
tungen registriert, das waren mehr 
als 700 weniger als im Vorjahr.

Das Bayerische Staatsministerium 
für Landwirtschaft, Forsten und Tou-
rismus förderte den Digitalen Kuran-
trag mit 100.000 Euro. „Dafür sind 
wir sehr dankbar. Diese Förderung 
hat uns das Projekt erst ermöglicht.“ 

BHV-Geschäftsführer Frank Oet-
te erklärte, dass die Heilbäder und 
Kurorte die Digitalisierung weiter vo-
rantreiben werden. „Insgesamt wol-
len wir mit der neuen Homepage 
und den effektiven Marketing-Maß-

nahmen die Präventionsangebote in 
unseren kompetenten Kur- und Heil-
bädern mit ihren natürlichen ortsge-
bundenen Heilmitteln stärken und 
die Fallzahlen der ambulanten Leis-
tungen steigern. Ich bedanke mich 
bei unserem Projektleiter Thomas 
Jahn, der hier wichtige Impulse ge-
setzt hat und den Digitalen Kuran-
trag wesentlich mit entwickelt hat.“

Thomas Jahn, Bad Aiblinger Kurdi-
rektor und Vorsitzender des Marke-
ting-Ausschusses im BHV, hob die 
umfangreichen Angebote auf der 
neuen Homepage hervor. „Wir ha-
ben unseren Symptomchecker, der 
den Patientinnen und Patienten ers-
te Hinweise auf mögliche Erkrankun-
gen gibt. Und mit unserem Gesund-
heitsfinder kann sich jeder seinen 
gewünschten Kurort mit den jewei-
ligen Dienstleistern wie Kurbetrie-
be oder Kliniken suchen. Er wird so-
fort dorthin verlinkt und kann gleich 
Gesundheitsprogramme oder seine 
ambulanten Vorsorgeleistungen bu-
chen. Auch Informationen zu einem 
möglichen Gesundheitsurlaub sind 
auf der Seite. Insgesamt haben wir 
damit ein einmaliges digitales Ange-
bot geschaffen.“                                                                                                          

Bundesweit einmalig:
Bayerischer Heilbäder-Verband bietet digitalen Kurantrag für alle - 
Neue Homepage „gesundes-bayern.de“ mit umfangreichem Patientenservice

jeden Samstag von 8 – 12 Uhr
auf dem Rathausplatz

…. So nah, so frisch, so herzlich! - Parkplatz vorhanden -

Ein Auszug der vorh. Waren:
բ Schmackhaftes Obst & 
 Gemüse
բ Duftend frisches Brot 
 & Backwaren
բ Käsespezialitäten & Speck
բ Kulinarische Spezialitäten

Bad Feilnbacher 
Wochenmarkt

բ Fleisch- & Wurstwaren, 
 Geflügel
բ Marmeladen, Säfte / Sirup
բ Schmalzgebäck, Honig, Eier
բ Schnaps
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BAYERISCHE KÜCHE

Gasthaus Café 
Bärenstub´n
Schwarzenbergstraße 7

 08066 600
Ruhetag: 
Mittwoch & Donnerstag
www.baerenstubn.de

Gasthaus Millau
Wendelsteinstraße 56

 08066 885331
Ruhetag: 
Montag & Dienstag
www.gasthaus-millau.de

Landgasthaus Aumanwirt
Mühlweg 34, Altofing

 08066 456
Ruhetag: 
Montag & Dienstag
www.aumanwirt.de

Gasthof Pfeiffenthaler
Kufsteiner Straße 10

 08066 202
Ruhetag: Montag, 
Dienstag & Freitag
www.pfeiffenthaler.de

Gasthaus Weingast
Kematen 12, Kematen

 08064 209
Ruhetag: 
Montag & Donnerstag
www.gasthaus-weingast.de

Gasthof Tiroler Hof
Aiblinger Straße 95, 
Derndorf

 08066 213
Ruhetag: 
Mittwoch & Donnerstag
www.tirolerhof-bad-
feilnbach.de

Kaiser-Alm
Reihof 2

 08066 884400
Ruhetag: Montag, 
bewirt. von April bis 
Oktober
www.kaiser-camping.com

Landhotel Kistlerwirt
Müchener Straße 21

 08066 90360
Ruhetag: Dienstag, 
Mittwoch & Donnerstag
www.kistlerwirt.com

LandWirtschaft Höß
Aiblinger Straße 30, 
Litzldorf

 08066 355
Ruhetag: 
Montag & Donnerstag
www.gasthof-hoess.de

Ludwig Stub´n
Kufsteiner Straße 36 b

 08066 3570189
Ruhetag: Mittwoch
www.ludwigstubn.de

Zum Ederkramer
Kufsteiner Straße 1

 08066 8855910
Ruhetag: Montag
www.zumederkramer.de

RESTAURANTS, BARS, CAFES, EISDIELEN, KIOSKE, 
ALMEN UND BERGGASTHÖFE IM GEMEINDEGEBIET

ITALIENISCHE KÜCHE / 
EUROPÄISCHE KÜCHE

Pizzeria Al Ruscello
Kiem-Pauli-Weg 1

 08066 1675
Ruhetag: Montag
www.ristorante-
al-ruscello.de

Pizzeria Bei Nico
Hauptstraße 50, Au

 08064 1671
Ruhetag: 
Montag & Dienstag

Pizzeria La Piazzetta
Kufsteiner Straße 19

 08066 885145
Ruhetag: Dienstag

BAR / CAFE / EISDIELE / 
KIOSK

Schwimmbad Bad 
Feilnbach
Bahnhofstraße 18

 08066 906578
Ruhetag: kein Ruhetag, 
geöffnet von Anfang Mai 
bis Anfang September, 
Bar- und Kioskbetrieb

Schwimmbad Au
Kreuthweg 31, Au

 08064 1220
Ruhetag: kein Ruhetag, 
geöffnet von Anfang Mai 
bis Anfang September, 
Bar- und Kioskbetrieb mit 
thailändischer Küche

Stefanies – 
Café, Pension, Kultur
Kufsteiner Straße 33

 08066 6399906
Ruhetag: im Winter 
mittwochs
www.stefanies-feilnbach.de

Café Pichler
Aiblinger Straße 37, 
Litzldorf

 08066 383
Filiale Prechtl in 
Bad Feilnbach
Kufsteiner Straße 37

 08066 8843990
Filiale Au
Hauptstraße 21, Au

 08064 905093
Ruhetag: kein Ruhetag
www.baeckerei-pichler.de

Naturcafé Moosmühle
Moosmühle 1

 08066 279
Ruhetag: 
Montag & Dienstag
www.cafe-moosmuehle.de

San Marco Eis
Kufsteiner Straße 38
Ruhetag: kein Ruhetag, 
geöffnet in den 
Sommermonaten

Biergarten

Spielplatz

Frühstück

barrierefrei

Terrasse
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Telefonnummern & Adressen

ALMEN / BERGGASTHÖFE

Bergwirtschaft Hocheck
Hocheck 1, 
83730 Fischbachau

 08028 531
Ruhetag: 
Donnerstag & Freitag 

Schuhbräu-Alm
 08034 2391

Ruhetag: Montag &
Dienstag, bewirt. 
von Mai bis Oktober
www.schuhbraeu-alm.de

Tregler Alm
Tregler Alm 1

 08066 1420
Ruhetag: Montag
www.tregleralm.de

Wirts-Alm
 08066 431

Ruhetag: Montag & 
Dienstag, bewirt. 
von Mai bis Oktober

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr prechtl.de

Italienische Woche mit vielen Spezialitäten Italienische Woche mit vielen Spezialitäten 
aus Italien ab Mittwoch, 3. Juli 2024aus Italien ab Mittwoch, 3. Juli 2024

BestesBestes ausaus ItalienItalien

Zum Beispiel: Rinderfilet vom Jungbullen, 
Entrecôte, T-Bone Steaks und Flank Steaks 
aus Nebraska, Iberico Schweine Lende, 
Steakhüfte aus Australien, Ocean-Beef 
Roastbeef, Schwäbisch-Hällische Stielkotelett, 
ALMOX Lende, Spareribs, Babyribs und noch 
viele weitere Steaks und Grillartikel

Ab Mittwoch, 19. Juni 2024  Ab Mittwoch, 19. Juni 2024 
Fleischspezialitäten an unseren  Fleischspezialitäten an unseren 
Marktständen*Marktständen*

Roastbeef, Schwäbisch-Hällische Stielkotelett, 
GRILLEN DAHOAM!

(*= in Bad Feilnbach an der Fleischtheke)

Bad Aibling Ebersberger Str. 1

Brannenburg Nußdorfer Str. 33

Raubling Friedrich-Fuckel-Str. 3

Bad Feilnbach Kufsteiner Str. 44

BenvenutiBenvenuti
da Prechtlda Prechtl

Keine Angebote 
Keine Angebote 

mehr verpassen.
mehr verpassen.

Jetzt scannen 

und kostenlos 

anmelden:

Unser Flugblatt immer 

sonntags in WhatsApp erhalten.

sonntags in WhatsApp erhalten.Unser Flugblatt immer 
Unser Flugblatt immer 

Angermaier_Anz_90x60_2-2015_RZ_Layout 1  26.02.15  12:17  Seite 1
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

TELEFON & INTERNET:
Die Gemeinde ist unter 
Tel: 08066/887-0  
zentral erreichbar.

Bitte verwenden Sie die 
Durchwahlnummern. 
Tel: 08066/887-Nebenstelle

Fax- Nr. Allgemeine Verwal-
tung: 08066/887-59499

Internet-Adresse:
Gemeinde Bad Feilnbach und 
Kur- und Gästeinformation 
www.bad-feilnbach.de 

E- MAIL- ADRESSEN:
E-Mail-Adresse der einzelnen Sachbearbeiter(in). Bitte den jeweiligen 
Namen einsetzen vorname.name@bad-feilnbach.de 

Allgemeine Verwaltung im Rathaus: poststelle@bad-feilnbach.de
Kur- und Gästeinformation: info@bad-feilnbach.de
Gemeindearchiv:  archivpflege@bad-feilnbach.de
Einwohnermeldeamt:  ewo@bad-feilnbach.de
Bauamt: bauamt@bad-feilnbach.de
Ordnungsamt:  ordnungsamt@bad-feilnbach.de
Standesamt:  standesamt@bad-feilnbach.de
Steueramt:  steueramt@bad-feilnbach.de 
Gewerbeamt und Veranstaltungen: gewerbe@bad-feilnbach.de
Volkshochschule:  vhs@bad-feilnbach.de
Öffentlichkeitsarbeit,
Gemeindezeitung, Newsletter: pressestelle@bad-feilnbach.de 

TELEFONNUMMERN & ADRESSEN

Telefonverzeichnis Stand: 14. Mai 2024

HAUPTVERWALTUNG
Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Erster Bürgermeister Max Singer -101 14 (OG)

Geschäftsleiter Helge Dethof -100 13 (OG)  

Bürgermeisterbüro Petra Weidlich -101 15 (OG)

Bürgermeisterbüro, Ehrungen Maria Lottes -102 15 (OG)

Personalverwaltung 
Manuela Wulff
Ramona Wiesböck
Marion Scherer

-104 
-105
-106

22 (II. OG) 
21 (II. OG)
22 (II. OG)

Gewerbeamt, Veranstaltungen, Einwohnermeldeamt Christiane Silvers -110 04 (EG)

Wahlen, Öffentliche Sicherheit, Einwohnermeldeamt Barbara Gasteiger -111 04 (EG)

Einwohnermeldeamt Annika Selmayr -112 04 (EG)

Sozialamt, Rentenstelle, Einwohnermeldeamt, 
Fischereischeine Veronika Gasteiger -114 04 (EG)

Standesamt Ramona Kirner -115 08 (EG)

Friedhofsverwaltung, Ordnungsamt Sophia Gasteiger -116 08 (EG)

Öffentlichkeitsarbeit, Gemeindezeitung, Newsletter Andrea Pertl -130 vhs-Gebäude

Gemeindearchiv Ellen Hintermeier -131

Auszubildende Giulia Dell’Orto -132

EDV Marko Klinghammer 
Lorenzo Groppo

-108 
-109

68



Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

FINANZEN UND KÄMMEREI
Sachbereich Name Telefon Zimmer

Leitung Kämmerei Maresa Nagl -200 17 (OG)

Finanzen, Steuerwesen Anja Krebs -206 16 (OG)

Finanzen, Versicherungen, Finanzwesen Monika Engelsberger -205 18 (OG)

Kassenverwaltung Manuela Hanke -201 18 (OG)

Kassenverwaltung Petra Kaulisch -202 18 (OG)

Steueramt, Abfallwirtschaft Veronika Schweiger -203 20 (II OG)

Steueramt Birgit Henfling -204 20 (II OG)

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Gegenstände wurden aktuell im Fundbüro 
im Rathaus in Bad Feilnbach abgegeben und können 
von ihren Eigentümern abgeholt werden:

բ Ehering  • verschiedene Schlüssel  բ Bargeld  
բ Samsung Mobiltelefon  բ Stirnband  բ Halskette
բ Anstecknadel/Wandernadel  բ Hülle für Hörgerät

Hinweis: Es werden immer wieder Fahrräder von Privat-
grundstücken entwendet. Bei Verlustmeldung soll der 
Fahrradtyp, die Rahmen-Nummer, Ausstattung (Son-
derausstattung und Zubehör) und die Beschreibung des 
Fahrrades angegeben werden. Diese Daten sind für die 
Polizeimeldung wichtig. Am besten ist, wenn ein Bild 
vom Fahrrad vorhanden ist. 

Ein Tipp: Lassen Sie sich einen Fahrrad-Pass anferti-
gen. Dort sind alle notwendigen Daten aufgeführt.

Wer einen Gegenstand findet, muss ihn beim Fund-
büro abgeben (§ 965 BGB). Wer den Gegenstand für 
sich behält, macht sich der Unterschlagung schuldig 
(§ 246 StGB). Auch Fundtiere müssen unverzüglich 
beim Fundamt gemeldet werden (§965 BGB). Sollte eine 
Katze längere Zeit nicht heimkommen, kann im Tierheim 
Rosenheim oder im Fundamt der Gemeinde nachgefragt 
werden. Es werden immer wieder Fundtiere gemeldet.

Fundsachen, die nach 6 Monaten nicht abgeholt wer-
den und vom Finder nicht in Anspruch genommen wer-
den, gehen in das Eigentum der Gemeinde über und 
werden ggfls. zur Versteigerung freigegeben.

WIR SIND EIN 

AUSBILDUNGSBETRIEB  

Bewirb Dich jetzt für Deine Ausbildung 2025

Tel. +49 (0)8033/9766-0 · info@meissnerdruck.de

Dein Partner für Druck & Gestaltung
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BAUEN UND WOHNEN
Sachbereich Name Telefon Zimmer

Bautechnik mit Bauhof und Kläranlage Peter Feldschmidt -305 11 (OG)

Vermessungen, Hausnummern, Bauanträge Ursula Jedliczka -302 12 (OG)

Bauverwaltung, Assistenz Anja Pust -303 10 (OG)

Gebäudemanagement, Liegenschaften Günter Sprenger -306 11 (OG)

Straßenverkehrs- und Wegerecht, ÖPNV Michaela Eggerl -301 U 7 (UG)

ES IST NIE ZU SPÄT IN 
GOLD ZU INVESTIEREN!

Peter Schütze
Zertifi zierter Edelmetallberater
Vertriebspartner der Golden Gates Edelmetalle AG

E-Mail: p.schuetze@goldengates.sale

Am Sportplatz 24 Tel. 080399020627
83550 Emmering Mobil: 01715584886
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KUR- UND GÄSTEINFORMATION
Allgemeine Tel- Nr. Kur- und Gästeinformation: 08066/887-440    ·  Fax- Nr. 08066/887-59499

Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Leitung, Kur und Tourismus Raphael Wagner -400 02 (EG)

Stellv. Leitung, Veranstaltungen Johann Obermeier -402 01 (EG)

Gäste- und Vermieterservice,
Wochenmarkt, Sondermärkte Bianca Wunderlich -409 01 (EG)

Marketing, Social Media Bernadette Wallner -401 01 (EG)

Meldewesen, Klassifizierung Susanne Lang -404 01 (EG)

Auszubildende Melissa Funk -405 01 (EG)

Moorheilbad, Gesundheitstourismus Eva-Maria Reiter -412 01 (EG)

Zentrale Dienste, Vermittlung, Fundbüro Silvia Dengel -430 05 (EG) 

Projektstelle Anni Wurm -450 05(EG)

Volkshochschule – Leitung Renate Hofmann-Kirner -410 vhs-Gebäude

Volkshochschule Barbara Buchner -411 vhs-Gebäude

SEIT 1939

IHR FAMILIENBETRIEB

TEL 08061–93 82 800
Rosenheimer Str. 14
83043 Bad Aibling
www.hartl-bestattungen.de
UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf, 
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER
Unser Familienbetrieb wurde 1939 
gegründet und wird nun bereits 
in dritter Generation geführt. 
Thomas, Michael und Georg Hartl 
führen aktuell diese Tradition mit 
einem tollen Team weiter.

...  gemeinsam mit Tradition, Herz und Erfahrung!
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KINDERGÄRTEN UND SCHULEN
Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Leitung, Kitas und Schulen Sandra Gerhardinger -500 vhs-Gebäude

Schülerbeförderung und Gastschulanträge Bettina Bleier -501 vhs-Gebäude

Kindergärten, Schulen Agnes Grimm -502 vhs-Gebäude

WEITERE EINRICHTUNGEN
Sachbereich Name Telefon Adresse

Leitung Bauhof Bad Feilnbach Martin Mayer -310 
0171/6734181 Bahnhofstr.10

Stellv. Leitung Bauhof Bad Feilnbach Martin Riedl 0170/1660096 Bahnhofstr.10

Kläranlage
Stefan Millauer, 
Alexander Bauer,
Martin Kurz

-320 
 08066/906734

An der Gundels-
berger Brücke 1 

Wertstoffhof 08066/1630 Friedrich-Dittes-Weg 3

Schwimmbad Bad Feilnbach Martin Riedl 08066/906578 Bahnhofstr. 18

Schwimmbad Au 08064/1220 Kreuthweg 31

Zentrale Störmeldestelle für 
Trinkwasser und Abwasser 08066/8851971

BEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Seniorenbeauftragte 
Petra Haupt, Mobil  01520/84 97 233
seniorenbeauftragte83075@hotmail.com

Behindertenbeauftragter 
Horst Nufer, Mobil 0179/613 1063

Stellv. Behindertenbeauftragter 
Josef Stadler, Tel. 08066/8305

Jugendbeauftragte
Thomas Kirchberger, Tel. 08066/8846500
kirchberger@outlook.com
Thomas Dörkens, Mobil 0173/176 2751
thomasdoerkens@gmail.com

Umweltbeauftragte
Thomas Forster, Tel. 08066/885045
info@thomas-forster.de
Martin Huber, Tel. 08064-582
m-huber-sonnenham@t-online.de

Baukulturbeauftragte
Elisabeth Ranner, Tel. 08064-9119
baukultur@badfeilnbach.info

Mobilfunkbeauftragter
Stephan Oberprieler, Tel. 08066-8338
Stephan.oberprielerGM@gmx.de

Wir können 
Immobilien.
Professionell, lösungsorientiert, 
partnerschaftlich & regional – 
individuelle Verkaufsstrategien 
für unsere Kunden.

Robert Schlamp Immobilien e. K.
Siemensstraße 14, 83052 Bruckmühl

+ 49 (0) 8062.90 88 0
post@unternehmensgruppe-schlamp.de 
www.unternehmensgruppe-schlamp.de

Robert Schlamp Immobilien e. K.

seit 
1990

IH
R
IM

M
OB

I L I EN RUN
D
U
M
-EXPERTE•

 + 49 (0) 8062.90 88 0
post@unternehmensgruppe-schlamp.de 

www.unternehmensgruppe-schlamp.de
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KINDERGÄRTEN, SCHULEN
Sachbereich Name Telefon Adresse

Kindergarten Au „Purzlbaam“
kiga-au@bad-feilnbach.de Marianne Sirkiä, Leitung 08064/905352  

 08066/887-59142 Schulweg 5

Kindergarten Derndorf  
„Kinderhaus Vogelnest“
kiga-derndorf@bad-feilnbach.de

Melina Seiwald, Leitung 08066/887-141 Aiblinger Str. 68

Kindergarten Dettendorf 
„Apfelbäumchen“  
kiga-dettendorf@bad-feilnbach.de

Jutta Böhm, Leitung 08064/1744 
 08066/887-59143 Kaltenweg 4

Kindergarten Bad Feilnbach 
„Gemeindemäuse“ 
kiga-bad-feilnbach@bad-feilnbach.de

Astrid Liebhart, Leitung 08066/887-140 Bahnhofstr. 9

Haus für Kinder „Tannenhof“
kiga-tannenhof@bad-feilnbach.de Elisabeth Böswald, Leitung 08066/887-145

 08066/887-59145 Kufsteiner Str. 48a

Kath. Kindergarten Au „St. Martin“ 
St-Martin.Au@kita.ebmuc.de Anja Bayer, Leitung 08064/1435 Doktorweg 2

Kath. Kindergarten Bad Feilnbach  
„Regenbogen“
herz-jesu.bad-feilnbach@kita.ebmuc.de

Karin Nufer,  
Irmgard Wingen, Leitung 08066/1038 Gartenstr. 6 

Naturkindergarten „Auer Waldzwerge“
Kiga-au-natur@badfeilnbach.info Marianne Sirkiä, Leitung 0160/98 40 52 53 Achthal 3

Kindergarten Martinsheim „Auer Füchse“
kiga-martinsheim@badfeilnbach.info Heike Hebestreit, Leitung 08066/887-146 Hauptstraße 1

Schule Bad Feilnbach
schulleitung@l-v-w-s.de 
sekretariat@l-v-w-s.de

Kirsten Widmann, 
Schulleiterin   
Mittagsbetreuung

08066/9162 
 08066/887-59151 

08066/8859057
Leo-von-Welden-Weg 6

Schule Au
sekretariat@schule-au.de

Margit Batt,  
Schulleiterin
Mittagsbetreuung

08064/368 
 08064/17 72

08064/905217
Schulweg 7

Mein Hund versteht nur Bahnhof. Was kann ich tun?

Kleintierpraxis Ursula Brosig Verhaltenstherapie
www.tierarztpraxis-badfeilnbach.de
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Telefonnummern & Adressen

ÖFFNUNGSZEITEN IN DER GEMEINDE
Allgemeine Verwaltung im Rathaus
Montag  8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 

Kur- und Gästeinformation
Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr  13.30 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.30 Uhr

VHS-Büro
Montag, Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
und Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.30 Uhr  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Wertstoffhof, Friedrich-Dittes-Weg 3
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 12.00 Uhr  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.30 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN NOTFALL-RUFNUMMERN
Notruf ( Polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
(Notarzt, Notfall-, Berg- und Wasserrettung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
(bundesweite Hotline, tägl. rund um die Uhr erreichbar)

Polizeiinspektion Brannenburg 08034 / 90 68-0
Giftnotruf München 089 / 19240
Gehörlosentelefon-Notruf (Schreibtelefon) 089 / 19294

GOTTESDIENSTZEITEN
Bitte beachten Sie die Gottesdienstanzeiger.
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.maria-morgenstern.com
Evangelische Gottesdienste finden 
regelmäßig zu folgenden Zeiten statt:
Kapelle zum Guten Hirten, Bad Feilnbach
Sonntag, 08.30 Uhr, 
Am letzten Freitag im Monat: 
Feier-Abend-Gottesdienst 19.30 Uhr

PFLEGE UND BETREUUNG BAD FEILNBACH E. V. 
Die Pflege und Betreuung Bad Feilnbach e. V.
dient ausschließlich gemeinnützigen Zwecken. 

Wir sind für Sie erreichbar:
 Kufsteiner Str. 48, 83075 Bad Feilnbach
 08066 – 885700, Fax: 08066 – 885701
 info@pflege-und-betreuung-badfeilnbach.de    
 www.pflege-und-betreuung-badfeilnbach.de  

ÖFFNUNGSZEITEN IN DEN BÜCHEREIEN
Die Gemeinde- und Pfarrbücherei 
in Bad Feilnbach, Gartenstraße 8 hat geöffnet: 
Dienstag und Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
info@buecherei-bad-feilnbach.de
Die Pfarrbücherei im Martinsheim in Au hat geöffnet:
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Telefonnummern & Adressen
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern & Jubilaren

IM JUNI 2024
Hauk Erich, Au 80.
Klimt Lucia, Bad Feilnbach 80.
Maier Johann, Sonnenham 80.
Becht Rainer, Bad Feilnbach 81.
Seebacher Maria, Litzldorf 81.
Wagner Margarethe, Bad Feilnbach 82.
Dialler Anna, Bad Feilnbach 82.
Mair Gerlinde, Au 82.
Roth Johann, Bad Feilnbach 82.
Knapek Manfred, Bad Feilnbach 82.
Humpfer Renate, Bad Feilnbach 82.
Seidler Sigrid, Au 83.
Pallmann Josefa, Schwester Rosa, 
Bad Feilnbach 83.

Grad Ernst, Bad Feilnbach 83.
Mündl Anita, Au 83.
Schinagl Annaliese, Kutterling 83.
Jäger Anna, Litzldorf 84.
Miebach Ingrid, Au 84.
Von Dabrowski Manfred, 
Bad Feilnbach 84.

Paleologo Francesco, 
Bad Feilnbach 84.

Thaler Emma, Derndorf 84.
Mance Aois, Au 85.
Paul Anna, Derndorf 85.
Haberl Hermine, 
Schwester Brunhilde, Bad Feilnbach 86.

Maurer Josef, Bad Feilnbach 86.
Koch Peter, Bad Feilnbach 86.

Mielke Anna Maria, Bad Feilnbach 86.

Franke Johanna, Bad Feilnbach 88.
Matschiner Heinrich, Bad Feilnbach 88.
Maier Erna, Au 89.
Bauer Anna, Bad Feilnbach 89.
Jegotka Ruth, Au 89.
Wimmer Günther, Bad Feilnbach 89.
Grob Dr. Robert, Au 90.
Stiegler Margaretha, Kutterling 90.
Maier Margarete, Litzldorf 92.
Rieder Maria, Schwester Edeltraud, 
Bad Feilnbach 95.

85.
85.

86.

86.
86.

86.

Нerzlichen

  Glückwunsch!

Möchten Sie, dass wir Ihr Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläum in der Gemeindezeitung 
nicht veröffentlichen? Dann teilen Sie uns dies bitte bis spätestens zwei Monate vor 
Veröffentlichung mit. Wir respektieren selbstverständlich Ihren Wunsch. 
Bitte rufen Sie uns uns an (Vorzimmer 08066 / 887-102).

83.

83.
83.
83.
84.
84.

84.

84.

84.

Goldene Hochzeit feiern
im Juni 2024
Srokoschik Doris und Roland, Bad Feilnbach
Stary Christine und Herbert, Au 

Diamantene Hochzeit  feiern
im Juni 2024
Eszerski Erika und Gerhard, Au


